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Katalognummer 297 Rosenelfe. Erhielt 1937 


als beste deutsche Züchtung den Preis der Stadt Sangerhaus 


VORWORT 


Auch die deutsche Rosenzucht nimmt teil an dem beispiellosen, wirtschaft- 
lichen Aufstieg Deutschlands. Wieder suchen die Menschen nach vollbrachtem 
Tagewerk Erholung in ihren Gärten und in herrlichen Anlagen, Die Rose, 
die schon dadurch eine deutsche Pflanze geworden ist, daß ihre wesentliche 
Verbesserung sowohl in Farbe wie auch in allen anderen Eigenschaften in 
den letzien Jahren Arbeit deutscher Züchter war, behauptet nachhaltig 
ihren ersten Platz unter den blühenden Sträuchern. So sehr ist die Rose 
eine echte deutsche Blume geworden, daß man sich keinen Park und 
keinen Garten, sei er noch so klein oder noch so groß, vorstellen kann, 
wo sie nicht in irgendeiner Form einen Ehrenplatz gefunden hat. Hieran 
können auch weltfremde Fantasten garnichts ändern. Es ist schon der 
ernstesten Arbeit unserer Gartengestalter wert, die Rose so zu pflanzen, 
daß sie in ihrer vielseitigen Schönheit so zur Geltung kommt wie es ihr 
gebührt. Unfähigkeit im gartenkünstlerischen Gestalten oder kulturrüc- 
schritiliche Bestrebungen, werden sie niemals entthronen können. Wir 
deutschen Rosenzüchter werden auch in Zukunft bestrebt sein, dadurd, 
daß wir weiter an Farbe, Form und Charakter der Rose arbeiten, ihr 
noch immer größere Schönheit zu geben und ihrer Verwendungsmöglichkeit 
neue Gelegenheiten erzüchten. Heidekraut und anderes Gestrüppe werden 
niemals ideale Pflanzen deutscher Gärten werden, aber die Rose soll dank 
ihrer Farben- und Formenschönheit weiter die Lieblingsblume der Deutschen 
sein. So herrlich sind die Farben, so wundervoll die Formen und so 
auffallend die Erfolge deutscher Rosenneuheitenzucht, daß dieser Wunsch 
immer selbstverständlichere Erfüllung in sich trägt. 

Wählen auch Sie aus dem herrlichen Sortiment, das dieses Buch enthält, 
sich Sorten heraus und schaffen Sie sich Freude dadurh, daß Sie in 
Ihrem Garten, in Ihrem Park, die herrlichste aller Blumen mit besonderer 
Sorgfalt pflegen. 


Heil Hitler! 


W. Kordes’ Söhne 


Größte Deutsche Rosenschulen, Sparrieshoop/Holstein 
Gegründet 1837. 


Sparrieshoop, im September 1938. 


« 


W. Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 


Preise 
für Herbst 1938 und Frühjahr 1939 


Bei Bestellungen von 10—40 Stück einer Sorte erhöht - | 


sich der Preis um 25%, bei Abnahme von weniger als 
10 Stück einer Sorte um 50% 

In Mittelware können nicht weniger als 10 Stück einer 
Sorte, in II. Qualität nicht weniger als 25 Stück einer 
Sorte abgegeben werden 


I. Qualität Il. Qualität 


ne ee N 270,— 
Gruppe 2 32.— 310.,— 
Gruppe 3 37.— 360.— 
Gruppe 4 43,— 420.— 
KARO N ee 450.— 
Gruppe 6 60.— 550.— 
Gruppe 7 80.— 750.,— 
Gruppe 8 135.— 1100,— 


Mittelware 25%, II. Qualität 50 % billiger 
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Stammrosen auf Sämlingsstämmen 
in nur prima I. Qualität 


100 Stück 
RM 


Hochstämme, 100/140 cm hoch . . . . . . 165.— 
Mittelstämme, 75/100 cmhoch , . . x... 120.,— 


Trauerrosen und Nielstämme, 
TA ISO cin Hoch 22% 2 220,— 


160: cm. und hsher 7: 2,75% 245.— 


 ———— zn ee see ae ee a 


Bankkonten: Reichsbankgirokonto, Eimshorn 
Westholsteinische Bank, Elmshorn 
Kreissparkasse Pinneberg, Zweigstelle Barmstedt 

Postscheckkonto: Hamburg 416 27 

Telefon: Amt Elmshorn 2603 

Telegramm-Adresse: Kordes’ Söhne, Sparrieshoop 


W. Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 


Akteilung A. 


Kletternde Rosen 


Hierunter fallen alle Sorten der Rosa multiflora, Rosa Wichuraiana, Rosa alpina, 
setigera usw., und die kletternden Edelrosen. Kletterrosen sind alle diejenigen Rosen- 
sorten, welche lange kletternde Triebe bilden Sie werden gern verwendet zur An- 
pflanzung von Pergolas, Lauben, an Häusern, zum Ueberwacsen von Felsengruppen 
usw. usw. und die aufrechtwachsenden Sorten auch als Zierstrauc. 


Rosa Multiflora (Thunberg 1781) ist in China, Japan und Korea heimisch und wohl 
die ältest gezüchtete Kletterrosenart. Sie blüht fast ausschließlich nur einmal im Jahre, 
in den Monaten Juni bis Juli. Es empfiehlt sich, in nördlichen Gegenden dieselben zu 
decken, wie überhaupt Kletterrosen fast alle zugedeckt werden sollten bei uns. Der 
Schnitt sei bei der Pflanzung möglichst kurz; später soll nicht geschnitten werden, 
nur das alte Holz und die schwachen Triebe werden entfernt bezw. gestutzt. Be- 
zeichnung: Mult. 


Rosa Wichuraiana, vom verstorbenen deutschen Botaniker Dr. Wichura aus Japan ein- 
geführt. Diese Art ist die schönste aller Kletterrosenarten. Sie enthält alle Farbgebiete 
in ausgeprägter Schönheit, hat meistens eine schöne, glänzende Belaubung und einen 
typischen, ausgeprägt kriechenden, bezw. hängenden Wuchs. Schnitt usw. wie bei 
Multiflora. Bezeichnung: Wic. 


Rosa Lambertiana, die früher mit unter den kletternden Rosen genannt wurde, ist, 
weil sie nicht hierher gehört, sondern besser zu den Park- bezw. hochwacdsenden 
Strauchrosen paßt, in diese Sammlung eingereiht. Einige wenige dieser öfterblühen- 
den, kletternden Sorten haben wir ‘allerdings unter Abteilung A. gelassen, weil ihr 
Wuchs so stark ist, daß sie gleich wie diese Art verwendet werden können. Bezeich- 
nung: Lambert. 


Kletternde Edelrosen sind alle kletternden Tee-, Teehybrid-, Remontant-, Bourbon-, 
Pernetiana- und Noisetterosen. Schnitt soll möglichst wenig ausgeführt werden. 


Gr. : 
5 | Alberie Barbier (Barbier & Co. 1900): Blume edelrosenähnlich, groß 


bis sehr groß, gefüllt, hellgelb. Pflanze starkwachsend, mit 
schönster, glänzender Belaubung. Wich. 


2 | 5 | Albertine (Barbier & Co. 1921): Blumen in Rispen oder einzeln, 
edelrosenähnlich, groß, gefüllt, haltbar, orangerosa. Pflanze sehr 
starkwachsend, reichblühend. Wich, 


3 | 5 | Alida Lovett (Dr. W. van Fleet 1905): Blume leuchtend hellrosa, 
edelrosenähnlich, gefüllt, im Grunde goldgelb, vorzüglich duftend. 
Pflanze extra starkwachsend, hart. Wich, 


4 | 5 | American Pillar (Conard & Jones Co. 1901): Blüten in gewaltigen 
Dolden, einfach, Einzelblüten groß, sehr lange haltbar; rein 
rosenrot mit weißer Mitte, Pflanze sehr starkwachsend, mit ge- 
sunder Belaubung. Winterhart. Eine der besten aller Kletterrosen. | Wich. 

5 | 6 | Aristide Briand (A. Penny 1928): Blume groß, gut gefüllt, haltbar, 
duftend, rosa, in Dolden. Pflanze unaufhörlich blühend von Juni 
bis November. Hart und gesund. Empfehlenswert. R Wich. 
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Auguste Kordes (W. Kordes’ Söhne 1928): Dies ist ein kletternder 
Sport der hervorragenden Polyantharose Joseph Guy. Die Pflanze 
ist ungemein starkwachsend, vollkommen krankheitsfrei im Laub, 
winterhart, enorm reichblühend. Die Pflanze bedeckt sich im 
Frühjahr vollkommen von unten bis oben mit Blumen und re- 
montiert etwas im Herbst. Die Blumen, oftmals in gewaltigen 
Dolden, sind die der Joseph Guy, gefüllt, von feurig-scharlach- 
roter Farbe ohne irgendwelche Schattierungen, nie verblauend 
oder verbrennend. 


Aviateur Bleriot (Fauque & Fils 1910): Blume edelrosenähnlich, ge- 
füllt, tief safrangelb, in Dolden blühend, Pflanze wüchsig mit 
schöner, glänzender Belaubung. 


Blaze (jackson & Perkins 1933): Blumen wie Paul’s Scarlet Clim- 
ber feurig-scharlachrot, genau so haltbar und von dieser nicht 
zu unterscheiden. Der Wuchs gleicht der der Paul’s Scarlet Clim- 
ber, jedoch ist die Blühwilligkeit eine größere. Die Pflanze blüht 
im ersten Flor überreich und vereinzelt noch bis in den Herbst. 


Benfire (Turbat & Cie. 1928): Sehr stark kletternd. Blumen in 
länglihen Trauben bis zu 25 zusammensitzend, gefüllt, feurig- 
scharlachrot. Leuchtende Farbe. 


Bonnie Prince (Thomas N. Cook 1926): Blumen in der Art wie 
Tausendschön, jedoch blendend reinweiß, in Dolden, wohlriechend 
sehr starker aufrehter Wucs, reichblühend, hart. Empfehlens- 
wert. 


Breece Hill (Dr. W. van Fleet 1927): Blume sehr groß für die Art, 
edelrosenähnlich, gefüllt, haltbar, voll erblüht von ganz enormer 
Größe, Pflanze von extra starkem Wuchs, vollkommen winter- 
hart. spät blühend. Die Farbe ist dunkel-cremgelb, lachsrosa 
schattiert. 


Captain Kidd (M. Horvarth 1937): Blumen edelrosenähnlich, enorm 
groß, vollgefüllt, auf langem Stiel, oft einzeln oder zu zwei 
und drei stehend, von herrlicher dunkel-blutroter Farbe. Die 
Pflanze klettert enorm stark und zeichnet sich durch vollkom- 
mene Winterhärte aus. Das Laub ist rötlich, sehr groß, gesund. 
Wegen ihrer ‚langgestielten Blumen wird sie auch als Schnittrose 
Beachtung finden. 


Carmine Pillar (Paul & Sons 1906): Blume einfach, sehr groß, 
leuchtend karminrot. Pflanze starkwachsend, mit schönem, gesun- 
dem Laub, winterhart, reichblühend. Sehr schöne Rose. 


Chaplin’s Pink Climber (Chaplin Brothers Herbst 1929): Blume 
groß für die Art, sehr auffallende Farbe, rein leuchtend rosa. 
Pflanze enorm starkwachsend, reichblühend, hart, gesund im 
Laub. Hervorragend. 


Climbing Captain Christy (Ducher 1881): Kletternder Sport von 
Captain Christy. Blume wie die Stammsorte, zartrosa. 


Climbing Chäteau de Clos Vougeot (H. Morse & Sons 1920): Klet- 
ternder Sport der Stammsorte. Blumen wie diese, schwarz-schat- 
tiert rot. Pflanze hart, enorm reichblühend. Eine der schönsten 
kletternden Edelrosen. 


Mult. 


Wich, 


TH 


Wich. ? 


Mult. 


Mult. 


Wich. 


Gr 
17:0 
18 | 6 
19 | 5 
20 | 5 
BB 
22 | 6 
2315 
24|5 
25|1|15 
a) 
21.1.8 
28|5 

5 
5 
31:10 
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Climbing Columbia (Vestal & Son 1923): Kletternder Sport von 
Columbia, Blumen wie diese; hellsilbrigrosa, größer als bei der 
Stammsorte. Pflanze sehr starkwachsend, gesund, hart. 


Climbing Frau Astrid Späth (L. Lens 1935): Kletternder Sport von’ 


Frau Astrid Späth. Blumen wie diese, in größeren Dolden, hell- 
silbrigrosa, sehr hart. Reich- und öfterblühend. Eine der schön- 
sten rosablühenden Kletterrosen. 


Climbing General Mac Arthur (Hugh Dickson Ltd. 1923): Klettern- 
der Sport der bekannten Gartenrose. Außerordentlich lange 
Triebe bildend. Blume leuchtend blutrot. Hart. 


Climbing General Superior Arnold Janssen (L. Lens 1931): Klettern- 
der Sport von Gen. Sup. Arnold Janssen. Blumen wie diese, 
rötlich orange-rosa. 


Climbing Golden Ophelia (W. C. Hage 1933): Kletternder Sport 
von Golden Ophelia, Blumen wie diese, hellgelb. 

Climbing Gruß an Aachen (W. Kordes’ Söhne 1937): Kletternder 
Sport der bekannten Polyantha-Hybride. Pflanze sehr starkwac- 
send, reichblühend, winterhart. Sie hat die riesigen vollgefüllten 
Blumen von Gruß an Aachen und ist deshalb sehr wirkungsvoll. 


Climbing Hillingdon (Hicks 1917): Sehr starkkletternder Sport von 
Lady Hillingdon, Blumen wie diese, kadmiumgelb. 


Climbing Jonkher I. L. Mock (Timmermanns 1923):  Kletternder 
Sport von Jonkher I. L. Mock. Blumen wie diese, außen karmin- 
rosa, innen weiß. Hart. 

Climbing Laurent Carle (L. Mermet 1924): Kletternder Sport der 
bekannten Gartenrose. ‚ Blumen wie diese, dunkelkarmin bis 
blutrot. - 

Climbing Louise Catherine Breslau (W. Kordes 1917): Kletternder 
Sport der bekannten Louise Catherine Breslau. Pflanze sehr 
stark kletternd, mit größeren Blumen als die Stammsorte, diese 
vollgefüllt, kupfrig. 

Climbing: Lyon-Rose (Gebrüder Ketten 1924): Kletternder Sport 
der Lyon-Rose. Blumen wie diese, kupfrigrosa, goldgelb durd- 
leuchtet. 

Climbing Mme. Caroline Testout (Chauvry 1902): Kletternder Sport 
der bekannten Sorte. Blume wie diese, silbrigrosa. Hart. 

Climbing Mme. Charles Lutaud (M. P. Guillot 1923): Kletternder 
Sport von Mme. Charles Lutaud. Große, edle Blume, chromgelb. 


Climbing Mme. Edouard Herriot (Gebrüder Ketten 1921): Klet- 
ternder Sport: von Herriot, Blumen wie diese, kupfrigrosa. 
Pflanze starkwachsend und hart. 

Climbing Mme, Louis Lens (L. Lens 1935): Kletternder Sport von 
Mme. Louis Lens in: reinweißer Farbe, 


Climbing Mevr. G. A. van Rossem (Peters 1935): Kletternder Sport 
von Mevr. G. A. van Rossem. Blumen wie diese, ‚goldgelb, 
braunrot schattiert. Pflanze sehr starkkletternd, sehr hart und 
reichblühend. 


TeH: 


AU M 
Pol.- 


Hybride 


Tee 


32H: 


Pernet. 


Pernet. 
TH. 


U. HE 


Pernet. 


TH. 
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Climbing Mrs. Aaron Ward (Alex. Dickson & Sons 1922): Sehr 
starkkletternder Sport von Mrs. Aaron Ward. Blumen wie diese, 
dunkelgelb, in fleischweiß übergehend. 

Climbing Mrs. Henry Winnet (P. Bernaix 1930): Starkkletternder 
Sport von Mrs. #lenry Winnet. Blumen dunkelrot. 

Climbing Paul Lede (Stuart Low & Co. 1931): Starkkletternder 
Sport von Paul Lede. Blumen intensiv safrangelb. Effektvoll. 
Climbing President Herbert Hoover (Dixie Rose-Nursery 1933): 
Kletternder Sport von President Herbert Hoover, wie diese 

goldgelb, braunrot schattiert. 

Climbing Radiance (W. D. Griffing Co. 1926): Kletternder Sport 
von Radiance. Blumen wie diese, nur größer, karminrosa. Pflanze 
blühwillig. Hart. 

Climbing Rapture (Dixie Rose-Nursery 1933): Kletternder Sport von 
Rapture. Blumen wie diese, orangerosa auf hellgelbem Grund. 

Climbing Red Radiance (Pacific Rose Co. 1927): Kletternder Sport 
von Red Radiance. Blume hellrot. s 

Climbing Richmond (A. Dicson & Sons 1912): Kletternder Sport 
der bekannten Gartenrose. ‚Sehr starkkletternd und ganz winter- 
hart, reichblühend. Blume leuchtendrot. 

Climbing Roselandia (L. Lens 1934): Kletternder Sport der Rose- 
landia. Blumen wie diese, goldgelb. Pflanze sehr reichblühend. 


Climbing Souvenir de Georges Pernet (J. Pernet-Ducer. J. Gau- 
jard succ. 1927): Kletternder Sport von Souvenir de Georges 
Pernet. Vollkommen winterhart. Blumen wie diese, korallenrosa, 
starkkletternd. 

Climbing Stevens (Pernet-Ducher 1922): Sehr starkkletternder Sport 
von Mrs, Herbert Stevens. Blumen reinweiß wie diese. Reich- 
blühend, winterhart. 

Climbing Sunburst (Stuart Low & Co. 1912): Kletternder Sport der 
Sunburst. Blumen wie diese, doch größer, kadmiumgelb. 

Climbing Talisman (Dixie. Rose-Nursery 1932): Kletternder Sport 
von Talisman. Blumen wie diese, goldgelb, blutrot schattiert. 

Climbing The Queen Alexandra Rose (H. Lindecke, Verkäufer: 
W. Kordes’ Söhne): Stark kletiernder Sport der bekannten Far- 
benshönheit The Queen Alexandra-Rose. In der Farbe tief 
blutrot, an der Außenseite der Petalen goldgelb schattiert. 


Climbing W. E. Chaplin (E.. Heizmann .1935): Kletternder Sport 


von W..E. Chaplin. Blumen wie diese, nur viel größer, blutrot, 
sammetartig schattiert. Empfehlenswert. 


Climbing Wilhelm Kordes (Wood & Ingram 1927): Sehr starkklet- 


ternder Sport von der herrlichen Rose gleichen Namens. Blumen 
wie diese, ‚kapuzinerbraunrot.auf goldgelbem Grunde. Pflanze 
sehr hart, reichblühend. Sehr empfehlenswert 


Crimson Conquest (Chaplin Brothers 1931): Blumen in großen Dol- 
den, Einzelblumen für die Art sehr groß. Farbe sammetartig 
scharlach-karmesinrot, weithin. leuchtend, nicht verblauend oder 
verbrennend. Pflanze .sehr starkwachsend, reichlich blühend. Eine 
.effektvolle Sorte, die weiteste Verbreitung verdient. 


Pernet. 
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Crimson Rambler (Turner 1894): Altbekannte Kletterrose, sehr 
starkwachsend. Blumen in gewaltigen Dolden, kirschrot. Meltau- 
empfänglich. Eingeführt aus Japan, wo sie unter dem Namen 
„Soukara Ibara°‘ — Kirschrose — bekannt ist. 

Daisy Hill: Blumen recht groß, halbgefüllt, pfirsichblütenrosa, im 
Grunde weißlich. Pflanze starkwachsend, vollkommen frosthart. 

Dr. W. van Fleet (P. Henderson 1910): Blumen edelrosenähnlich, 
gefüllt, haltbar, fleischrosa. Schönes glänzendes Laub. Pflanze 
winterhart. Eine der herrlichsten Kletterrosen. 

Dorothy Perkins (Perkins 1902): Bekannte Massensorte. Blumen in 
riesigen Dolden, kirschrosa, gefüllt. Sehr haltbare und wüchsige 
Pflanze, dankbar blühend, zuweilen im Herbst zum zweiten Male. 

Düsterlohe (W. Kordes’ Söhne 1931): Diese Sorte stammt von Ve- 
nusta pendula. Die Pflanze ist vollkommen winterhart wie diese, 


wächst stark, hat rötlich-grüne, gesunde Belaubung. Im Vor-' 


sommer ist die Pflanze von unten bis oben mit einfachen, bis 
zu 15 cm Durchmesser messenden dunkelrosa Blumen bedeckt. 


Easlea’s Golden Rambler (W. Easlea & Son 1933): Blumen lebhaft 
zitronengelb mit karmesinroten Flecken, sehr groß, vollgefüllt, 
stark duftend, in Büscheln. Hervorragende Farbe. Pflanze stark- 
wachsend, winterhart. Gesundes, grünes Laub. Sehr empfehlensw. 


Emerikrose (J. C. Schmidt 1931): In der Art wie Tausendschön, 
Blumen klein, in Büscheln, pfirsichblütenrosa auf gelbem Grund. 
Pflanze stark kletternd, überreich blühend. Stachellos. 


Emily Gray (Dr. A. H. Williams 1919): Blumen sehr groß, edel- 
rosenähnlich, gefüllt, dunkelgelb, haltbar. Pflanze sehr stark- 
wachsend, mit auffallend schöner, glänzender Belaubung. Duftend. 


Eva (W. Kordes’ Söhne 1933): Dies ist eine öfterblühende, rote 
Kletterrose. Die Blumen stehen in ganz gewaltigen Dolden zu- 
sammen. Die Einzelblumen sind von enormer Größe für die Art, 
einfach feurig leuchtendrot, im Petalengrunde weiß. Die Pflanze 
wächst stark, wird 2-3 m hoch und blüht unaufhörlich den gan- 
zen Sommer an jedem Trieb. Ferner hat sie vollkommen krank- 
heitsfreies Laub. 


Excelsa (Wilsh 1910): Weltbekannte Massensorte. Blumen in der 
Art der Dorothy Perkins, doch leuchtend dunkelblutrot; herrliche 
Farbe. Sehr große Dolden. Pflanze reichblühend und starkwac- 
send. 


Feu d’Artifice (C. Mallerin 1934): Blumen halbgefüllt, sehr groß, 
korallenrot mit kapuzinergelb schattiert. Pflanze starkwachsend, 
mit grüner, krankheitsfreier Belaubung. Reichblühend den gan- 
zen Sommer hindurch. 


Fräulein Octavia Hesse (Hesse 1910): Blumen sehr groß, gefüllt, 
edelrosenähnlih, an Kaiserin erinnernd, reinweiß auf gelbem 
Grunde. Pflanze sehr starkwachsend, schön frischgrün belaubt. 
Hart. t 


Francois Foucard (Barbier & Co. 1900): Blume ziemlich gut gefüllt, 
zitronengelb, in Büscheln zusammensitzend. Pflanze enorm stark- 
wachsend. Reich- und frühblühend mit gesunder glänzender 
Belaubung. 
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63 | 5 | Georges Cain (Dr. Müller-Gravereaux 1909): Pflanze starkwachsend, 
vollkommen frosthart, gesund, reich- und öfterblühend. Blume 
groß, gefüllt, schwärzlich purpurrot. Rug. 


64 | 5 | Gerberose (Barbier 1905): Blume groß, gefüllt, edelrosenähnlich, 
dunkelrosa. Pflanze vollkommen winterhart. Oefterblühend. Fast 
immer grün. Dies ist die schönste aller großblumigen rosa Klet- 
terrosen. Sie verdient weiteste Verbreitung. Ganz hervorragend. | Mult. 


65 | 5 | Glenn Dale (Dr. W. van Fleet 1927): Blumen einzeln und in Bü- 
scheln, vorzüglich gefüllt. FEdelrosenähnlich, duftend, zitrenen- 
gelb. Pflanze starkwüchsig, gesund, hart. Beachtenswert. Wic. 


66 | 5 | Gloire de Dijon (Jacetot 1853): Altbekannte Sorte. Blumen sehr 
groß, vollgefüllt, doch gut aufblühend, rundlich gebaut, goldgelb 
mit rosa schattiert. Sehr dankbarer Blüher. Winterhart. Vorzüg- 
liche. Sorte. Duftend. Tee 


67 | 5 | Gneisenau (P. Lambert 1924): Blumen einzeln oder zu mehreren 
zusammen, langgestielt, schneeweiß, duftend, frühblühend, ganz 
frosthart. Von herrlicher Wirkung. Mult. 

68 | 6 | Golden Climber (Jackson & Perkins 1934): Synonym mit Mrs. Arthur 
Curtiss James. Blume goldgelb, edelrosenähnlich, von herrlichem 
Duft, sie steht meistens einzeln auf sehr langem Stiel. Die Pflanze 
klettert enorm stark, ist widerstandsfähig gegen Kälte und 
Krankheiten. Wic. 


69 | 5 | Goldfinch (Paul & Son 1907): Blumen in Büscheln. In der Knospe 
goldgelb. Beim Oeffnen hellgelb. Halbgefüllt mit herrlich gold- 
gelben Staufäden. Pflanze ‚stark kletternd, stachellos, hart. Mult. 


70 | 5 | Grete Fey (Strassheim 1909): Blumen in sehr großen Dolden, halb- 
gefüllt, reinrosa. Pflanze enorm stark kletternd. Eine der stark- 
wüchsigsten Sorten überhaupt. Unerhört reichblühend, hart. Wich. 


71| 5 | Gruß an Freundorf (Praskac 1913): Erstklassige Schönheit. Blumen 
in großen Dolden, locker gebaut, halbgefüllt, haltbar, dunkelrot 
mit schwarzer Schattierung. Pflanze stark und gesund. Empfeh- 
lenswert. Wich. 


72| 5 | Gruß an Zabern (Lambert 1905): Sehr reich- und frühblühende 
Kletterrose, reinweiß, in schönen Dolden, stark duftend. Pflanze 
gut wachsend, unerhört reichblühend. Eine der besten weißen 


Kletterrosen. Mult. 
73 | 5 | Hadley elatior (Teschendorff 1927): Kletternder Sport von Hadley, 
Blume wie diese, dunkelrot. Ta 


74 | 6 | Hamburg (W. Kordes’ Söhne 1935): Die Pflanze wird bis zu 2 m 
hoch und blüht das ganze Jahr hindurch an jedem Trieb. Sie 
bringt sehr große Dolden, deren Einzelblüten von ganz gewal- 
tiger, für diese Art fast unwahrscheinlicher Größe sind. Die Blu- 
men sind halbgefüllt und von feurig-scharlachroter Farbe, welche 
sie unverändert bis zum Abfallen der Blumenblätter behalten. 
Die Haltbarkeit der Blumen ist enorm groß und kann man ab- 
geschnittene Blumen dieser Sorte, ähnlich wie die der Polyantha- 
rose Else Poulsen, eine Woche lang im Wasser stehenlassen. Die 
Belaubung ist frisch grün, vollkommen krankheitsfrei, die Pflanze 
winterhart und ausdauernd. Lambert. 
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Hiawatha (Walsh 1905): Blumen einfach, in großen Dolden, leuch- 
tend blutrot mit weißer Mitte, Wuchs kräftig. Hervorragende 
Kletterrose. 


Ida Clemm (Walter 1927): Weiße Crimson Rambler. Blumen in 
riesigen Büscheln, schneeweiß. Pflanze gesund, starkwachsend, 
reichblühend. Vollständig winterhart. 


Jane Lafitte (M. Horvarth 1937): Die sehr großen Blumen stehen 
auf langen Stielen, sind edel gebaut, gefüllt und lange haltbar. 
Die Farbe ist ein reines Orangerosa. Die Pflanze klettert sehr 
stark und ist vollkommen frosthart. Die Belaubung ist groß und 
gesund. Die großen Blumen machen diese Sorte zu einer apar- 
ten, auffallenden Erscheinung unter den kletternden Rosen. Sehr 
empfehlenswert. 


Johanna Röpcke (M. Tantau 1931): Blume in Dolden, fleischfarbig 
mit gelb schattiert, wie kleine Opheliablumen, edelrosenähnlich, 
duftend, haltbar. Pflanze starkwachsend, enorm reichblühend, 
hart. 


Johanna Sebus (Dr. Müller 1899): Pflanze wüchsig, sehr reichblü- 
hend. Blumen groß, gefüllt, gut gebaut, leuchtendrosa auf gel- 
bem Grund. 


Laxton’s Monthly Rambler (Laxton Bros. 1926): Blume groß, halb- 
gefüllt, leuchtendkarmesin, in großen Dolden blühend. Reichblü- 
hend durch den ganzen Sommer. Empfehlenswert. 


Le Reve (Pernet-Ducher 1923): Pflanze starkwachsend, 2—3 m hoch 
werdend, Vollkommen winterhart. Blüten einzeln bis zu fünf in 
Büscheln zusammen oft die ganze Pflanze vollkommen bedeckend. 
Einzelblume sehr groß für die Art, halbgefüllt, haltbar, leuch- 
tend sonnengelb ohne jede Schattierung, nicht verblassend, bis 
zum vollständigen Verblühen schön. Sehr empfehlenswert. 


Long John Silver (M. Horwarth 1935): Diese Kletterrose zeichnet 
sich durch vollkommene Winterhärte aus. Die Pflanze wächst 
enorm stark, hat großes, gesundes Laub. Die Blumen stehen in 
großen Rispen vereinigt. Die einzelnen Blumen sind für eine 
Kletterrose von einer geradezu unwahrsceinlichen Größe, dabei 
dichtgefüllt, so daß sie vollerblüht noch von großer Schönheit 
sind, die sie lange Zeit unverändert behalten. Die Blütenfarbe 
ist rein schneeweiß. 


Louis Rödiger (W. Kordes’ Söhne 1935): Die Pflanze ist von enorm 
starkem Wuchs, sie bildet lange kletternde Triebe. Die Belau- 
bung ist: glänzend, vollkommen meltaufrei und die Pflanze von 
absoluter Winterhärte. Im Juni/Juli ist sie von oben bis unten 
mit sehr großen, orangegelben Blumen bedeckt. Die Farbe ist 
intensiv und haltbar. P 


Mme. Berard (Levet 1872): Blume sehr groß, gut gebaut, gemsleder- 
gelb. Pflanze sehr stark, glattholzig, schön belaubt. Duftend. 


Mme. Gregoire Staechelin (P. Dot 1927): Blume edelrosenähnlich, 
zartrosa, hellrot schattiert, sehr groß, eigenartig geformt, duf- 
tend. Pflanze enorm starkwachsend, vollkommen winterhart. Im 
Herbst zieren die eigenartigen Früchte. Empfehlenswerte Kletter- 
rose. 
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Mme. Sancy de Parabere (Bonnet 1875): Vorzügliche Rose. Blume 
groß, edelrosenähnlich, gut gebaut, gefüllt, leuchtend rosenrot. 
Pflanze starkwachsend, glattholzig, stachellos, sehr reichblühend. 
Vellkommen winterhart. 


Marechal Niel (Pradel 1864): Altbekannte Rose. Blume sehr groß, 
typischer edler Bau, gefüllt, duftend. Leuchtend schwefelgelb, 
Laub groß, glänzend. Pflanze wüchsig, nicht winterhart. 


Maria Lisa (Liebau & Co., 1936): Pflanze stark kletternd, winter- 
hart. Blumen in großen Sträußen, diese einfach, leuchtendrosa 
mit weißer Mitte. Der Blütenreichtum dieser Sorte ist so gewal- 
tig und die Farbwirkung so hervorragend, daß wir dieser Klet- 
terrose weiteste Verbreitung wünschen. 


Max Graf (Beowditch 1919): Blumen enorm groß, einfach, reinrosa. 
Pflanze stark kletternd, frosthart. Reichblühend, Gesunde Be- 
laubung. 


Mary Lovet (Dr. W. van Fleet 1915): Große, gefüllte Blumen, edel 
rosenähnlich, reinweiß, duftend, einzeln an kräftigen Stielen. 
Pflanze wüchsig, schön belaubt, winterhart. Schönste weiße 
Kletterrosen. 


Mary Wallace (Dr. W. van Fleet 1923): Blumen edelrosenähnlich, 
oft in Dolden, gefüllt, haltbar, leuchtend silbrigrosa. Pflanze 
sehr starkwachsend, reichblühend, oft im Herbst zum zweiten 
Male. Winterhart. 


Minnehaha (Wilsh 1913): Blumen in sehr großen Dolden, gut ge- 
füllt, leuchtendrosa, haltbar. Die Dolden auf 30/50 cm langen 
Trieben. Pflanze außerordentlich starkwachsend. Wohl eine der 
am stärksten kletternden Sorten überhaupt. Reichblühend, hart. 
Für Pergola verwendet, eine der schönsten und wirkungsvollsten 
aller Kletterrosensorten. Auch wegen der langgestielten Dolden 
wohl die wertvollste Kletterrose für den Blumenscnitt. 


Miss Marion Manifold (Adamson 1913): Pflanze starkwachsend, öfter 
blühend. Blumen vorzüglich gebaut, gefüllt, von auffallender 
Form, edelrosenähnlich. Die Farbe ist karmesin-scharlach, haltbar. 
Pflanze wüchsig und sehr zuverlässig. 


New Dawn (Somerset Rose Nursery 1930): Öfterblühende Dr. W. 
van Fleet. Pflanze ist starkwachsend, vollkommen winterhart 
wie die Stammsorte. Die Blumen sind edelrosenähnlich, zartrosa 
gefärbt, haltbar, duftend. Es ist ein großer Vorzug dieser Sorte, 
daß sie, nachdem sie im ersten Flor unerhört reich geblüht hat, 
dann den ganzen Sommer hindurch immer wieder blüht. 


Paul Dauvesse (Barbier & Cie 1933): Blumen lebhaft kanariengelb, 
hervorragend Farbe haltend, groß, gefüllt, in Büscheln blühend. 
Pflanze sehr kräftig wachsend, reichblühend mit gesundem Laub, 
Eine ganz hervorragende, wirkungsvolle Sorte. = 


Paul’s Scarlet Climber (W. Paul 1917): Blüten zu mehreren, oft 
in großen Dolden, sehr lange haltbar, gefüllt, in der Knospe 
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edelrosenähnlich. Farbe leuchtend scharlachrot, ohne irgendwelcde 
Nebenfarben und Schattierungen. Pflanze starkwachsend, mit gro- 
ßer, vollkommen krankheitsfreier Belaubung. 


Primevere (Barbier & Co. 1929): Blume groß, edelrosenähnlic, ge- 
füllt, oftmals in großen Dolden, herrlich duftend, voll erblüht 
von unverminderter Schönheit, rein sonnengelb ohne irgendwelche 
Schattierung, nie verblassend. Pflanze sehr starkwachsend, sehr 
reichblühend, mit krankheitsfreier Belaubung, winterhart. 


Prinses van Oranje (G. de Ruiter 1933): Kletternder Sport von 
Gloria Mundi. Blumen wie diese, in gewaltigen Dolden, feurig- 
orange, leuchtender als die Stammsorte, gefüllt, haltbar. Pflanze 
sehr starkwachsend, hervorragend blühend. 


Rambler Remontant (Ludorf 1908): Öfterblühender Sport der be- 
kannten Crimson Rambler. Blüten wie diese, in großen Dolden, 
kirschrot. 


Raubritter (W. Kordes’ Söhne 1936): Die Pflanze macht lange 
Triebe, die zur Zeit der Blüte von unten bis oben mit großen 
gut gefüllten Blumen bedeckt sind; diese sind wochenlang halt- 
bar und von reinrosa Farbe, sie sitzen zu mehreren in Büscheln 
zusammen. Die Pflanze ist vollkommen winterhart. Empfehlens- 
wert. 


Reine Marie Henriette (Levet 1879): Blume groß, gefüllt, glocken- 
förmig, leuchtend, Pflanze sehr starkwachsend, schön belaubt, 
vollkommen winterhart. Als rote Gloire de Dijon bekannt. 


Reveil Dijonnais (E. Buatois 1931): Blumen groß, edelrosenähnlich. 


Innenseite der Petalen erdbeerrot, auf gelbem Grund, Außenseite 
gelb mit leicht karmin, halbgefüllt, haltbar. Die Pflanze ist stark- 
wachsend, herrlih belaubt und unerhört blühend den ganzen 
Sommer. 


Rosa Wichurana (Dr. Widhura 1886): Urform aus Japan stammend. 
Blume klein, einfach, weiß mit goldgelben Staubgefäßen, spät- 
blühend. Pflanze kräftig, mit glänzender Belaubung; kriechender 
Wuchs. 


Rosen-Lambert (Max Vogel 1937): Blume groß in Büscheln, sehr 
haltbar, gefüllt, blutrot. Pflanze gesund im Laub, stark kletternd. 
Empfehlenswert. 


Rostock (W. Kordes’ Söhne 1937): Öfterblühende Kletterrose. Blu- 
men enorm groß, gefüllt, in gewaltigen Sträußen zusammen- 
sitzend, lachsrosa mit gelblichem Schein. Pflanze sehr starkwad- 
send, frosthart, öfterblühend bis zum Frost. Herrliche empfeh- 
lenswerte Sorte. » ; 

Royal Scarlet Hybrid (Chaplin Brothers 1926): Einzelblume sehr 
groß, feurig scharlachrot, halbgefüllt, in Dolden. Pflanze sehr 
starkwachsend, unermüdlih reich- und frühblühend, hart. Eine 
der schönsten scharlachroten Kletterrosen. 

Sanders White (Sanders & Sons 1912): Blüten in Büscheln, weithin 
leuchtend, blendendweiß, gefüllt, haltbar. Pflanze stark kletternd, 
reichblühend, wundervolle grüne Belaubung. 
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Schwerin (W. Kordes’ Söhne 1937): Die Blüten sind groß und sitzen 
in Büscheln zusammen. Die Farbe ist blutrot, leuchtend, Die 
Pflanze wächst sehr stark, buschig, aufrecht und ist unermüdlich 
blühend bis in den späten Herbst hinein. Eine vorzügliche Er- 
weiterung unserer öfterblühenden Kletter- und hochwachsenden 
Strauchrosen. 


Shenondoah (I. H. Nicolas 1935): Pflanze starkwachsend, mit ge- 
sunder Belaubung. Winterhart. Blumen sehr groß, edelrosenähn- 
lich, leuchtendrot, lange haltbar. Eine Kletterrose von großer 
Wirkung. 


Snowflake (Frank Cant & Co. 1922): Blumen schneeweiß, -schnee- 
ballförmig, in großen Dolden. haltbar. Pflanze von kräftigem 
Wuchs, starkwachsend. Laub gesund: und meltaufrei. Hervor- 
'ragende Sorte. 


Sodenia (Weigand 1911): Blumen in schönen Dolden, karminrot mit 
heller Aderung, haltbar. Pflanze wüchsig und reichblühend. Ein 
Zwischenstück zu Dorothy Perkins und Excelsa. Empfehlenswert. 


Solarium (E. Turbat & Cie. 1927): Blumen in Dolden, einfach, 
leuchtendrot mit weißer Mitte, Pflanze sehr starkwachsend und 
reichblühend. 


Soleil d’Orient (J. Croibier 1935): Pflanze kräftig wachsend, hart. 
Blume groß, gefüllt, edelrosenähnlich, Baba braunrot, goldgelb 
schattiert. Farbenschönheit. 


Souvenir de Claudius Denoyel (C. Chambard 1920): Blumen enorm 
groß, wie Edelrosen, gefüllt, haltbar, offen noch von großer 
Schönheit, Die Farbe ist karmesinrot. Die Blumen duften und 
stehen auf langen, kräftigen Stielen. Die Pflanze ist won sehr 
starkem, aufrechtem Wuchs und hat herrliche Belaubung, öfter- 
blühend. Wohl die schönste harte, großblumige, rote Kletterrose. 
Empfehlenswert. 


Tausendschön (Kiese & Co. 1906): Weltbekannte Rose. Blumen oft 
in sehr großen Dolden. Einzelne Blüten groß für die Art; halt- 


bar, zartrosa. Pflanze sehr starkwachsend, gesund, stachellos, 
winterhart. 


The Beacon (W. Paul 1922): Blume halbgefüllt, leuchtend feurigrot 
mit weißem Auge, in gewaltigen Dolden zusammensitzend. Pflanze 
enorm starkwachsend, winterhart, reichblühend mit glänzender, 
gesunder Belaubung. Seit Jahren eine der frostunempfindlichsten 
Sorten. Empfehlenswert. 


Thelma (W. Easlea & Son 1927): Blumen groß bis sehr groß, halb- 
gefüllt, enorm lange haltbar, duftend, korallenrosa, im Verblü- 
hen weiß, rot punktiert, in Dolden. Pflanze starkwachsend, fast 
stachellos, mit dunkelgrünem, krankheitsfreiem Laub. Hart. Sehr 
empfehlenswert. r 


Trier (Lambert 1904): Pflanze gut kletternd, an jedem Trieb blü- 
hend. Blüten in oft sehr großen Dolden, rahmweiß mit goldgelben 
Staubfäden, Gesund und hart. 
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Veilchenblau (J. C. Schmidt 1909): Blumen in Dolden, halb gefüllt, 
stahlblau. Pflanze starkwachsend, stachellos, schön belaubt, hart. 


Venusta pendula (Art): Blüten in Dolden, weiß, rosig angehaucht. 
Pflanze sehr starkwacsend, bis 4 m hoch werdend, ungeheuer 
reichblühend, ganz winterhart, selbst im Winter 1928/29 nirgends 
erfroren. 


Werner Dirks (W. Kordes’ Söhne 1937): Pflanze starkwachsend bis 
3 m hoch, vollkommen frosthart. Die sehr großen Einzelblüten 
sitzen zu mehreren in großen Trauben zusammen, sind halb und 
dreiviertel gefüllt, sehr haltbar, ereme-rosigweiß. Die Pflanze ist 
zur Blütezeit, die etwa Mitte Juni beginnt, vollkommen mit 
Blumen übersät und bietet dann einen herrlichen Anblick. Eine 
wertvolle Bereicherung des Sortiments frostharter Kletterrosen. 


White Dorothy (B. Cant 1909): Weißblühender Sport von Dorothy 
Perkins. Blüten in Dolden, wie die Stammsorte; milchweiß, oft 
rosig angehaucht. 


White Flight (Koster 1923): Blumen reinweiß, sehr große dichte 
Sträuße, lange haltend. Pflanze stark kletternd, reichblühend. 


Wilhelm (W. Kordes’ Söhne 1934): In der Art zu der Sorte Eva 
gehörend. Die Blumen sind groß, gefüllt, blutrot, leuchtend, und 
stehen in ganz enorm großen Riesendolden zusammen. Die 
Pflanze wächst stark aufrecht, überhängend und blüht den ganzen 
Sommer ununterbrochen bis in den Herbst hinein. Sie wird bis 
zu 2 m hoch und ist ganz winterhart. Hervorragende Bereiche- 
rung der öfterblühenden Kletterrosen, Auch vorzüglich als Ein- 
zelpflanzen oder in Trupps zu verwenden. 


William Allen Richardson (Ducher 1878): Blüten groß, edelrosen- 
ähnlich, in Büscheln, gelb mit orange gefärbt. Pflanze starkwach- 
send, öfterblühend, ganz winterhart. Duftend. 


Zepherine Drouhin (Bizot p. 1869): Blumen locker gebaut, zuweilen 
in großen Dolden, zuweilen einzeln, leuchtendrosa. Pflanze wüch- 
sig, oft sehr stark, bis 4 m hoch kletternd, vollkommen winter- 
hart, unermüdlich blühend das ganze Jahr. 
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Akteilung B. 


Park- und Moosrosen 


Hierunter fallen alle Wildrosen und botanischen Arten und Sorten, ferner Moos-, 
Centifolien- und die Rugosasorten, ferner die meisten Sorten der öfterblühenden Klet- 
terrosen der Klasse der Lambertiana; hierher gehört aber auch die neue, von uns 
gezüchtete, Kordes’she Rasse wie die Sorten: Eva, Hamburg, Wilhelm usw. Schnitt 
bei den Wildrosen gar nicht, nur überflüssiges und trockenes Holz wird entfernt. 
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Rosa alba: 


Mad. Plantier (Plantier 1835): Blumen reinweiß, mittelgroß. Pflanze sehr 
starkwachsend, einmal- und sehr reichblühend. 

Maidens Blush (Kew Garden 1797): Blumen blaß fleischfarbigrosa, mittel- 
groß, gefüllt. Pflanze mittelstark wachsend, reichblühend. 

Alba suavolens: Strauh bis 3 m hoch, winterhart. Blume groß, gefüllt, rein- 
weiß. Pflanze reichblühend, große Büsche bildend, 

Rosa Andersonii: Pflanze starke Büsche bildend, mit schöner Belkukäne, 
enorm reichblühend, sehr große, einfache, kräftig karminrosa Blumen. 
Winterhart. Effektvollste aller rosablühenden Wildrosen. 

Rosa arvensis: Pflanze starkwachsend, kriechend. Blumen in Rispen schneeweiß. 


Rosa Beggeriana (Schrenk 1884): Blumen weiß, Frucdt rot. Strauch von schö- 
nem Wuchs. Öfterblühend. - 


Rosa Beggeriana nigrescens:. Wuchs und Blüten wie vorige. Jedoch mit .be- 
sonders zierenden schwarzen Früchten. 


Rosa californica Theano: Pflanze starkwachsend, sehr reichblühend. Blüten 
in Dolden, rosarot. 


Rosa- ealceutensis: Blüten rosa, herrlicher Fruchtbehang. Sehr starkwachsend. 
Rosa Canina: in ihren Hybridensorten wie: Heinsohn’s Rekord, Senff usw. 
Pflanze sehr stark und hochwacdhsend mit guter “Belaubung. Blume einfach, 


hellrosa, enorm reichblühend. Im Herbst harvorragender Fruchtbehang. Als 
Wildrosen zur Massenanpflanzung sehr geeignet. 


Rosa canina var. Kiese (Rosa canina X General Jacqueminot) (Kiese & Co. 
1910): Pflanze starkwachsend mit herrlicher glänzend grüner und gesunder 
Belaubung. Unerhört reich- und vollblühend. Blumen einfach feurig-blutrot, 
die ganze Pflanze bedeckend. Eine der schönsten roten Parkrosen. Emp- 
fehlenswert. 

Rosa Carmenetta (Cent. Exp. Farm 1923): Im Laub an Rosa rubrifolia er- 
innernd. Pflanze enorm starkwachsend mit rötlihem Laub. Blumen von 
mittlerer Größe, einfach, duftend, hellrosa, in großen Dolden. | 


Rosa centifolia muscosa: . 


Blanche Moreau (Moreau-Robert 1881}: Blumen reinweiß, groß, gefüllt. 
Pflanze sehr stark, einmal blühend, gut bemoost. 


Capitaine John Ingram (Laffay 1854): Blumen mittelgroß, schwärzlichrot 
Pflanze sehr starkwachsend, reichblühend, nicht remontierend. 


Centifolia Königin von Dänemark (Booth 1810): Blumen groß, gefüllt, fleisch- 
rosa mit dunkler Mitte. Pflanze reichblühend, mittelhohe Büsche bildend, 
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Rosa centifolia muscosa (Fortsetzung): 
143 | 5 Centifolia minor: Groß, gefüllt, kugelförmig, glänzend rosa. Pflanze wüc- 
sig und reichblühend. Dies ist die alte, duftende Bauernrose. 
144 | 5 Centifolia muscosa (Holland 1796): Blumen mittelgroß bis klein, sehr gut 


bemoost, kräftigrosa. Pflanze sehr reichblühend, nicht remontierend. Die 
Schönste aller Moosrosen-Sorten. 
145 |-5 Christata syn. Chapeau de Napoleon (Vibert 1827): Blumen groß, gefüllt, 
rosa, außerordentlich stark bemoost, einmal blühend. 
146 | 5 Rosa Ecea: Blüten einfach, ziemlich groß, leuchtendgelb. Pflanze buscig wur 
send mit eigenartiger Belaubung mit auffallend breiten Stacheln. 


147) 5 Rosa filipes: Blume duftend, creme-weiß. Pflanze überhängende große Büsche 
bildend mit schöner Belaubung. 5 

148 | 5 Rosa gallica splendens: Blumen enorm groß, halb gefüllt, leuchtend feurigrot, 
die ganze Pflanze bedeckend. Strauch bis 2 m hoch werdend, breit, buschig. 

149 | 5 Rosa gallica versicolor (Provinzrose): Pflanze mittelhoch, buschig, außerordent- 
licdı reichblühend. Blumen sehr groß, gefüllt, rosarot mit weiß gestreift, 

150 | 5 Rosa gallica versicolor var. selfcolored (Provinzrose): syn. mit Red Damask: 


Wuchs und Blumenform wie vorige, nur ganz rein rosenrot. 

1914-9 Geschwind’s Nordlandrose (Geschwind-Gräfin Chotek 1927): Pflanze starkwüch- 
sig, frosthart, enorm reichblühend. Blume gefüllt, zartrosa. Herrliche Park- 
rose. 

152:1.5 Rosa hibernica (Smith): Prachtvoller überreich blühender Strauch. Blume 
ziemlich groß, einfach, glänzend purpurrosa. 

153 | 6 Rosa Highdownensis: Blumen weinrotr einfach. Pflanze starkwachsend, Zweige 
überhängend. Im Herbst zieren die wundervollen Früchte. 

15415 Rosa hybr. bifera Hermann Löns (M. Tantau 1931): Die Pflanze wird 1,50 m 
hoc, blüht unerhört reich den ganzen Sommer, vollkommen winterhart und 
ganz krankheitsfrei im großen, herrlichen Laub. Die Blune ist enorm groß, 
einfach, weithin leuchtend brennendrot. Hervorragende Sorte, die ähnlich 
wie Carmen und Bergers Erfolg diese bei weitem übertrifft. 

199-1 8 Rosa hybr. bifera Stämmler (M. Tantau 1930): Blume ähnlich wie La France, 
großgefüllt, silbrig-rosa, außen dunkler. Pflanze große Büsche bildend, 
enorm reichblühend. 

156 | 5 Rosa hybr. bifera Urdh (M. Tantau 1930): Blumen groß, edelrosenähnlich, 
mattrosa, stark duftend. Pflanze große Büsche bildend. Enorm reichblühend. 


157 | 6 Rosa Hugonis: Strauch bis 1,50 m hoch werdend, buschig, Blume einfach, groß, 
leuchtend goldgelb, haltbar. Reichblühendste gelbe Parkrose. 

158 | 5 Rosa indica semperflorens: Pflanze kräftig wachsend, reichblühend das ganze 
Jahr hindurch, winterhart. Blüten in Büscheln, karmesinrosa, einfach. Effekt- 
volle Wildrose. 


Rosa Lambertiana: 

159 1.5 Blanche Frowein: (Leenders & Co. 1917): Blumen in großen Dolden, rein- 
gelb, haltbar. Pflanze ziemlich kräftige Büsche bildend. Reichblühend 
durch den ganzen Sommer, 

160 | 5 Conrad Heinrich Soeth: Pflanze kräftig wachsend, blüht an jedem Trieb in 
sehr großen Dolden. Blüten einfach, rosenrot mit weißer Mitte. Haltbar. 
Hart. 


W. Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 17 


Gr. 
Rosa Lambertiana (Fortsetzung): 

161 | 5 Cornelia: Blumen in Dolden, groß, gefüllt, erdbeerrot, gelb schättiert 
Pflanze mittelhoch werdend. Unermüdlich blühend. 

162 | 6 Eva: Genaue Beschreibung siehe unter Nr. 58. Diese Sorte ist als rote, 
öfterblühende, hochwerdende Strauchrose in ihrer Art eine der schönsten 
Sorten. 

16315 Excellenz Kuntze: Pflanze mittelhodı wachsend, an jedem Trieb blühend. 
Blumen in Dolden, schwefelgelb bis rosagelb. 

164 | 5 Felicia: Blüten in großen Dolden, rosa mit gelb schattiert, stark duftend, 
Pflanze mittelhoch werdend, unermüdlich blühend, 

1651 5 Gartendirektor O. Linne: Blumen in ganz gewaltigen Dolden zusammen- 


sitzend, ziemlich groß, gefüllt, karminrosa. Pflanze buschig wachsend, un- 
erhört reichblühend den ganzen Sommer. Belaubung glänzend und gesund. 
Sehr empfehlenswert. 


166 | 6 Hamburg: Ausführliche Beschreibung unter Nr. 74. Diese ist die herrlidıste 
Sorte der ganzen Rasse und als Strauchanpflanzung von allergrößter Wir- 
kung. Mit keiner Park- oder Strauchrose läßt sich solche Farbwirkung 
erzielen wie mit dieser Sorte. 


16715 Heideröslein: Blumen ziemlich groß, einfach, ganz zartrosa, in Büscheln. 
Pflanze winterhart, reich- und öfterblühend. | 

168 | 5 Penelope: Blume korallenrosa mit lacıs, dauernd in Sträußen blühend. 
Wuchs mittelhoc. 

169 | 5 Robin Hood: Blumen in großen Dolden, kirschrot, duftend. Pflanze wüchsig, 
reich- und andauernd blühend. Empfehlenswert. 

17015 Rosaleen: Blumen gefüllt, dunkelrot, in großen Büscheln. Pflanze öfterblü- 
hend, mittelhoch wachsend. se 

1711-6 Rostock: Genaue Beschreibung siehe unter Nr. 106. Diese Sorte ist als, lachs- 
rosa, öfterblühende, hochwerdende Strauchrose in ihrer Art eine der 
schönsten Sorten. ; 

17215 Rusalka: Pflanze mittelhoch werdend, öfterblühend. Blume groß, gefüllt, 
karmesinrosa auf gelbem Grund. 

1731| 2 Salmon Spray: Enorm große, halbgefüllte Blüte in riesigen Dolden auf lan- 

z gen Stielen. Pflanze stark- und hochwachsend, buscig, reichblühend, ge- 
sund. Blumen von zarter, hellrosa Farbe. Sehr wirkungsvoll. 

174 | 6 Schwerin: Genaue Beschreibung siehe unter Nr. 109. Wegen ihres starken 
gleichmäßigen Wuches und ihrer großen Blühwilligkeit sehr zu empfehlen. 

1795.1:3 Trier: Pflanze gut kletternd, an jedem Trieb blühend. Blüten in oft sehr 
großen Dolden, rahmweiß mit goldgelben Staubfäden. Gesund und hart, 

176 | 6 Wilhelm: Zu der Art wıe Eva und Hamburg gehörend, genaue Beschreibung 


unter Nr. 125. Wegen ihres Blütenreichtums und herrlichen Wuchses ist 
sie zur Massenanpflanzung als Strauchrose hervorragend geeignet. 


177-::9 Rosa l’Heritierana: Pflanze sehr starkwachsend, stachellos, winterhart, herr- 
liche Büsche bildend. Blumen halbgefüllt, shwärzlich purpurkarmesin. 


Rosa lutea: Alle Sorten ganz winterhart. 


178 | 5 Austrian Yellow: Reingelb, einfache, große Blumen, sehr frühblühend. 


179 | 5 Harisonii (Harrison 1830): Blumen gefüllt, leuchtendgelb. Pflanze dicht mit 
kleinen Stacheln besetzt, reichblühend, Gesund. 
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Rosa lutea (Fortsetzung): 

180 | 3 Lutea bicolor atropurpurea: Blume außen gelb und innen kapuzinerrot. 
Diese Farbenzusammenstellung ist sehr wirkungsvoll. Die Farbe ist schö- 
ner als die alte Lutea bicolor. 

181 | 3 Parkfeuer (Lambert 1906): Blumen einfach, feurigrot. Laub und Holz rötlich. 

* Pflanze sehr starkwachsend. Vollkommen winterhart. 

182 | 5 Persian Yellow (Willrock 1837): Blume sehr gefüllt, reingelb, groß. Pflanze 
starkwachsend und reichblühend. 

183 | 5 von Scharnhorst (J. Lambert 1921): Blumen groß, halbgefüllt, hellgelb, in 
der Mitte goldig. Pflanze sehr starkwachsend, reichblühend, etwas re- 
montierend. ; : 

184 | 3 Rosa manca: Blumen einfach, enorm groß, weiß. Pflanze mittelhoch, runde 

Büsche bildend. Zierender Fruchtbehang. 

185 | 5 Rosa Maria Graebneriae (Asherson): Blüht bis Herbst purpurrosa, einfach, 
duftend. Wuchs mittelhoc. 

186 |-6 Rosa Moyesii: Blumen von dunkelroter Farbe. einfach. Pflanze von ungemein 
kräftigem Wuchs, vollkommen winterhart. Früchte glänzend rot, flaschen- 
förmig. Eine der schönsten aller Parkrosen. * 

187 | 7 Rosa Moyesii -sanguinea (W. Kordes’ Söhne 1938): Ähnlicdı wie Rosa Moyesii, 
nur die Farbe ist auffallend leuchtender. 

188 | 5 Rosa nitida (Wildenow 1809): Pflanze schön belaubt. Blumen rosa. Niedriger 
Wuchs. Besonders zierend ist der auffallend reiche Fruchtbehang. 

189 | 6 Rosa omeiensis var. pteracantha (Stacheldrahtrose): Blumen klein, reinweiß. 
Pflanze stark aufrecht wachsend, blüht ganz früh im Mai. Eigenartige bis 
3 cm breite Bestachelung. Auffallende Varietät. 

190 | 6 Rosa omeiensis polyphylla: Blumen klein, rein weiß. Später zieren die herr- 
lichen Früchte. Pflanze von .überhängendem Wuchs, mit farnartiger Belau- 
bung und eigenartigen Stacheln. Auch auf Hochstamm veredelt lieferbar. 

191 | 5 Rosa Prattii: Chinesische Wildrose. Blumen dunkelrosa. Pflanze starkwach- 
send. Schöne Belaubung. 

192 | 1 Rosa rubiginosa: Schottische Zaunrose, vorzüglidcı zur Heckenpflanzung. Blu- 
men klein, hellrosa. Pflanze reichblühend, stark bestachelt, im Herbst voll 
leuchtendroter Früchte. Laub nach Aepfeln duftend. 

193 | 3 Anne of Gierstein: Blume mittelgroß, dunkelkarmesin. Pflanze üppig wach- 

send. Reichblühend mit schönen Früchten. 

194 | 5 Julie Mannering: Blume einfach, leuchtendrosa. Pflanze sehr starkwachsend. 

5 Unerhört reichblühend. Herrlicher Fruchtbehang. 

195 | 5 Lucy Bertram: Blume leuchtend-purpurrot, Zentrum weiß, halbgefüllt. 
Pflanze starkwachsend. Schöner Fruchtbehang. 

196 | 5 Magnifica (Hesse 1918): Blumen ‘groß, halbgefüllt, leuchtendrosa: Pflanze 
starkwachsend, vollkommen von Blumen übersät. 

197 | 5 Refulgence (Paul & Sons 1909): Blumen groß, halbgefüllt, leuchtendblutrot. 
Pflanze starkwachsend, enorm reichblühend. 

198 | 5 Rosenwunder (W. Kordes’ Söhne 1934): Eine Verbesserung von Rosa rubigi- 


nosa magnifica. Blumen enorm groß, fast edelrosenähnlich, die ganze 
Pflanze bedeckend. Hellrot, hervorragend gefüllt. Pflanze starkwüchsig, 
große kräftige Büsche bildend, mit schönem, glänzendem, gesundem Laub. 
Vollkommen winterhart. 
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199 | 3 Rosa rubrifolia: Blumen einfach, leuditendrot. Pflanze mit herrlicher roter 
Belaubung. 

200 | 5 Rosa rubrifolia glauca: Wie vorige, jedoch stärker wachsend und bläulich- 

rote Belaubung. 

201 | 3 Rosa rubrifolia flore pleno: Pflanze starkwachsend mit rötlicher Belaubung. 

Blumen karminrosa bis hellrot, gefüllt. 
Rosa rugosa: 

202 | 6 Agnes (Saunders 1922): Gelbe Rugosa: Blume groß, vollgefüllt, hellgelb. 
Empfehlenswert. Duftend. 

203 | 5 a parfum de l’Hay (Gravereaux 1904): Blumen groß, gefüllt, karminkirsch- 
rot, duftend. Pflanze wüchsig, hart, sehr reich- und öfterblühend. 

204 | 5 Berger’s Erfolg (Garteninspektor Berger 1924): Blumen einfach, haltbar, 
leuchtendrot. Pflanze unermüdlich blühend das ganze Jahr. 

205 | 5 Blance Double de Coubert (Cochet-Cochet 1895): Blume reinweiß, halbgefüllt, 
sehr schön. Pflanze üppig wachsend; im Typ der alten rugosa. Schöne Be- 
laubung. Öfterblühend. 

206 | 5 Carmen (P. Lambert 1906): Blume einfach, groß, dunkelblutrot. Pflanze 
buschig wachsend, reichblühend durch den ganzen Sommer, 

20715 Conrad Ferdinand Meyer (Dr. Müller 1899): Blumen groß, gefüllt, schön 


gebaut, rein centifolienrosa, Pflanze sehr starkwachsend, schön und reich- 
blühend. Duftend. 


208 | 5 Dr. Eckener (V. Berger-Teschendorff 1930): Die Rose ist unbestreitbar eine 
Bereicherung im Sortiment unserer winterharten Parkrosen. Die Farbe ist 
ein sattes gelb, mit orange durchzogen. Die Pflanze ist starkwachsend 
und unerhört reichblühend. Stark duftend. 


209 | 5 F. J. Grootendorst (Dr. Goey 1918) (Rugosa-Polyanthahybride): Blüte in 
Dolden, mittelgroß, orangerot. Pflanze kräftig wachsend, aufredt, un- 
ermüdlich voll- und reichblühend das ganze Jahr. Auffallende Erscheinung 
unter den Rugosa-Iybriden. j 


210°1-5 Goldener Traum (Türke — ]J. C. Schmidt 1933): Blumen rein sonnengelb, 
nie verblassend, vorzüglich gefüllt, haltbar. Pflanze starkwüchsig, unauf- 
hörlich blühend das ganze Jahr, hart, gesund. Es war der Traum des 
Züchters, in seinem Leben eine goldgelbe Rugosa zu züchten und dies ist 
ihm mit dieser Sorte vollkommen gelungen. Sie ist das Schönste und Auf- 
fallendste ihrer ganzen Klasse und wird zweifellos die weiteste Verbrei- 
tung finden. Auch als Schnittrosen sind die langstieligen Blumen gut zu 


verwenden. 

21115 Hildenbrandseck (Lambert 1909): Blume halbgefüllt, rosa. Pflanze starkwach- 
send, sehr stachelig, öfterblühend. 2 

212-125 ‘ Nowa Zembla (Mees 1996): Reinweiß blühender Sport von Conrad Ferdinand 
Meyer. Vorzügliche weiße Rose. Duftend. 

21879 Pink Grootendorst: Sport von F. J. Grootendorst, Wudhs, Reichblütigkeit 
usw. wie die Stammsorte, nur die Farbe der Blüten ist zartrosa. 

214 | 1 Regelliana: Weiß und rot blühende Wildform der Rosa rugosa, öfter blü- 


hend, große, runde Büsche bildend, mit vollkommen krankheitsfreier 
Belaubung. Im Herbst zieren die großen, roten Früchte. 
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Rosa rugosa (Fortsetzung): 
210921.57 Ronsard (J. Gaujard 1937): Blumen edelrosenähnlich gefüllt, Innenseite der 


Blumenblätter kapuzinerbraunrot, außen leuchtend goldgelb. Pflanze nied- 
rige Büsche bildend. Blüht an jedem Trieb. Farbenschönheit. 


216|5 Roseraie de I’Hay (Dr. Müller 1902): Blume groß, gefüllt, dunkelblutrot bis 
violettrot, aparte Farbe, Öfterblühend. Schöner Fruchtbehang. 
21715 Ruskin (Dr. W. van Fleet 1928): Blume groß bis sehr groß, voll gefüllt, 


edel gebaut, sehr stark duftend, dunkelkarminrot, blüht einzeln oder zu 
mehreren zusammen. Das Laub ist groß, grün, lederartig, vollkommen 
krankheitsfrei. Der Wuchs ist kräftig und buschig. Die Pflanze blüht das 
ganze Jahr ununterbrochen. Sehr winterhart. 


218 | 5 Sanguinaire (F. Gillot 1933): Blumen leuchtend blutrot, in purpur über- 
gehend, auf gelbem Grund. Farbenbeständig bis zum Verblühen. Gefüllt. 
Pflanze wird 2 m hoch, vollkommen hart, unaufhörlich blühend. Präctige 
Sorte, 


219 | 5 Sarah van Fleet (Dr. W.' van Fleet 1926): Knospe enorm groß, ganz spitz, 
von guter Form, sehr haltbar. Blume groß, EIN silbrigrosa. Pflanze 
starkwachsend, öfterblühend. 


220 | 5 Schneezwerg (Lambert 1922): Blüten klein, in Dolden, von blendend weifter 
Farbe. Sie bedecken die Pflanze vollständig. Pflanze mittelhoch werdend, 
remontiert sehr gut. 

772 0A 51 Signe Relander: (D. T. Poulsen 1934): Pflanze und Blume in der Art der 


F. J. Grootendorst, jedoch leuchtend feurigrot. Pflanze starkwachsend und 
öfterblühend. Empfehlenswert. 


222.179 Sir Thomas Lipton (Conard & Jones 1905): Starker buschiger Wuchs. Blume 
blendend reinweiß, groß, Knospe von herrlicher spitzer Form. Öfter- 
blühend. 

23) 5 Souvenir de Christophe. Cochet (Cocet-Cochet 1894): Blumen groß, halb- 


gefüllt, haltbar, prächtig reinrosa. Pflanze wüchsig, öfterblühend. Im 
Herbst zieren die großen, roten Früchte, 


24|5 Stern von Prag (Garteninspektor Berger 1924): Wuchs wie Conrad Ferdinand 
Meyer, sehr stark. Blumen groß, gefüllt, edelrosenähnlich, sammetartig 
schwarzrot. Reichblühend. Duftend, 


22515 Türke’s Rugosa Sämling (Türke,Teschendorff 1923): Knospe orangegelb, Blu- 
men reinrosa auf gelbem Grunde, Pflanze in Wuchs und Blumenform an 
Conrad Ferdinand Meyer erinnernd. Duftend. 


2856| 5 Rosa Roxburghii (Kletterrose); Blumen mittelgroß, einfach, weißlichrosa, 
Wuchs sparrig, stark stachelig. Am alten Holze löst sich die Rinde wie bei 
den Birken. Frucht stachelig wie eine Roßkastanie., 


DI 5 Rosa setipoda: Wuchs eigenartig breit ausladend. Blume groß, einfach, hell- 
rosa. Im Herbst voll zierender Früchte. Starke Büsche bildend. 


Rosa spinosissima altaica simplex: Strauch 1,50 m hoch. Blumen groß, einfach, 
gelblihweiß, Schöne Parkrose, 


22915 Rosa spinosissima carnea plena: Blüten gefüllt, rosa. Pflanze mittelhoch 
wachsend. 
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Rosa spinosissima grandiflora hybr. Karl Foerster (W. Kordes’ Söhne 1931): 
Strauch etwa 1—1,50 m hoch, aufrecht, vollkommen winterhart und krank- 
heitsfrei, im ersten Flor enorm reichblühend und dann remontierend bis 
zum Herbst. Blumen sehr groß für die Art, gefüllt, haltbar, blendend rein- 
weiß ohne irgendwelche Schattierungen. Hervorragende Parkrose. 


Rosa spinosissima hispida: Rahmweiß mit gelben Staubfäden, einfach, früh- . 


blühend. Starkwachsend. 


Rosa spinosissima hispida hybr. Frühlingsgold (W. Kordes’ Söhne 1937): Die 
Pflanze hat starken, überhängenden Wuchs, der bei aller Robustheit und 
Stärke doch zierlich wirkt. Die Pflanze wird etwa 1'/; bis 2 m hoch, ist ge- 
sund und frosthart. Die Blütezeit ist sehr früh, und ist die Pflanze dann 
überreich mit Blumen bedeckt. Die einzelnen Blumen sind einfadı, enorm 
groß bis 12 em Durchmesser, lange haltbar. Die Farbe ist ein reines, un- 
veränderliches Goldgelb, das bis zum vollkommenen Abfallen der Blüten- 
blätter unveränderlich erhalten bleibt. 3 


Rosa villosa pomifera: Hagebuttenrose. Blume violettrosa. Das Wertvollste 
sind die großen Früchte, die zum Einmachen Verwendung finden können. 


Rosa virginiana (Ehrhardt 1789): Schöne Art mit glänzend grüner Belaubung, 
auffallend, im Herbst braunrot. Blüten groß, hellrosa. Im Herbst mit schön 
geformten, in Büscheln zusammensitzenden Hagebutten übersät. Hervor- 
ragend zur Bepflanzung von Böschungen und Hecken geeignet. 


Rosa virginiana flore pleno: Blumen rosa, gefüllt, Pflanze mittelhoch wachsend. 
Öfterblühend. 


Rosa Vorberghii: Blume einfach, goldgelb, sehr groß. Pflanze mittelhoh wac- 
send. Reichblühend. 


Rosa Willmottiae (Veitch 1909): Blume sehr klein, einfach, karminrosa. Pflanze 
mit zierlicher Belaubung, mit kräftigem überhängendem Wudis. Kleine 
runde sehr zierende Früchte. @ 


Rosa Xanthina (Lindley 1820): Blumen herrlich hellgelb, einfach, sehr früh 
blühend, Bekannt als die Goldrose. 


‘Als Strauchpflanzungen eignen sich auch hervorragend die aufrechtwachsendgn und 
harten Sorten der Kletterrosen aus Abteilung A dieses Kataloges. Die hervorragend- 


sten sind: 


Auguste Kordes, Blaze, Carmine Pillar, Chaplin’s Pink Climber, Climbing Frau 
Astrid Späth, Dr. W. van Fleet, Easlea’s Golden Rambler, Feu d’Artifice, Gerberose, 
Gloire de Dijon, Gneisenau, Gruß an Zabern, Ida Clemm, Johanna Sebus, Le Reve, 
Mme. Gregoire Staechelin, Mme. Sancy de Parabere, Miss Marion Manifold, New 
Dawn, Paul Dauvesse, Paul’s Scarlet Climber, Prinses van Oranje, Red Explorer, 
Reveil Dijonnais, Souvenir de Claudius Denoyel, The Beacon, Thelma, Veilchenblau, 
Zepherine Drouhin. 


Und ebenfalls folgende hochwachsende Polyantharosen: Anne-Mette Poulsen, Betty 
Prior, Else Poulsen, Karen Poulsen, Kirsten Poulsen, Mevrouw van. Nes. 


! 
! 
| 


22 W. Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn 


Abteilung C. 
Polyantharosen 


Rosa polyantha, niedrige, vielblumige Rosen, Sie eignen sich vor allem zu Ein- 
fassungen, Rabatten und Beetbepflanzungen. Werden mit Vorliebe wegen ihres reichen, 
unaufhörlichen Blühens als Topfrosen kultiviert. Beachtenswert sind jetzt die neuen 
Polyantha-Hybriden, die empfehlenswerterweise wohl ausscließlih nur noch als 
Beetrosen verwendet werden sollten. Unter diesen Polyantha-Hybriden haben wir 
heute derartig herrliche Farben und so edle großblumige Sorten, daß sie den ver- 
wöhntesten Ansprüchen als dankbare schöne Beetrosen vollkommen genügen können. 
Der Schnitt bei schwächeren Pflanzen möglichst kurz, sonst auf 3 bis 6 Augen. 
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Aennchen Müller (J. C. Schmidt 1907): Einzelblüten groß, leuchtend korallen- 
rosa, Pflanze starkwachsend, sehr reichblühend, in großen Dolden. 


Anne-Mette Poulsen (D. T. Poulsen 1935): Blumen für die Art enorm groß, 
halbgefüllt, mit riesigen Petalen, diese sind feurig hellrot, weithin leuc- 
tend, haltbar. Pflanze stämmig wachsend, aufrecht, reichblühend. Eine sehr 
aparte Polyantha-Hybride. 

Baby Chateau (W. Kordes’ Söhne 1936): Polyantha-Hybride. Blumen für die 
Art sehr groß, vollgefüllt, edelrosenähnlich, in großen Büscheln zusammen- 
sitzend. Die Farbe ist dunkelrot, sammetartig schwarz schattiert, bei Son- 
nenschein brennend feurigrot, dunkel schattiert. Die Blume erinnert sehr an 
die bekannte schwarzrote Teehybride Chateau de Clos Vougeot, weshalb 
wir ihr auch den Namen gegeben haben. Pflanze starkwüchsig, unermüdlich 
reihblühend, mit vollkommen gesundem, glänzendem Laub. 


Baronne de Vivario (Soupert & Notting 1925): Blume weiß, groß, gefüllt, in 
großen Dolden blühend. Pflanze kräftig wachsend, gut blühend. Ganz her- 
vorragende Sorte. 

Betty Prior (Prior & Son 1935): Blume groß bis sehr groß, in Büsceln, ein- 
fachblühend, Die Farbe ist an der Außenseite der Petalen karmesinrosa, 
auf der Innefiseite etwas heller. Die Pflanze wächst sehr stark, wird etwa 
80 cm hoch und breit, blüht unerhört reich durch den ganzen Sommer. 
Herrliche gesunde Belaubung. Ein Gegenstück zu der leuchtendroten Kirsten 
Poulsen. Sehr empfehlenswert. 


Bonnie Jean (Archer & Doughter 1933): Blumen groß, einfach, herrlich duf- 
tend, karminkirschrot, im Grunde der Blumenblätter weiß, zu mehreren auf 
kräftigem Stiel. Pflanze wüchsig, sehr reichblühend, 


Cameo (de Ruiter. 1932): Sport von Orl&ansrose. Blumen lachsrosa, halbgefüllt, 
in gewaltigen Dolden, duftend, Wuchs stark, aufrecht. Pflanze reichblühend. 
Aparte zarte Farbe, sehr wirkungsvoll. 5 


Dagmar Späth (L. Späth 1935): Sport von Joseph Guy, dieser in Blühwillig- 
keit,. Wuchs, Gesundheit und Winterhärte vollkommen gleichend. Die Farbe 
ist ein blendendes Alabasterweiß, das insofern noch hervorragend ist, als 
die Farbe dieser Sorte leuchtet, was bei weißen Rosen selten ist. Die- Blu- 
men sind groß, halbgefüllt und haltbar. Die Sorte hat kräftigen, gleich- 
mäßigen Wuchs und blüht ununterbrochen bis zum Eintritt des Frostes. 


Dance of Joy (Sauvageot 1932): Blumen enorm groß für die Art, in gewal- 
tigen Dolden von schöner, neuer Farbe, sammetartig, leuchtend scharlachrot. 
Farbe ebenso wirkungsvoll wie die der Kletterrose Paul’s Scarlet Climber. 
Pflanze buschig, aufrecht, reichblühend. Sie wird zweifellos durch ihre feu- 
rige Farbe und die gewaltige Größe ihrer Blumen überall Aufsehen erregen. 


u 
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248 | 2 Dick Koster (D. A. Koster 1935): Blumen ziemlich groß, in Büscheln, im Freien 
hellachsrosa bis orange. Pflanze gleichmäßig wachsefid, unerhört reichblü- 
hend das ganze Jahr hindurch. Vorzügliche Sorte zum Treiben, dann ist die’ 
Farbe der Blüten lachsrosa. 


249 | 2 D. T. Poulsen (D. T. Poulsen 1930): Blumen in Dolden, auf langen Stielen, 
äußerst haltbar, gefüllt. Die Farbe ist ein reines, weitleuchtendes Blutrot. 
Der Wuds ist stark. Die Pflanze ist vollkommen gesund im Laub, hart, 
ungeheuer reichblühend das ganze Jahr. 


250 | 2 Dunkelrote Ellen Poulsen (D. T. Poulsen): Aehnelt sehr der Sorte Lady 
Reading. Die Farbe ist reiner, leuchtender dunkelrot, weshalb sie als Ver- 
besserung der Lady Reading bezeichnet werden kann. Die gesunde glän- 
zende Belaubung und das reiche Blühen zeichnen diese Sorte besonders aus. 


251.) 2 Eblouissant (Turbat & Cie. 1918): Blumen feurig karminrot mit dunkler Schat- 
tierung, groß für die Art. Pflanze kräftig, döch gedrungen und gleichmäßig 
‚wachsend, sehr reich- und dankbar blühend. 


292.1. 2 Echo (Ludolf 1913/14): Niedriger, öfterblühender Sport von Tausendschön, 
Blumen wie diese, leuchtendrosa, in oft sehr großen Dolden blühend. Die 
Blumen sind haltbar und von angenehmer Wirkung. 


203.122 Elien Poulsen (Poulsen 1911): Blüten in Dolden, leuchtend kirschrosa, gefüllt, 
ungemein lange haltend. Pflanze kräftig, breitbuschig, mit schöner, krank- 
heitsfreier Belaubung, ungemein reichblühend. 


254122 Else Poulsen (D. T. Poulsen 1924): Blumen in größeren Rispen, halbgefüllt, 
sehr groß für die Art, zartrosa, ungemein lange haltbar, auch im abgeschnit- 
tenen Zustande. Pflanze sehr stark und aufrecdıt wachsend, ungemein reich- 
blühend. Ganz vorzügliche Polyantharose. Für Beetbepflanzung sehr gut und 
auch zum Blumenschnitt ‚sehr empfehlenswert. 


239.10 Eva Teschendorff (Teschendorff 1923): Reinweiß blühender Sport von Echo. 
Blumen wie diese, in oft großen Dolden blühend. Pflanze kräftig wachsend. 
Die große Haltbarkeit der Blume und ihr blendendes Weiß sind hervor- 
ragende Eigenschaften. 


256 1.2 Feuerschein (Max Krause 1930): Ein blutroter Sport der bekannten Joseph 
Guy. Farbe sehr leuchtend, nicht verblauend. Der Wuchs ist wie die Stamm- 
sorte, ebenso der Blütenreichtum und die Winterhärte. Wertvolle Gruppen- 
rose.. Eine sehr zu empfehlende Verbesserung der älteren Joseph Guy. 


237.183 Flamboyant (Turbat & Cie. 1931): Blumen in Dolden, blendend scharlachrot, 
mittelgroß, haltbar, nicht verblauend oder verbrennend. Pflanze gedrungen 
gleichmäßig wachsend, unerhört reichblühend, gesund und hart. Wegen der 
wirkungsvollen reinen und leuchtenden Farbe eine ganz hervorragende 
Beetrose, die weiteste Verbreitung verdient. 


258 | 7 Folkestone (Archer & Daughter 1936): Blumen zu mehreren in Büscheln zu- 
sammensitzend, halbgefüllt, duftend, glühend-karmesinscharlach. Die Farbe 
ist auffallend und leuchtend. Die Pflanze wächst gut und blüht äußerst 
dankbar. 


259 ı 2 Fortschritt (W. Kordes’ Söhne 1933): Die Blumen dieser Polyanthahybride sind 
enorm groß, erreichen die Größe der Gruß an Aachen, sind ziemlich gut 
gefüllt, äußerst haltbar. Die Farbe ist primelgelb, orangerosa schattiert. Die 
Blüten sitzen meist zu dreien oder in größeren Dölden zusammen, erschei- 
nen unermüdlich das ganze Jahr. Das Laub ist gesund. Allgemein als eine 
der blühwilligsten und wirkungsvollsten Sorten der Polyantharosen an- 
erkannt. Weltrose. 
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Frau Astrid Späth (L. Späth 1930): Sport von Joseph Guy, der sie in allen 
hervorragenden Eigenschaften wie Wuchs, Blumenform und Reichblütigkeit 
gleicht, nur, daß die Farbe leuchtend korallenrosa ist. Eine wertvolle Be- 
reicherung der Polyantharosen, Wohl eine der schönsten rosablühenden 
dieser Rasse. - 

Frau Dr. Erreth (Geduldig 1916): Polyanthahybride. Dunkelgelbe Gruß an 
Aachen, Blumen einzeln oder zu dreien erscheinend, groß für die Art, gut 
gefüllt und edelrosenähnlich, dunkelgelb, im Verblühen heller werdend. 
Pflanze gedrungen, sehr reichblühend, 


Freudenfeuer (Kiese & Co. 1917): Sport von Orleansrose, dieser bis auf die 
nie heller oder grau werdende leuchtend kirschrosa Färbung der in rie- 
sigen Dolden erscheinenden Blüten gleidiend. Uebertrifft Orl&eansrose und 
Cutbush vollkommen. 


Gabrielle Privat (B. Privat 1931): Herrliche Polyantharose. Blume in riesigen 


Dolden, haltbar, vollkommen gefüllt, unveränderliches reines, seidenartiges 
Rosa. Pflanze unerhört reichblühend, gesund im Laub, gleihmäßig wac- 
send. Ganz hervorragend auch getrieben, da sie im Wuchs der bekannten 
roten Treibsorte Verdun gleicht. Unerhört wirkungsvoll.zur Beetbepflanzung. 


Gloire du Midi (de Ruiter 1933): Blüten in gewaltigen Dolden, haltbar, feurig- 
orange, Von allen orangegefärbten Sorten hält diese Sorte am besten die 
Farbe. Die Pflanze ist stark aufrechtwachsend und gesund. Empfehlenswert. 


Gloria Mundi (G. de Ruiter 1929): Blume in gewaltigen Dolden, feurigorange 
ohne irgendwelche Nebenfarben und Schattierungen. Blume unverändert 
lange Zeit haltbar, abgeschnitten fast 14 Tage lang. Pflanze von gutem 
Wuchs, kräftig, mit krankheitsfreiem Laub, enorm reichblühend das ganze 
Jahr. 

Golden Poly (Leenders & Co. 1935): Blüten in Büscheln zusammensitzend, 
einfach, goldgelb in weißlichgelb übergehend. 


Goldene Gruß an Aachen (W. Kordes’ Söhne 1935): Polyanthahybride. Die 
Blumen sind enorm groß, ebenso wie die der Gruß an Aachen, fast voll- 
kommen gefüllt und von leuchtend goldgelber, orangerot schattierter Farbe. 
Als Gruppen- und Topfrose von ausgezeichneter Wirkung. 


Goldlachs (D. Ruyter 1926): Syn. mit Orange Perfection, 


Greta Kluis superior (Kluis & Konig 1922): Blume groß für die Art, in Dol- 
den, weißlichrosa mit karminrosa überhaucht. Pflanze breitbuschig wacısend, 
enorm reich- und dauernd blühend. 

Gruppenkönigin (W. Kordes’ Söhne 1935): Polyanthahybride. Diese Sorte 
ähnelt im Wuchs der bekannten Gruß an Aachen, ist unerhört reichblühend, 
willig nachblühend und von geradezu‘ bezaubernder Wirkung. Die Blumen 
sind für die Art enorm groß, vollkommen gefüllt und haltbar. Die Außen- 
seite ist kräftig karminrosa, die Innenseite der Petalen hellrosa. Diese Sorte 
ist wirklich eine rosablühende Gruß an Aachen. Alle Kenner, die diese Sort 
beobachtet haben, waren begeistert von ihrer Schönheit. - 


Gruß an Aachen (Geduldig 1909): Großblumige Polyanthahybride. Blumen rie- 


sig für die Art, bis zu 15 cm Durchmesser, gefüllt, vollerblüht im Bau der 
Malmaison ähnelnd. Knospe von vorzüglichem Bau und besonders im ersten 
Flor herrlih dunkelgelb mit blutrot schattiert. Die Blumen goldgelb, zu- 
weilen weiß, ganz offen .reinweiß. Herrliche Sorte für Gruppen, Töpfe und 
Rabatten. Sie gehört mit zu den schönsten und wertvollsten Rosen. Die 
Pflanze blüht unaufhörlich, ist gesund und von schönem, gleichmäßigem Auf- 
bau. Weltrose, 
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Heidekind (Münh & Haufe 1931): Diese Sorte stammt aus einer Kreuzung 
Rugosa X Polyantha. Die Blume ist gut gefüllt, groß, bis zu 5 cm im 
Durchschnitt, in großen Dolden, korallenrosa. Der Wudıs ist gedrungen, die 
Pflanze unermüdlich blühend, absolut winterhart und frei von allen Krank- 
heiten. Anerkannt als eine der gesundesten, wüchsigsten und wirkungs- 
vollsten großblumigen Polyantharose. 


Heidezauber (Münch & Haufe 1936): Blumen in der Art wie Heidekind, enorm 
groß für die Art und vollkommen gefüllt, doch aufblühend. Dunkel-blutrot 
ohne Nebenfarben. Die Pflanze wächst kräftig, breitbuschig und ist dankbar 
blühend. Eine rote Heidekind ist zweifellos von überragendem Wert. 


Helgoland (W. Kordes’ Söhne 1936): Die Blumen dieser Polyantha-Hybride 
sind von enormer Größe für die Art, halb- bis gut gefüllt, sehr haltbar 
und sitzen in größeren Büscheln zusammen. Die Farbe ist ein auffallendes, 
reines, leuchtendes Blutrot. Die Pflanze wächst aufrecht, buschig, gedrungen. 
Die Blumen sind gleichmäßig über dem Busch verteilt. Die Neuheit ist un- 
ermüdlich reichblühend bis in den späten Herbst hinein, man kommt nie zu 
dieser Rose, ohne daß sie voller Blumen ist. 


Jh F. Müller (J. F. Müller 1928): Sport von Rödhätte, feurig blutrot, in der 
Farbwirkung Rödhätte bei Weitem übertreffend. Die Belaubung ist frischer 
grün. Alle anderen guten Eigenschaften der Stammsorte hat sie behalten. 
Pflanze gesund belaubt, unaufhörlich blühend das ganze Jahr. 


Johanna Tantau (M. Tantau 1928): Eine Zwergwichuranahybride mit Polyantha- 
charakter. Pflanze buschig, ungeheuer voll und reich blühend, mit glänzen- 
der, gesunder Wichuranabelaubung; hart. Die Form der Blume erinnert an 
eine kleine Ophelia, ist voll gefüllt, haltbar, offen noch von großer Schön- 
heit, oftmals in großen Dolden und Büscheln zusammensitzend. Die Farbe 
ist rosigweiß, im Grunde der Blume von gelblihem Schimmer und geht 
diese Färbung beim Aufblühen in reinweiß über. 


Joseph Guy (Nonin 1921): Pflanze und Blumen erinnern an Rödhätte, doch 
sind die Blüten gefüllt und größer als bei dieser und viel schöner in der 
leuchtend scharlachroten Farbe. Ganz stark und gleichmäßig wachsend, mit 
vollkommen krankheitsfreier Belaubung. Das allezeit volle gleichmäßige 
Blühen, der gefällige Wudıs, haben diese Sorte zu einer Weltrose ersten 
Ranges gemacht. Als Gartenrose von stets sicherer Wirkung. 


Karen Poulsen (D. T. Poulsen 1933): An die Sorte Kirsten Poulsen erinnernd, 
jedoch feuriger in der Farbe und im Wuchs nicht so hoch werdend. Blumen 
einfach, feurig scharlachrot, haltbar. Pflanze wüchsig, gesund im Laub, un- 
erhört reichblühend den ganzen Sommer. 


Katherine Zeimet (Lambert .1899): Blüten in Dolden, reinweiß ohne jeden 
Nebenton, gefüllt, im Verblühen leicht abfallende Blumenblätter. Pflanze | 
gesund im Laub, wüchsig und ungeheuer reichblühend. Eine der am schön- | 
sten und stärksten duftenden Polyantharosen, | 


Kirsten Poulsen (D. T. Poulsen 1924): Blumen einfach, in Dolden, feurig pur- | 
purrot, haltbar. Pflanze stark- und aufrechtwachsend, enorm reichblühend 
und zierend mit herrlicher Belaubung. 

Kosters Red: (D. A. Koster 1935): Blumen orangerot, groß, Pflanze in Bü- 
scheln. Vorzüglich zum Treiben, N 

Lady Reading (C. van Kleef & Co. 1921): Sport von Ellen Poulsen. Blüten | 
und Wuchs genau wie die Stammsorte, jedoch von blutroter Farbe. Die ge- 
sunde glänzende Belaubung und das willige Blühen dieser Sorte machen 
sie besonders empfehlenswert. ei 
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Mathilde Kärger (Kärger 1929): Hellroter Sport von Greta Kluis. Blumen in 
Dolden wie diese. Vorzüglich zum Treiben. 


Meweille des rouges (Dubreuil 1910): Samtiges Karmesinrot. Pflanze reich- 
.blühend, ganz niedrig und gedrungen wachsend. Der niedrige Wuchs dieser 
Sorte macht sie besonders als Einfassungsrose und für Grabbepflanzung 
geeignet. 

Mevrouw van Nes (M. Leenders & Co. 1934): Sport von Else Poulsen, im 
Wuchs etwas niedriger bleibend als jene. Blumen groß, in Dolden, ungemein 
lange haltbar, karminrot, von wundervoller Form. Die Petalen sind gewellt 
und dadurch erhöht sich die Schönheit der Blumen sehr. Die Pflanze ist 
hart, gesund im Laub und ungemein reichblühend. Verdient weiteste Ver- 
breitung sowohl als Gruppen- als auch als Schnitt- und Treibrose. 


Minna (W. Kordes’ Söhne 1930): Polyanthahybride. Dies ist ein Sport der 
Polyanthahybride Gruß an Aachen. Der Wuchs ist gedrungen; die Pflanze 
unerhört reichblühend wie die Stammsorte. Die Farbe ist apfelblütenrosa, 
von wunderbarem Schmelz. Gute Bereicherung der großblumigen Polyantha- 
rosen. 


Miss Edith Cavell (J. Speck 1918): Sport von Orle&ansrose. Blüten wie diese, 
in großen Dolden, schwärzlich blutrot. Als dunkelrote Orl&eansrose sehr 
geschätzt. 


Nathalie Nypels (Leenders 1920): Blumen in Dolden, sehr groß, halbgefüllt, 
von hortensienrosa Farbe. Pflanze ungeheuer starkwachsend für die Art, 
mit vollkommen krankheitsfreier Belaubung. Fine der schönsten Polyantha- 
rosen, 


Nypels Perfection (Leenders 1930): Abstammung von Nathalie Nypels. In 
Wuchs und Blühwilligkeit der vorigen gleichend. Doch ist die Blume etwas 
gefüllter und kräftiger karminrosa wie diese. Ueberhaupt absolut edler als 
die Stammsorte erscheinend. Sehr empfohlen. 


Orange Glow (Verschuren 1935): Sport der Orl&ansrose. Blumen in großen 
Dolden, glühend : hellorange. Pflanze wüchsig, enorm reichblühend. Sehr 
bemerkenswert, und unter den orangefarbigen Sorten eine angenehme Er- 
scheinung. 


Orange Perfection (Jean Speck 1927): Blumen in großen Dolden, feurig-orange, 
Pflanze starkwüchsig, unaufhörlich blühend das ganze Jahr. Farbenschönheit. 


Orange Triumph (W. Kordes’ Söhne 1937): Sensationelle Neuzüchtung. Mit 
dieser Neuheit kommt eine Polyanthasorte auf den Markt, wie sie in ihrer 
Art und ihrer Farbe bisher noch nicht unter den Rosen gewesen ist. Ueber- 
all, wo diese Sorte gezeigt wurde, hat sie großes Aufsehen erregt. Auf 
unseren Rosenfeldern leuchtete sie mit ihrer eigenartigen, seltenen Farbe 
so weit, daß alle Besucher schon von weitem äufmerksam auf diese Züd- 
tung wurden. Die Blumen sind groß für die Art, vollgefüllt und sitzen in 
gewaltigen Sträußen bis zu 80 Blumen in einer Dolde zusammen. Diese 
großen Dolden stehen wieder auf sehr langen Stielen, so daß sich die 
Sorte auch für den Schnitt eignet. Die Farbe ist ein unveränderliches un- 


vermischtes Orangescharlachrot, von großer Leuchtkraft und aparter, an- 


ziehender Wirkung. Die Blumen halten sich unverändert schön wochenlang, 
auch abgeschnitten. Die Pflanze wächst sehr stark, sie erreicht eine Höhe 
von 60 cm und wird ebenso breit. Die Belaubung ist glänzend, vollkommen 


krankheitsfrei und steht in einem wundervollen Kontrast zur Farbe der 
Blüten. Die Winterhärte der Pflanzen ist ausgezeichnet. Eine Beet- und 


W. Kordes’ Söhne, Sparrieshoop bei Elmshorn | 27 


391 


Gr. 


Rabattenrose von großer Zukunft, doch auch als Schnittrose wird sie ihren 
Einzug in alle Kulturen halten. Erfreulich ist auch das schnelle und sichere 
Nachblühen, sie remontiert bis zum Frost. Den Mitverkauf dieser Sorte, - 
die unter Züchterschutz steht, haben nur die Firmen: F. C. Heinemann, 
Erfurt, Wilhelm Pfitzer, Fellbach bei Stuttgart und L. Späth, Berlin-Baum- 
schulenweg. Die Neuheit darf außer uns von keinem deutschen Gärtner 
zum Pflanzenverkauf vermehrt werden bis Sommer 1939. Mit der Neuheit 
Orange Triumph geben wir dem an Rosen interessierten Publikum eine 
Züchtung wie sie in ihrer Art bisher nicht vorhanden waren; sie hat im 
In- und Auslande die höchsten Auszeichnungen errungen, 


Orleansrose (Levavasseur 1909): Blüten groß, gefüllt, in riesigen Dolden, 
geranienrosa. Pflanze sehr starkwadısend, gesund belaubt, reichblühend. 


Paul Crampel (Kersberger 1930): Blume in Dolden wie Orl&ansrose. Wuchs 
kräftig. Pflanze gesund und dauernd blühend. Die Farbe der Blumen. ist ein 
prachtvolles, dunkles Orangescharlach. Besonders unempfindlich gegen Son- 
nenbrand und Regen. 


Rödhätte (Poulsen 1911): Blumen sehr groß für die Art, in’ mächtigen Dolden 
stehend, sehr haltbar, oft wochenlang, dunkelrot. In der Farbe an Ulrich 
Brunner erinnernd. Pflanze sehr kräftig, gesund und schön belaubt. Vor- 
zügliche Beetrose. 


Rosa Gruß an Aachen (Jean Speck 1929): Blume ähnlich wie Gruß an Aachen, 
nur leicht rosa überhaucdt, sonst der Stammform in allem gleichend. 


Rosenelfe (W. Kordes’ Söhne 1936): Polyantha-Hybride. Diese Neuheit ist 
eine der reizendsten und schönsten ihrer ganzen Art und Rasse. Die ziem- 
lich großen Blüten sind von einem auffallend edlen Bau, sie stehen zu 
mehreren, meistens aber in großen Büscheln zusammen und öffnen sich, 
stets ihre edle Form bewahrend, zu wundervollen Blumen. Die Blumen sind 
sehr haltbar, vollerblüht von großer Schönheit, die Farbe ist an der Außen- 
seite der Petalen silbrigrosa, an der Innenseite rosigweiß. Ein Beet, mit 
dieser Sorte bepflanzt, wirkt mit ihrer zarten Farbe als etwas ungemein 
Edles und Anziehendes. Der Wuchs ist mittelhoch, die Pflanze von ge- 
schlossenem Bau, gesund und unermüdlich blühend vom Frühjahr bis in 
den späten Herbst hinein. 


Rote Teschendorff Jubiläumsrose (Teschendorff 1931): Blumen in großen Dol- 
den, Einzelblumen sehr groß wie bei der Stammsorte, vollgefüllt, karminrot 
Pflanze starkwüchsig und reichblühend. 


Rottraut (Grunewald 1931): Blumen in Dolden, gefüllt, haltbar, dunkelrot. 
Pflanze wüchsig, im Charakter der Orl&ansrose. Diese Sorte ist von den 


dunkelroten Abarten der Orl&ansrose die wirkungsvollste und schönste. Sie | 


hat den Vorzug, daß ihre Blumen in der Sonne nicht verbrennen und daß 
sie recht gesund im Laub ist. Sehr wertvoll. 


Rouge (Verschuren 1935): Sport von Rödhätte. Blumen groß, gefüllt, feurig | 
blutrot, nicht verblauend oder verbrennend. Farbe von großer Leuchtkraft. 
Wuchs wie bei Rödhätte. Pflanze aufrecht, buscig, reichblühend, gesund und | 
winterhart. Wegen ihrer feurigen Farbe und ihren gefüllten Blüten steht 
diese rote Polyantharose heute allen anderen Sorten weit voran. | 


Salmon Spray (P. Grant 1923): Enorm große, halbgefüllte Blüte in riesigen 
Dolden auf langen Stielen. Pflanze stark- und hochwachsend, buschig, reich- 
blühend, gesund. Blumen von zarter, hellrosa Farbe. Sehr wirkungsvoll. ! 
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7 Snowbank (J. H. Nicolas 1937): Blume groß für die Art, halbgefüllt. Durch 
| die eigenartige Stellung der Blumenblätter und der großen Büschel, mit 
welchen die Pflanze übersät ist, erscheint die Blüte vollgefüllt. Die Farbe 
ist cremeweiß bis rosigweiß. Die Pflanzen sind kräftig, rundüber mit Blü- 
ten übersät, so daß man den ganzen Sommer immer Blumen an den Pflan- 
zen sieht. Eine eigenartige und doch bezaubernde Schönheit ist es, ein Beet 
mit dieser Polyantha-Hybride bepflanzt zu sehen. Ihr steht zweifellos eine 
gute Zukunft bevor. 


Souvenir de Marie Therese Privat (B. Privat 1935): Blumen ın großen Bü- 
scheln, sehr gefüllt, gut geformt, sehr haltbar, karmin-blutrot. Von nied- 
ä rigem gleichmäßigen Wuchs. 


304 | 3 Sunshine (William H. Cutbush & Sohn 1928): Blüten zu mehreren oder oft- 
mals in kleinen Dolden, an William Allen Richardson erinnernd, rötlich 
nankinggelb schattiert, duftend. Pflanze breit und bushig wachsend, un- 
geheuer voll- und reichblühend. Von den gelbblühenden Polyantharosen 
zurzeit die schönste und wirkungsvollste Sorte. 


305 | 4 Swantje (M. Tantau 1936): Die Blume ist für die Art sehr groß, stark gefüllt, 
weiß mit gelblihem Schimmer, Wildrosenduft. Aufrechtwachsende Johanna 
Tantau. Das Laub ist lederartig, vollständig krankheitsfrei. In großen Dol- 
den blühend. 


306 | 2 Teschendorff Jubiläumsrose (Teschendorff 1998): Sport von Orl&ansrose, Blu- 


men enorm groß und vollgefüllt, in Dolden, zartrosa. Pflanze wüchsig und 
reichblühend. 


307 | 7 Topas (M. Tantau 1937): Die Knospen sind außen hellgelb, beim Aufblühen 
geht diese Färbung in ein sattes Gelb über. Erste gelbe Polyantha. Blumen 
hoch edel geformt wie eine kleine Kaiserin Auguste Viktoria. Sie stehen 
auf langen, geraden Stielen. Doldengröße 5 bis 8 und mehr, Teerosenduft. 
Die Blumen tragen sich frei über dem Laub, sattgrüne, glänzende 'Belau- 
bung, äußerst gesund bis spät in den Herbst hinein. 

308 2 Yalerie (Chaplin Brothers 1932): Blume groß, fast edelrosenähnlich in Dolden, 
| sonnengelb in gelblichweiß übergehend. Pflanze breitwachsend, buschig, mit 
glänzender Belaubung. Eine ausgezeichnete Gruppensorte, die. durdr ihr 
reiches Blühen und ihre zarte Farbe jeden erfreut. 

309. | 2 Verdun: (Barbier & Cie. 1918): Blume in großen Dolden, Einzelblume groß 
= für die Art, blutrot, haltbar. Pflanze von kräftigem, doch gedrungenem 
a Wuchs. Die Dolden stehen frei über dem Laub. Besonders’ zu REIT 
N für Treibereien, wo die Farbe besonders schön wird, 


i 310 | 2 Yvonne Rabier (Turbat & Cie. 1910): Blumen sehr groß, stark N rein- 


! weiß ohne jeden Nebenton, in Dolden. Pflanze wüchsig, mit schöner, glän- 
NN zender, gesunder Belaubung. 
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Zwergrosen 


Rosa Rouletii: Niedrigste aller Rosensorten, etwa 10-15 cm hoc erden; 
vollblühend. Blumen klein, hellrosa. Für den Steingarten, auch als Topfrose 
und für Einfassungen sehr geeignet. 


Oakington Ruby: Blume in der Art der Rosa Rouletii, jedoch rein karminrot, 
Pflanze von gleihem Wucds und Blühwilligkeit. 


Lawrencceana: Pflanze von zwergartigem Wuchs, reichblühend, kräftig rosa. 
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Abteilung D. 


Gartenrosen 


Unter dieser Abteilung haben wir alle Sorten der Tee-, Teehybrid-, Remontant-, 
Monats-; Bourbon- und Pernetianarosen vereinigt, soweit sie Strauchrosen und nicht 
kletternd sind. Die kletternden Arten dieser Klassen sind unter den kletternden 
Rosen, Abteilung A zu finden. 


Rosa hybrida bifera, Remontantrosen: Diese Art ist aus Kreuzungen der alten einmal 
blühenden Rosen mit den öfter blühenden Teerosen entstanden. Sie zeichnet sich 
durch besondere Winterhärte aus. Das rote und schwarzrote Farbgebiet ist haupt- 
sächlich vertreten. Sie blühen im ersten Flor sehr reich und remontieren dann bis 
zum Frost. Schnitt auf die halbe Länge der Triebe. Bezeichnung: Rem. 


Rosa fragrans, Teerosen. Sorten dieser Art haben besonders schöne ‚Farben und 
starken Duft. Sie blühen das ganze Jahr ununterbrochen sehr reich. Müssen im 
Winter gut bedeckt werden. Schnitt kurz auf 2 bis 3 Augen. Bezeichnung: Tee. 
Rosa indica fragrans hybride, Teehybriden. Diese Klasse entstand aus den Teerosen 
mit Remontantrosen gekreuzt und ist am meisten von allen Arten geschätzt. Sie blüht 
das ganze Jahr hindurch reich, ist nicht so frostempfindlich wie die Teerosen und 
besonders farben- und formenreich. Schnitt möglichst kurz auf 3 bis 6 Augen. Be- 
zeichnung: T. H. 


Rosa Pernetiana, Pernet’sche Rosen. Sie ist eine Schöpfung des verdienstvollen und 
erfolgreichsten Rosenzüchters Jos. Pernet-Ducher, welcher durch Kreuzung der Re- 
montantrose Antonie Ducher mit der Rosa lutea Persian Yellow diese Art erzeugte. 
Die erste war die schöne Soleil ‘d’or. Besonders gelbe Farben, aber auch bronce- und 


kupferfarbene Sorten sind hervorragend vertreten. Schnitt wie Teehybriden. Bezeic- 
nung: Pernet. 


Bourbonrosen und Rosa Bengalensis-Monatsrosen sind besonders dankbar blühende 
Rosen. Schnitt kurz auf 3 bis 4 Augen. Bezeichnung: Bourb. oder Beng. 
Gr. 


314 | 3 | Amalia Jung (M. Leenders & Co. 1934): Blumen enorm groß, voll- 


gefüllt, doch sicher aufblühend, offen noch sehr schön, haltbar, 
stark duftend. Farbe rein karmesinrot ohne Nebenschattierungen, 
Die Pflanze wächst stark aufreht und hat gesundes Laub. 
Schnittrose. Beachtenswert. BE 


315 | 2 | Ambassador (Premier Rose Garden 1933): Sport von Talisman. 


316 | 6 


Blumen mittelgroß, genügend gefüllt, haltbar, lachsorange. 
Pflanze wüchsig, unerhört reichblühend. Vorzügliche Gartenrose. 
Die Farbe dieser Sorte ist so angenehm und ansprechend, daß 
sie weiteste Verbreitung verdient. Pernet. 


Angele (Vestal & Son 1933): Dies soll eine Verbesserung von Kai- 
serin Auguste Viktoria sein. Bei uns ist der Unterschied bisher 
nicht zu Tage getreten. Die Sorte zeigt hier keinen Unterschied 
und befindet sich weiter in Beobachtung. LE: 


317 | 6 | Angels Mateu (P. Dot 1934): Blume prachtvoll kupfriglachs, sehr 


groß, gefüllt, duftend, auf festem Stiel. Pflanze von kompaktem, 
‘ aufrechtem Wuchs und mit gesunder Belaubung, reichblühend. 
Aparte Farbenschönheit. Pernet. 


Gr. 
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Anni Jebens (W. Kordes’ Söhne 1932): Die Blume ist groß, vorzüg- 
lich gefüllt, von guter Form und Haltung. Die Außenseite der 
Petalen ist goldgelb, die Innenseite blutrot mit kapuzinerbraun- 
rot durchleuchtet. Unter den Farbenrosen eine der auffallendsten 


und angenehmsten Erscheinungen. Der Duft ist hervorragend. | 


Die Pflanze wächst stark, buschig, macht kräftige Triebe und hat 
vollkommen, krankheitsfreie, glänzende Belaubung. 


Arabella (E. Schilling & M. Tantau 1918): Sport von Mme. Caro- 
line Testout, von der sie eine bedeutende Verbesserung ist, da 
die Farbe dunkler und haltbarer. Blume groß, rundlich-spitz ge- 
baut, karminrosa, gefüllt, haltbar. Pflanze von außerordentlich 
starkem Wuchs, reichblühend. 


Aspirant Marcel Rouyer (Pernet-Ducher 1920): Blume groß bis sehr 
groß, haltbar, aprikosenfarbiggelb, mit rötlicher Mitte, sehr gut 
gefüllt. Pflanze stämmig wachsend, aufrecht, mit großer gesunder 
Belaubung, 


August Noack (W. Kordes’ Söhne 1928): Sport von Columbia, von 
der sie in Bezug auf Farbe eine bedeutende Verbesserung ist. 
Die Blume ist groß und voll gefüllt wie die Stammsorte, etwas 
besser, langgestreckter in der Form. Die Farbe scharlachrot ohne 
irgendwelche Schattierungen. Die Farbe ist haltbar und bei küh- 
lem Wetter oftmals feurig-blutrot. Die Pflanze gleiht im Wucs 
und in der Belaubung der Stammsorte, nur daß letztere etwas 
rötlich gefärbt ist. 


Aureola (J. Böhm 1934): Sport von Mevr. G. A. van Rossem in 
ganz wundervoller Farbe, welche rein goldgelb mit auffallend 
weit leuchtenden Reflexen ist. Die Blume ist ziemlich gut gefüllt, 
die Pflanze starkwachsend. Eine sehr aparte und wertvolle Grup- 
penrose. Reichblühend und mit gesunder Belaubung. 


Barcelona (W. Kordes’ Söhne 1932): Blume sehr groß, haltbar, 
von herrlicher Füllung und starkem Duft. Die Farbe der Blumen- 
blätter ist außen karminrot, Innenseite sammetartig dunkelrot 
mit schwarzer Schattierung. Auf sehr langen, kräftigen Stielen 
werden die Blumen frei getragen. Das Laub ist grün, Besonders 
in warmen Gegenden, z. B. Süd- und Mitteldeutschland, wird 
diese Rose eine der allerbesten roten Freiland-Schnittsorten sein. 


Bertha Gorst (G. Beckwith & Son 1934): Blume feurig purpur- 
kirschrot mit bronzefarbigen Adern, sehr groß, gut gefüllt, un- 
gemein lange haltbar. Der Wuchs ist sehr stark, aufrecht, die 
Pflanze hat wundervolle, glänzende, gesunde Belaubung. Her- 
vorragende Neuzüchtung. 


Better Times (Jos. H. Hill 1934): Weltrose. Sport von Briareliff, 
der sie in Wuchs und Blütenform gleicht. Die Blumen sind läng- 
lich gebaut, spitz, vorzüglich gefüllt, haltbar, Aunkelblutrot.- Die 
Sorte hält diese Farbe unverändert bei jedem Wetter. Sie wird 
genau wie Briarcliff eine hervorragende Treibrose werden und 
wegen ihrer bemerkenswerten Farbe besondere Beachtung ver- 
dienen, 


Betty Uprichard (Alex. Dickson & Sons 1992): Blume mittelgroß 


"bis groß, halbgefüllt, doch sehr lange haltbar. Die Außenseite 
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der Petalen ist kräftig lachsrosa, die Innenseite gelblich-orange- 
rosa, eine äußerst angenehme Farbenzusammenstellung. Die 
Knospen öffnen sich zu gut geformten, genügend gefüllten Blu- 
men und stehen auf außerordentlich langen und kräftigen Stielen. 


Brasier (Mallerin 1936): Blume von herrlicher ‚Form, gut gefüllt, 
groß, leicht duftend, feurigrot in Verbindung mit scharlachrot 
und goldgelb. Eine Farbe, die so auffallend und neu ist unter 
den Rosen, daß sich diese Sorte viele Freunde zuführen wird. 
Wuchs stark, buschig und gesund. Farbenschönheit. 


Briareliff (Briareliff Nurseries 1926): Weltrose. Sport von Colum- 
bia, die sie in jeder Beziehung übertrifft. Die Blume ist rosa, 
etwas schöner in der Farbe wie die Stammsorte. Der größte Vor- 
zug aber ist, daß sie eine hochedel gebaute, langgestreckte Blume 
hat und niemals schlechtgeformte Blumen erzeugt. Die Pflanze 
ist starkwüchsig, gesund belaubt. Ganz hervorragende Treib- 
und Freilandsorte. 

Captain Hayward (Bennet 1893): Blume halbgefüllt, in Büscheln 
erscheinend,. auf kräftigen Stielen, leuchtend hellrot. Pflanze 
wüchsig, außerordentlich reichblühend das ganze Jahr. Aner- 
kannte Treib- und Gruppenrose. 


Carmelita (Spanbauer 1933): Blume enorm groß, ganz fest- und 
vollgefüllt, doch sicher aufblühend, in der Knöspe ungemein 
lange haltbar, stark duftend, dunkel karminrot, vollerblüht noch 
von großer Schönheit. Die Pflanze wächst kräftig und ist voll- 
kommen gesund belaubt. Als vollgefüllte Gartenrose sehr wert- 
voll. Sehr beachtenswert. 

Carrie Jacobs Bond (Howard & Smith 1935): Pflanze enorm stark- 
wüchsig, die Blumen stehen anf 60 cm langem Stiel aufrecht und 
sind genügend gut gefüllt. Die Farbe ist ein kräftiges Rötlich- 
rosa oder hellrot. Die Belaubung ist gesund. Wegen ihres auf- 
fallend starken Wuchses glauben wir, wird diese Sorte eine aus- 
gezeichnete Freilandschnittrose werden. 


Catalonia (P. Dot 1933): Farbenschönheit. Blume zierlich groß, vor- 
züglich gefüllt, haltbar, vollerblüht noch sehr schön, duftend. 
Die Farbe ist ein bisher unter den Rosen noch vollkommen un- 
bekanntes feurig lachs-karmesin schattiertes Goldgelb. Die Pflanze 
ist breitwachsend mit vollkommen krankheitsfreier Belaubung. 
Reichblühend durch das ganze Jahr. Hervorragende Beetrose. 


Cathrine Kordes (W. Kordes’ Söhne 1930): Die sehr großen Blumen 
stehen auf kräftigen Stielen steil aufrecht, sind haltbar, vorzüg- 
lich gefüllt und geformt, gut öffnend bei jedem Wetter. Die 
Farbe ist ’ein weithin leuchtendes Rubinrot mit sammetartig 
Blutrot schattiert, nicht verblauend oder verbrennend; die Knospe 
ist spitz, feurig blutrot und öffnet sich langsam und willig. Die 
Belaubung ist dunkelgrün und krankheitsfrei; Pflanze aufrecht 
wachsend, willig durchtreibend. Die Sorte wird von uns warm 
empfohlen als rote Freilandschnitt- und Gartenrose. 


Charles P. Kilham (G. Beckwith & Son 1926): Blume groß, gefüllt, 
vorzüglich geformt, spitz, sehr haltbar. Die Farbe ist ein glän- 
zendes Orangerot mit leuchtend scharlach überhauct. Die offene 
Blume ist reinrot. Eine auffallende Erscheinung, weil diese Rose 
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neben einer herrlichen Farbe auch alle anderen guten Eigenschaf- 
ten, die man von einer hervorragenden Sorte erwartet, besitzt. 
Der Wucs ist stark und aufrecht, Eine Treib-, Schnitt- und 
Gartenrose, 


Chateau de Clos Vougeot (Pernet-Ducher 1908): Blume gefüllt, 
rundlich gebaut, vollerblüht am schönsten, dann lange haltbar, 
schwärzlichrot; wohl unsere schwärzlichste Rose überhaupt, Farbe 
nie verbrennend, Wucs stark; Laub schön und gesund. 


Chieftain (Montgomery Co. 1936): Blume groß, vollgefüllt, haltbar, 
feurigrot. Pflanze gedrungen, buschig wachsend. Treibrose. 


Christopher Stone (H. Robinson 1935): Blume sammetartig-feurig- 
scharlachrot von unglaublicher Leuchtkraft, groß, gefüllt, haltbar, 
vollerblüht noch von großer Schönheit. Farbe nie verbrennend 
oder verblauend. Wuchs buscig, gedrungen. Pflanze enorm reich- 
blühend. Auffallende Gartenrose. 


Colonel Campbell Watson (Bees Ltd. 1936): Knospe von herrlicher, 
edler Förm, langgestreckt. Die Farbe ist zart silbrigrosa ohne 
Nebenschattierungen. Die reine Farbe und die edle Form zeich- 
nen diese Neuheit aus. Wuchs kräftig, breitbuschig. 


Comtesse Vandal (M. Leenders & Co. 1932): Blume von enormer 
Größe, haltbar, stark duftend. Außenseite der Petalen kupferrot 
in kupferrosa übergehend. Innenseite der Blumenblätter bräun- 
lichgelb, Knospe von ganz hervorragender Form, hoch und edel 
gebaut. Pflanze von starkem, aufrechtem Wuchs, reichblühend, 
mit schönem Laub, welches leider etwas meltauempfänglich ist. 


Condesa de Sastago (P. Dot 1933): Farbenschönheit. Blume groß, 
genügend gefüllt, haltbar, offen von unbeschreiblicher Wirkung, 
duftend. Die Farbe ist braunrot, die Außenseite der Petalen 
goldgelb. Dieser Farbenkontrast ist so unbeschreiblich schön und 
auffallend, daß wir keine Sorte wissen, die eine solch schöne 
Farbe aufzuweisen hat. Der Wucds ist stark, vollkommen auf- 
recht, die Belaubung meltaufrei. Eine Garten- und Gruppenrose 
von großer Wirkung. i 

Covent Garden (B. R. Cant & Sons 1919): Blume mit sehr langen, 
starken Stielen, groß, vorzüglich geformt und gefüllt, lebhaft 
dunkelkarmesinrot, Pflanze sehr stark verzweigt, aufrecht, mit 
vollkommen krankheitsfreier Belaubung. Schnitt- und Gartenrose. 
Besonders als Herbst-Schnittrose zu empfehlen. 


Crimson Glory (W. Kordes’ Söhne 1935). Die Blumen dieser aus- 


gezeichneten Züchtung sind enorm groß, von hervorragendem Bau, |. 


voll gefüllt, haltbar und sehr groß, vollerblüht noch von großer 
Schönheit. Die Farbe ist karmesinrot, sammetaftig dunkel schat- 
tiert, nie verbrennend. oder verblauend. Sie hält sich unverän- 
dert bis zum Abfallen der Blumenblätter. Hervorragend ist auch 
der Duft, man kennt fast keine Rose, die einen derart aus- 
gezeichneten Duft hat wie Crimson Glory. Von allen sammet- 
artig dunkelroten Garten- und Schnittrosen ist sie bei weitem 
die wertvollste. Sie erhielt im In- und Auslande die allerhöchsten 
Auszeichnungen, die eine Rose erringen kann und gilt als große 
Verbesserung der Etoile de Hollande, die sie im Wert bei wei- 


tem übertrifft, Die Pflanze wächst stark, aufrecht, buschig, hat | 
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wundervolle, krankheitsfreie Belaubung, ist reichblühend und 
willig nachtreibend das ganze Jahr hindurch. Ein Welterfolg 
ohne gleichen. 


Cynthia (Verschuren-Pechtold 1934): Blumen groß, gefüllt, haltbar, 
von orange-roter, bis zum vollkommenen Verblühen unveränder- 
lich bleibender Farbe. Pflanze von starkem, aufrechtem Wuchs, 
die Blumen auf kräftigen Stielen stehend. Schnitt-, Treib- und 
Gruppenrose von aparter Wirkung. 


Dame Edith Helen (Alex. Dickson & Sons 1926): Blume enorm 
groß, sehr gefüllt, von herrlichem Bau. Die Knospen öffnen sich 
langsam, und die Blumen sind bis zum vollständigen Verblühen 
schön. Diese stehen auf langen, steifen Stielen. Die Farbe ist ein 
sehr angenehmes, leuchtendes, reines Rosa ohne irgendwelche 
Schattierungen. Die Pflanze wächst sehr stark und aufrecht. Auf- 
fallende Schönheit. 

Dicksons Centennial (Dickson & Sons 1936): Blume riesig groß, 
vollgefüllt, auffallend durch ihre Größe. Die Farbe ist sammet- 
artig schwärzlich schattiert dunkelrot. Die Blumen stehen auf 
kräftigen Stielen und gleichen voll erblüht eine Paeonie. 


Direktor Rebhuhn (W. Kordes’ Söhne 1929): Die Blume ist sehr 
grof, vollgefüllt, haltbar, offen noch sehr schön, erinnert in der 
Farbe an Angele Pernet, ist also rötlich orangegelb und hält 
sich bis zum vollkommenen Verblühen der Blume, diese auf 
starkem, kräftigem Stiel aufrecht stehend. Pflanze starkwachsend 
mit vollkommen krankheitsfreiem Laub. Hervorragende Farben- 
rose. 

Doris Findlater (A. Dickson & Sons 1936): Blume gefüllt, groß, 
hellaprikosenfarbig, im Grunde kräftiger, an der Außenseite kar- 
min schattiert. Pflanze wüchsig und hart. 


Dr. Vasquez (C. Nadol 1936): Knospe lang, Blumen groß, auffal- 
lend, lichtrot, überwechselnd zu lachsfarbig. Die Blumen stehen 
auf kräftigen Stielen; die Pflanze wächst gut und hat gesundes 
kräftiges Laub. Empfehlenswert. 


Duquesa de Penaranda (P. Dot 1931): Blume orange, in lachsfarbig 
übergehend, sehr groß, köstlich duftend, auf kräftigen Stielen, 
Pflanze von sehr starkem Wuchs und auffallender Blühwilligkeit, 
mit schöner, gesunder, glänzender Belaubung. Auffallende Far- 
benrose. Vorzüglich für Beetbepflanzung geeignet. 


Eclipse (J. H. Nicolas 1936): Eine herrliche Rose, deren ungewöhn- 
lich langgestreckte, edlen Knospen auch bei zarter schöner Farbe 
sehr reizend wirken. Die Blumen sind leidlich gut gefüllt, doch 
als Knospe' sehr haltbar, unveränderlich hell-zitronengelb. Die 
Pflanze ist buschig, ungewöhnlich reichblühend, eine Schönheit 
unter den gelben Rosen, : 


Edith Krause (Max Krause 1930): Blume groß, gefüllt, von spitzer, 
edler Form, Knospe lang, aufrechtstehend, elegante Haltung und 
Bau. Die .Farbe ist resedaweiß, ähnlich Kaiserin Auguste Vik- 
toria. Sehr lange haltbar, wenn in Knospe geschnitten. Der 
Wuchs sehr stark aufrecht. Stiele äußerst kräftig. Belaubung 
dunkelgrün, groß und gesund. 
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Gr. | 

352 | 2 | Eduard Schill (W. Kordes’ Söhne 1931): Die Pflanze ist von sehr 
starkem, steil aufrecıtem Wuchs, verzweigt und unermüdlich blü- 

hend das ganze Jahr. Die Belaubung ist sehr groß, dunkelgrün, 

glänzend und vollkommen frei von allen Krankheiten. Die Blume 

ist sehr groß, ganz vorzüglich gefüllt, haltbar, langsam und 

sicher aufblühend bei jedem Wetter. Die Farbe ein einheitliches 
Ziegelbraunrot ohne irgendwelche Schattierungen. Diese auffal- 

lende Neuheit wird empfohlen zum Schnitt und für Beetpflanzung. 


33 2 | E. G. Hill (E. G. Hill 1929): Blume groß, herrlich geformt, haltbar, 
dunkelrot, nie verblauend oder verbrennend, duftend, auf kräf- 
tigen Stielen stehend. Pflanze im Wuchs an Hadley erinnernd, 
stark, willig blühend und nachtreibend. Empfehlenswerte Treib- 
und Schnittsorte und hervorragende Gartenrose. 


34 | 6 | Elite (M. Tantau. 1936): Im Wuchs und in der Blütenform an Pre- 
sident Herbert Hoover erinnernd. Hervarragenden Schnittrosen- 
wuchs. Die stets langgestielten ziemlich großen Blumen sind 
ziemlich gut gefüllt, leuchtend, orangerosa. Die Farbe auch der 
aufgeblühten Blumen ist unverändert schön. Gute_Schnitt- und 
Gartenrose. 


35 | 3 | Elli Knab (W. Kordes’ Söhne 1934): Blumen enorm groß, vollkom- 
men geformt und gefüllt, haltbar, langsam aber sicher aufblü- 
hend, auf langen Stielen stehend. Die Farbe ist äußerst wir- 
kungsvoll, die Außenseite der Petalen ist kräftigrosa, die Innen- 
seite rosigweiß. Unter den doppelfarbigen Sorten gibt es keine, 
die audı nur annähernd die Schönheit dieser Neuzüchtung er- 
reicht. Dazu kommt noch der starke, üppige und gesunde Wuchs 
und die unermüdliche Blühwilligkeit bis spät in den Herbst hin- 
ein. Eine wertvolle Schnitt- und Treibsorte, die der weitesten 
Verbreitung sicher ist. Als Garten- und Beetrose äußerst wir- 
kungsvoll. 

356 | 1 | Etoile de Hollande (H. A. Verschuren 1919): Blume groß, edel ge- 
formt und genügend gefüllt, schön duftend, dunkel- bis blutrot, 
herrliche, nie verblauende Farbe. Pflanze ganz krankheitsfrei, 
sehr wüchsig, buschig, ungeheuer reichblühend das ganze Jahr. 
Schnitt-, Treib- und Gruppenrose. Weltrose. 


37 | 1 | Eugen Fürst (Soupert & Notting 1875): Blume sammetartig kar- 
mesinrot, gefüllt, auf langen Stielen, duftend. Pflanze einmal 
reich- und später spärlich blühend, Hart. 


358 | 3 | Eulalia (Verschuren-Pechtold 1934): Blumen sehr groß, vollgefüllt, 
außerordentlich haltbar, von schöner Farbe. Die Farbe ist ein 
kräftiges Rosa mit gelbem Widerschein, im ganzen aber als 
reines Rot wirkend. Die Pflanze wächst stark, aufrecht, ist reich- 
blühend und hat. schönes, gesundes Laub, Diese Sorte verdient 
die weiteste Verbreitung. 


39 | 7 | Fackel (Max Krause 1937): Blume karmesinrot, schwärzlich schat- 
tiert, gut gefüllt, schalenförmig. Knospe spitz, edel geformt, Pe- 
talen etwas zurückgebogen. Leichter Centifolienduft. Die Pflanze 
bildet einen schönen kompakten Busch, wächst stark. aufrecht, 
und ist über und über mit Blumen bedeckt. Besonders bei trok- 
kenem heißem Wetter ist die Farbe sehr leuchtend und ver- 
brennt nicht in der Sonne. Ungemein reichblühend. 
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Feu Pernet-Ducher (Mallerin 1935): Blumen enorm groß, dicht ge- 
füllt, sehr haltbar, rein sonnengelb ohne Nebenfarben. Trotz 
der riesigen Blumen und der ungewöhnlich starken Füllung blüht 
diese prächtige Rose immer auf und ist deshalb eine hervor- 
ragende Sorte. Der Wuchs ist sehr stark und buschig, die Be- 
laubung gesund. Empfehlenswert. 


Fisher et Holmes (Verdier 1865): Blume mittelgroß, gefüllt, willig 
aufblühend, leuchtend scharlachrot. Pflanze sehr starkwüchsig, 
viel verzweigt, ungemein reichblühend. Gute Massen-, Schnitt- 
und Treibsorte. Die Stammsorte ist außerordentlich stark be- 
stachelt. Wir führen in Holstein die stachellose Form, die vor 
einigen Jahren durch die Firma H. Schröder eingeführt wurde 
und eine bedeutende Verbesserung der Stammsorte darstellt. 


Florex (William A. Geiger 1927): Die Blume ist groß, vorzüglich 
geformt, salmfarbig korallenrosa mit orangekarmin, vollkommen 
einheitlich gefärbt. Die Knospe ist langgestreckt, vorzüglich ge- 
füllt, haltbar. Die Blume steht auf sehr langen, kräftigen Stie- 
len aufrecht; stark duftend. Die Pflanze ist enorm starkwachsend, 
stets willig wieder nachtreibend, vollkommen gesund im Laub. 
Ganz hervorragende Treib-, Schnitt- und Gartenrose, 


Forst (Max Krause 1937): Blume feurig-scharlachrot, sehr groß, 
edel geformt; Knospe lang und spitz; Wuchs stark aufrecht, bil- 
det große, volle Büsche; Belaubung gesund und üppig. Aus- 
gezeichnete Gruppenrose infolge ihrer großen Leuchtkraft. 


Frau Karl Druschki (Lambert 1901): Anerkannte Weltrose. Blume 
sehr groß, von edlem Bau, haltbar, gefüllt, blendend reinweiß 
ohne Nebenfarbe, nur die Knospe außen rosa überhaucht. Pflanze 
sehr wüchsig, aufrecht, langstielig, willig blühend. Sehr wert- 
volle, weitverbreitete Rose für Schnitt, Treiberei usw. 


Frazer Annesley (MeGredy & Son 1935): Knospe langgestreckt, 
Blume gefüllt, haltbar, lachskarmin auf gelbem Grund, außen 
goldgelb. Pflanze kräftig. 


Fred Walker (MeGredy & Son 1935): Knospe groß, lang gestreckt, 
korallenrot. Pflanze ungewöhnlich reichblühend. 


Freia (M. Tantau 1936): Eine buschigwachsende Ville de Paris, die 
ihre goldgelbe Farbe bis zum Verblühen behält. Gut gefüllte 
Blume, duftend, sehr reichblühend. Aeußerst gesund bis in den 
späten Herbst. Gute Garten- und Schnittrose. 


Freiburg I (Dr. Krüger 1917): Blume groß, oft sehr groß, außer- 
ordentlich angenehme Farbe. Innenseite der Petalen weißlichrosa, 
Außenseite pfirsichrosa. Pflanze sehr wüchsig, auffallend viele 
langgestielte Blumen bringend, das ganze Jahr unermüdlich 
reichblühend. Als Treib-, Schnitt- und Gartenrose in jeder Hin- 
sicht zu empfehlen, 


Frieda Krause (M. Krause 1935): Blume groß, gefüllt, schön ge- 
formt. Farbe feurig rubinlachsrot von auffallender Leuchtkraft 
und Wirkung. Wuchs üppig und gesund, immer wieder durch- 
treibend. Infolge ihrer neuen Farbe und großen Blühwilligkeit 
wird diese Neuheit als Gartenrose und für Gruppen großes Auf- 
sehen erregen. 


IH: 


TH: 
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370 | 4 | Friedrichsruh (Türke 1908): Blume enorm groß, vollkommen dicht 
gefüllt, offen noch sehr schön, dunkelblutrot, stark duftend, 
äußerst haltbar. Pflanze gedrungen wachsend, unermüdlich reich- 
blühend das ganze Jahr. Herrliche Gruppenrose, 


371 | 3 | Fritz Höger (W. Kordes’ Söhne 1934): Blumen groß bis sehr groß, 
dicht gefüllt, doch ständig aufblühend, nie verbrennend ‘oder ver- 
blauend, auf ziemlich kräftigen Stielen stehend. Die Farbe ist 
ein reines Dunkelrot ohne Schattierungen. Die Pflanze wächst 
enorm stark, blüht den ganzen Sommer reich und ist vollkom- 
men krankheitsfrei. Bemerkenswert ist auch der reichliche Flor 
noch im späten Herbst, Als Freilandsorte wird diese Rose wohl 
eine der wertvollsten werden, aber auch als Treibsorte und als 
Gartenrose wird sie sich eine erste Stellung im Sortiment er- 
obern. Wir freuen uns, unserm Landsmann und erfolgreichen 
Architekten Professor Fritz Höger diese Rose widmen zu können. 


372 | 2 | Gartendirektor Nose (W. Kordes’ Söhne 1930): Die Pflanze ist ge- 
drungen im Wuchs, doch stark, gleichmäßig gebaut, unaufhörlich 
blühend das ganze Jahr. Die Blume ist kurz, doch vorzüglich ge- 
formt, vollgefüllt, haltbar, bei jedem Wetter sicher aufblühend, 
offen noch sehr schön, duftend. Die Farbe ist ein reines Blutrot, 
ohne irgendwelche Nebentönungen. Eine ganz ideale Gruppenrose. 


373 | 2 | Geheimrat Duisberg (W. Kordes’ Söhne 1933): (Rapture X Julien 
Potin). Diese Sorte erbte von Rapture die Blumenform, die Fül- 
lung und den unvergleichlich wertvollen Wuchs, von Julien Potin 
das reine, wundervolle, nicht verblassende Gelb und die große 
Haltbarkeit der Blumen auch im abgeschnittenen Zustande. Die 
Pflanze hat glänzendes, aber vollkommen krankheitsfreies Laub. 
Was für den Erwerbsgärtner und Rosenliebhaber die Rapture- 
bezw. Opheliaklasse bedeutet, ist allgemein bekannt. Wenn man 
jetzt eine reingelbe Sorte hat mit den gleichen Wuchs- und Blüten- 
eigenschaften, so rangiert sie zweifellos an erster Stelle aller 
gelben Rosensorten. Die Blume ist groß, hochedel gebaut, haltbar 

und bis zum vollständigen Verblühen schön. 


374 | 1 | General Mac Arthur (E. G. Hill 1905): Weltrose. Blume schalen- 
förmig, vollerblüht noch sehr schön, gut gefüllt, haltbar, leuch- 
tend blutrote Farbe. Pflanze gleichmäßig buschig wachsend, voll- 
ständig gesund belaubt, äußerst dankbar blühend. Gruppen- 
und Schnittrose. 


375 | 1 | General Superieur Arnold Janssen (Leenders 1912): Blume groß, 


herrlich geformt, gefüllt, haltbar, auf schönen langen Stielen 
elegant stehend, karmin-orangerot bis rosa. Pflanze buschig, sehr 
kräftig, aufrecht, gesund im Laub, sehr willig blühend. 


2 | George Dickson (A. Dickson & Sons 1913): Blume riesig groß, 
gefüllt, schön gebaut, von ganz besonders schöner Farbe, dunkel- 
blutrot mit schwärzlicher Schattierung, zuweilen etwas hängend. 
Pflanze sehr stark, aufrecht; Laub schön. Auffallende Rose. 


sehr gefüllt und groß, ungemein haltbar, goldgelb, kupfrig schat- 
tiert, -auf langen kräftigen Stielen stehend. Glänzende gesunde 
Belaubung, kräftiger, herrlicher Wuchs und große Blühwilligkeit 
sind Vorzüge dieser Sorte. 


6 Georges Chesnel (J. Gaujard 1934): Knospe lang gestreckt. Blume | 
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Gloaming (J. H. Nicolas 1935): Blume enorm groß, von edler Form, 
haltbar, gefüllt. Die Farbe ist lachsrosa auf orangegelbem Grund. 
Die Pflanze wächst stark und aufrecht, sie hat einen ausgespro- 
chenen Schnittrosenwuchs, die Belaubung ist gesund, die Blüh- 
willigkeit ausgezeichnet. Diese Sorte ist eine große Verbesserung 
der Comtesse Vandal. 


Gloire de Hollande (H. A. Verschuren 1919): Blume sehr.groß, 
von tadelloser Form, duftend, gut gefüllt, haltbar, stets öffnend. 
Farbe schwärzlich schattiert rot. Wuchs stark, aufrecht, viel ver- 
zweigt. Prachtrose. 


Golden Dawn (Grant 1929): Blume enorm groß, vollgefüllt, doc 
bei jedem Wetter aufblühend, auf langem, kräftigem Stiel, gut 
geformt, rein sonnenblumengelb, herrlich duftend wie Mar&chal 
Niel. Pflanze sehr starkwachsend, viele langgestielte Blumen 
bringend, gesund im Laub. Gruppenrose von unerreichter Schön- 
heit. Sie wird Niemanden enttäuschen. 


Golden Ophelia (B. R. Cant & Sons 1918): Weltrose. Blumen von 
hochedler Becherform, auf langen, schlanken Stielen meist ein- 
zeln stehend, goldgelb, ganz reine Farbe. Pflanze kräftig und 
aufrecht wachsend, ungewöhnlich dankbar blühend, auch im 
Herbst. 


Golden Talisman (Hill Co. 1934): Goldgelber Sport von Talisman, 
In allen anderen Eigenschaften bis auf die Blumenfarbe der 
Stammsorte gleichend. 


Goldenes Mainz (W. Kordes’ Söhne 1933): Ungemein reichblühende, 
reingelbe Garten- \und Schnittrose. Blumen mittelgrof, auf lan- 
gen Stielen, die Pflanze rund und voll bedeckend, mit einer 
Leuchtkraft, wie wir es bei keiner anderen Sorte ähnlich wieder 
finden, dabei remontierend und vollkommen krankheitsfrei. Die 
Blumen sind bis zum vollkommensten Verblühen schön und be- 
halten die Blumenblätter ihre Leuchtkraft bis zum Abfallen. Die 
Sorte hat deshalb von allen gelben Gruppenrosen den: größten 
Gartenerfolg. Den Namen ‚‚Goldenes Mainz‘ darf diese deshalb 
mit Stolz und Recht tragen. 


Granat (Max Krause 1937): Blume schwärzlichrot. Knospe sammet- 
schwarzrot, eine der dunkelsten unter den Teehybriden, Petalen 
schwärzlich punktiert, wenn offen kamelienförmig; Wuchs äußerst 
üppig und gesund. Die Pflanze bringt Unmengen von edel ge- 
formten Blumen. Belaubung und sonstige ‘Eigenschaften sind 
vollkommen ideal. 


Gruß an Teplitz (Geschwind 1889): Weltrose. Blumen in Büscheln, 
mittelgroß, rundlich, vollerblüht noch sehr schön, feurig schar- 
lach-zinnoberrot, weithin leuchtende Farbe. Pflanze sehr stark- 
wachsend, buschig, gesund, rötlich belaubt. Bengalhybrid. 


Hadley (Montgomery Co. 1914): Weltrose. Blume sehr groß, sehr 
edel gebaut, aufrecht auf langen, meist kräftigen Stielen stehend, 
vorzüglich gefüllt, stets öffnend, haltbar, gut duftend. Dunkel- 
blutrot mit schwärzlicher Schattierung, ausgezeichnete Farbe. 
Wuchs stark, aufredit. Laub groß, vollständig krankheitsfrei. 
Außerordentlich wertvolle rote Massenschnitt- und Treibrose. 
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387 | 3 | Hede (M. Tantau 1934): Blume groß, hervorragend gefüllt, aufrecht 
auf straffem Stiel stehend, einzeln, duftend, äußerst haltbar. Die 
Farbe ist ein reines Sonnengelb ohne irgendwelche Schattierun- 
gen und hält sich bis zum vollkommenen Verblühen der Blume. 
Die Pflanze wächst steil aufrecht. Pernet. 
388 | 1 | Heinrich Wendland (W. Kordes’ Söhne 1930): Diese Rose gehört zu 
den schönsten Farbenrosen, die es gibt. Die großen, dicht ge- 
füllten Blumen stehen steil aufrecht auf kräftigen, langen Stielen, 
sind vollkommen erblüht noch von wunderbarer Farbenwirkung 
äußerst haltbar, duftend. Die Farbe ist an den Außenseiten der 
Petalen rein leuchtend goldgelb, die Innenesiten der Petalen sind 
kapuzinerbraunrot, bei der offenen Blume sieht man fast aus- 
schließlih das Kapuzinerbraunrot und nur bei den etwas um- 
gelegten Petalen leuchtet Goldgelb durch. Der Farbenkontrast 
ist von unbeschreiblicher Wirkung. Die feste und sich doch bei 
jedem Wetter willig öffnende Knospe wirkt besonders durch ihr 
leuchtendes Goldgelb und bei den umgelegten Blumenblättern 
erscheint dann das wunderbare Kolorit der kapuzinerbraunen 
Farbe, Die Pflanze ist stark aufreht im Wucds mit glänzender, 
vollkommen krankheitsfreier Belaubung. Pernet. 


389 | 2 | Hermann Eggers (W. Kordes’ Söhne 1930): Die Blume ist sehr 
groß, ganz dicht und vollgefüllt, hat 45 bis 50 Petalen, ist halt- 
bar und steht auf sehr langen, steifen Stielen aufrecht. Die Farbe 
ist leuchtendrot, ganz einheitlich ohne irgendwelche Schattierungen. | T.H. 


390 | 2 | Hermann Lindecke (H. Lindecke 1929): Ein Sport von General Sup. 
Arnold Janssen. Dieser in Wuchs und Belaubung und der Reich- 
blütigkeit vollkommen gleichend. Die Blume ist groß, von ganz 
hervorragender Form, an La France erinnernd, Innenseite der 
Petalen weißlich, Außenseite lachsrosa. ICH: 

391 | 1 | Hermann Neuhoff (Hermann Neuhoff, Verbreiter W. Kordes’ Söhne 

1923): Die Rose gleicht in Wuchs und Blumenform voll der Gene- 
| ral Janssen, verträgt wie diese den Schnitt und ist gleich hart 
| und ausdauernd wie die Stammsorte. Die Belaubung ist rötlicher 
wie bei Janssen: Die Blume ist groß, edel gebaut, steht auf lan- 
gen, kräftigen Stielen, ist dunkelrot, sammetartig schwärzlich. 
schattiert. Hervorragende Treib- und Schnittrose. ER, 


392 | 2 | Hermosa (Marchesau 1840): Blume klein, vollerblüht am schönsten, 
leuchtendrosa, genügend gefüllt, sehr haltbar. Pflanze viel ver- 
zweigt, buschig, übermäßig reichblühend, das ganze Jahr mit 
Blumen übersät. Ganz herrliche Gruppenrose von unschätzbarem 

N Wert. Bengal 

39 | 3 | Heros (Math. Tantau 1933): Eine rote Rose von auffallender Schön- 

H heit. Die herrlihe Färbung bis zum Verblühen behaltend, nie 

Mi verblassend und verblauend. Knospe eiförmig, außerordentlich 

IN! große Blume mit guter Füllung und idealem Duft. Dunkelgrüne, 

gesund bleibende Belaubung, willig durchtreibend, reichblühend. 

x Eine ausgezeichnete Gartensorte, die überall, wo sie gezeigt 

wurde, Aufsehen erregte. TH. 

2 | Herzogin Maria Antoinette (Jacobs 1910): Blume rein alt-goldgelb, 

groß, gutgefüllt und herrlich geformt, köstlich duftend, haltbar. 
Pflanze breit, buschig, gesund im Laub, ungeheuer reichblühende 
Gartenrose. z Tee 
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395 | 2 | Hinrich Gaede (W. Kordes’ Söhne 1931): Die Blume dieser herr- 
lichen Farbenrose ist groß, ideal gefüllt und von vorzüglichem 
Wohlgeruc. Die Farbe ist ein Kupferrot mit Orangegelb. Der 
Wuchs ist aufrecht, verzweigt. Die Belaubung dunkelgrün. Eine 
der wirkungsvollsten Farbenrosen. Pernet. 


396 | 8 | Holstenrose (M. Tantau 1937): Scharlachrot, Knospe lang und spitz, 
große, stark gefüllte Blume, gut duftend, sehr reichblühend. 
Außer diesen guten Eigenschaften ist sie außerordentlich gesund. 
Dadurch wird sie bei den roten Gartenrosen den ersten Platz 
mit einnehmen. Auch für Schnittzwecke ist die Rose brauchbar. | T.H. 


397 | 2 | Hugh Dickson (H. Dickson 1905): Blume groß, gefüllt und gut ge- 
formt, auf sehr langen Stielen, feurigrot, leuchtende Farbe. 
Pflanze starkwüchsig, gesund im Laub. Rem. 


398 | 6 | Jacques Latouche (Mallerin 1935): Knospe lang gestreckt, Blume 
enorm groß, gefüllt, haltbar, leicht duftend, orangerosa im Früh- 
jahr und orangerot im Sommer, Rückseite der Blumenblätter 
goldgelb. T.H. 


399 ı 3 | Jan Abbing (Math. Tantau 1933): Leuchtend lacdısrot mit gelblicher 
Tönung, haltbare, wirkungsvolle Farbenrose, nie verblauend. 
Edelgeformte Knospe bringt meist einzelstehende Blumen, schöne 
Haltung. Dunkelgrüne, gesunde Belaubung, aufrechter, gut ver- 
zweigter Wuchs, willig durchtreibend. Die wertvollen Eigenschaf- 
ten sichern dieser Sorte einen ersten Platz als Gartenrose. erz, 


400 | 2 | J. ©. Thornton (Bees’ Ltd. 1926): Fine ganz herrliche Rose. Blume 
langgestreckt, vorzüglich gefüllt, haltbar, bei jedem Wetter öff- 
nend, feurig leuchtend-scharlachrot ohne irgendwelche Schattie- 
rungen. Pflanze willig wachsend, unermüdlich reichbJühend, mit 
krankheitsfreier Belaubung. Ausgezeichnete Gartenrose und für 
Früh- und Wintertreiberei sehr zu empfehlen, IH, 


401 | 2 | Johanniszauber (Math. Tantau 1926): Blume ziemlich groß, rundlich 
gebaut, gefüllt, haltbar, vollkommen erblüht noch sehr schön. 
Farbe dunkelrot, nie blauend oder verbrennend. Pflanze breit, 
aufrecht wachsend, viel verzweigt, unermüdlich blühend. TEL, 


.402 | 1 | Jonkheer I. L. Mock (Leenders 1909): Blume sehr groß und sehr 
gefüllt, langsam aufblühend, auf der Außenseite der Petalen 
karminrosa, Innenseite weiß. Pflanze sehr stark und aufrecht, 
gesund im Laub, viel schöne, langgestielte Blumen bringend. 14H: 


403 | 2 | Josef Strnad (Jan Böhm 1932): Blume groß, hervorragend geformt, 
korallenrot mit lachsorange Schein, vorzüglich gefüllt und duf- 
tend. Die Blumen stehen auf kräftigen Stielen aufredit und er- 
innern an eine gut‘ geformte Mrs. Henry Morse, jedoch ist die 
Farbe von so ausgeprägter Schönheit, daß wir diese Sorte wirk- |‘ 
lich empfehlen können. SER: 


404 | 2 | Julien Potin (Pernet-Ducher 1927): Blume groß, vorzüglich ‘gefüllt, 
eiförmig langgestreckte Knospe von idealer Form und Schönheit, 
chromgelb ohne irgendwelche Nebentöne, auf festen, kräftigen 
Stielen aufrecht stehend. Die Belaubung ist glänzend grün, voll- 
kommen krankheitsfrei. Pernet. 
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von typisch schönem Bau, gefüllt, langsam und gut aufblühend, 
blendend weiß auf grünlich-gelbem ‚Grunde. Pflanze wüchsig, gut 
und gesund belaubt. Bei guter Pflege eine der schönsten aller 
Rosen. Eine vielbegehrte Sorte, die überall verwendbar ist. Herr- 
licher Teerosenduft 5 


Kardinal (M. Krause 1934): Die Blumen sind mittelmäßig bis groß, 
edel geformt und stehen aufrecht auf kräftigen Stielen. Die 
Knospe ist schwärzlichrot, wenn erblüht in ein feuriges Schar- 
lachrot übergehend. Die Petalen sind bisweilen schwärzlich ge- 
punkt. Diese leuchtendrote-Farbe ist bisher in noch keiner an- 
deren Teehybride vorzufinden, Der Wucs ist kompakt und 
mäßig. Belaubung gesund und krankheitsfrei. Eine auffallende 
Garten- und Beetrose, 3 ua a 


Kate Rainbow (Beckwith & Son 1935): Blume groß, gefüllt, edel 
geformt, stark duftend, Blume glühend rosa und gold, auf 
kräftigem Stiel. TH. 


Kathrine Pechtold (Verschuren-Pechtold 1934): Farbenschönheit. Blu- 
men enorm groß, vollgefüllt, doch haltbar, stark duftend. Farbe 
kupfrig-orange mit goldgelb und rosa schattiert. Wucs stark 
aufrecht, unermüdlich blühend bis in den Herbst. Eine Garten- 
rose, die viel Beachtung verdient. TH: 


K. of K. (Alex. Dickson & Son 1917): Blume mäßig gefüllt, halt- 
bar, feurig sammetartig scharlachrot, prächtige Farbe, duftend. 
Pflanze stark buschig, aufrecht wachsend, krankheitsfrei, unauf- 
hörlich blühend. Gartenrose. TH: 


Königin Luise (L. Weigand 1927): Blume enorm groß, sehr gefüllt, 
haltbar, von idealer Form und Schönheit, reinweiß ohne irgend- 
welche Nebenfarben. Pflanze von sehr starkem Wucds, reichblü- 
hend, an jedem Trieb eine Blume bringend, die straff und frei 
über dem Laub getragen wird. . E 


Kurt Scholz (W. Kordes’ Söhne 1934): Blumen enorm groß, voll 
gefüllt, doch sicher öffnend, lange haltbar, auf kräftigen, dicken 
Stielen aufrecht stehend, von bezaubernd edler Form. Die Farbe 
ist scharlachrot. Die Pflanze wächst stark aufrecht, dicktriebig 
und remontiert durch den ganzen Sommer. Eine wertvolle Treib- 
und Schnittsorte, aber auch wegen ihrer auffallenden Größe und 
der edelgeformten Blumen eine Gartenrose. Dem langjährigen, 
erfolgreichen Führer der deutschen Baumschulen gewidmet. EHE 


La France (Guillot 1867): Weltbekannte Rose. Blume groß, gefüllt, 
haltbar, typische Form, silbrigrosa mit fleischfarben. Wuchs kräf- 
tig, Pflanze sehr reichblühend. Obgleich es schönere Sorten in 
dieser Farbe gibt, hat sie noch immer Anziehungskraft, beson- 
ders wegen ihres unübertroffenen Duftes. er ie 


La Parisienne (Mallerin 1936): Knospe sehr langgestreckt, groß, 
tief-korallenrot. Blume sehr groß, halbgefüllt, haltbar, orange- 
korallenrot. Farbenschönheit. Pflanze wüchsig und dankbar blü- 
hend, LH: 


Lady Frost (Bees Ltd. 1935): Blume ungewöhnlich groß, von her- 
vorragend edlem Bau, gefüllt, haltbar, stark duftend, rein- 
dunkelrosa. Pflanze wüchsig und buscig, dankbar blühend. 14H. 
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405 | 2 | Kaiserin Auguste Viktoria (Lambert 1891): Weltrose. Blume grof, 
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Lady Hillingdon (Lowe & Shawyer): Blume groß, genügend gefüllt, 
sehr haltbar, auf langen Stielen in großer Zahl erscheinend, dun- 
kelorangegelb. Pflanze gesund, kräftig und aufrecht im Wuchs, 
überreich blühend das ganze Jahr. 

Lady Rachel Vernay (Bees Ltd. 1935): Blume groß, gefüllt, haltbar, 
mattrosa schattiert, zitronengelb. Pflanze mit gesunder Belau- 
bung, von gedrungenem, kräftigem Wuchs. 


Laurent Carle (Pernet-Ducher 1907): Blume sehr groß, stark duf- 
tend, gute Form, dunkelkarmin bis blutrot, aufrecht auf steifen 
Stielen. Pflanze starkwüchsig, buschig, gesund im Laub. Aus- 
gezeichnete Gruppen- und Gartenrose. 

Lemania (E. Heizmann 1937): Blume enorm groß, gefüllt, von gu- 
ter Form, dunkelschattiertes Blutrot. Pflanze sehr starkwachsend 
mit guter Belaubung, blühwillig. Die Blumen stehen auf langen 
kräftigen Stielen. Beachtenswerite Treib- und Schnittrose. 


Leonard Barron (Nicolas, Conard-Pyle 1933): Blume enorm groß, 
gefüllt, haltbar, duftend, zart hellrosa, vollerblüht noch von 
großer Schönheit. Die Pflanze wächst stark, aufrecht und ist 
reichblühend. Die Belaubung ist gesund. Vollkommen winterhart. 
Die Sorte hat wohl die größten Blumen aller Gartenrosen. 


Leontine Contenot (Gebr. Ketten 1935): Blume sehr groß, gefüllt, 
haltbar, rein-sonnengelb ohne irgendwelche Nebenfarben. Pflanze 
gedrungen gleihmäßig wachsend, reichblühend den ganzen Som- 
mer. Diese Rose ist empfehlenswert auch zur Treiberei. 


Liebesbote (W. Pfitzer 1934): Blumen sehr groß, voll gefüllt, halt- 
bar, leuchtend dunkelblutrot mit sammetartigem Schein, herrlich 
duftend. Pflanze stark und aufrecht wachsend, enorm reichblü- 
hend. Vorzügliche Gartenrose. 

Lieutenant Chaur& (Pernet-Ducher 1910): Blume groß, vorzüglich 
gefüllt, rein blutrot ohne Schattierung, nie verblauend. Pflanze 
buschig, stark und aufrecht wachsend mit gesunder Belaubung. 
Hervorragend als Garten- und Schnittrose. 

Lord Lonsdale (A. Dickson & Sons 1933): Blume groß, hervorra- 
gend gefüllt und herrlich geformt, wohlriechend, auf kräftigen 
Stielen oftmals zu mehreren stehend. Die Farbe ist narzissen- 
gelb, welche unveränderlih bis zum vollständigen Verblühen 
bleibt. Der Wucs ist gedrungen, breit, buschig, die Pflanze das 
ganze Jahr hindurch unermüdlich voll- und dankbar blühend. 
Gartenrose. 

Louise Catherine Breslau (Pernet-Ducher 1912); Blume sehr groß, 
sehr gut gefüllt, haltbar, rein kupfrigrotgelb, aparte Farbe. 
Pflanze kräftig im Wuchs, reichblühend. 


Luis Brinas (P. Dot 1934): Blumen von prachtvoller, lebhaft orange 
Farbe, enormer Größe, herrliher Form und köstlichem Duft. 
Pflanze von kräftigem Wuchs mit fester, gesunder Belaubung 
und anhaltendem Blütenreichtum den ganzen Sommer hindurch. 
Eine herrliche Gruppen- und Gartenrose. 


Luna (D. T. Poulsen 1925): Pflanze extra starkwachsend, mit. ge- 
sunder Belaubung. Blume groß, auf. steilen Stielen stehend, rein- 
gelb, duftend. Beachtenswerte Rose. Empfehlenswert zum Blu- 
menschnitt. . 
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Mme. Abel Chatenay (Pernet-Ducher 1895): Weltrose. Blume becher- 
förmig, langstielig, haltbar, meistens einzeln, zuweilen an alten 
Pflanzen in mächtigen Sträußen blühend, karminrosa mit gelb, 
auf den Innenseiten der Petalen weiß. Pflanze gut im Wuchs 
und reichblühend. 


Mme. Butterfly (E. G. Hill 1918): Weltrose, Sport von Ophelia, 
mit edleren Blumen. Die Farbe ist mehr kupfrigorange als die 
Stammsorte. Laub und Holz etwas mehr rötlich. Der Wuchs ist 
stark aufrecht, dies Pflanze reichblühend das ganze Jahr, beson- 
ders auch im Herbst sehr schöne Blumen bringend. Bekannte 
Garten-, Treib- und Schnittrose. 


Mme. Caroline Testout (Pernet-Ducher 1890): Weltrose. Blume groß, 
gefüllt, bei jedem Wetter gut aufblühend, stets auf sehr ‚langen, 
kräftigen Stielen stehend. Farbe seidenartig rosa. Pflanze sehr 
stark, aufrecht wachsend. » 


Mme. Edouard Herriot (Pernet-Ducher 1914): Blume halbgefüllt, 
becherförmig, offen noch sehr schön, vielleicht kupfer- oder tango- 
rot. Der Wuchs ist sehr kräftig, äufrecht, gesund. Pflanze voll- 
ständig frosthart, von ungeheurem Blütenreichtum. 


Mme. G. Forest Colcombet (C. Mallerin 1928): Blume auf langem, 
aufrechtem Stiel, glänzend dunkel-karmin mit scharlachrot durc- 
leuchtet, Farbe unveränderlich bei jedem Wetter; Knospe von 
guter, spitzer Form, edel gebaut. Pflanze von starkem Schnitt- 
rosenwuchs, aufrecht, mit gesundem Laub, reichblühend. Wert- 
vollste aller dunkelroten Freiland-Schnittsorten. 


Mme. J. M. Fruetus (C. Chambard 1935): Blume enorm groß, kar- 
minrosa, duftend, haltbar, Pflanze wüchsig, reichblühend. Die 
herrliche Form, der gute‘ Duft und die zarte Farbe sind Vor- 
züge dieser Neuheit. 


Mme. Jules Bouch& (Croibier 1910): Weltrose. Blume sehr haltbar, 
gefüllt, mittelgroß bis groß, zuweilen blendend reinweiß, zuwei- 
len rosig schattiert. Pflanze sehr stark und steil aufrecht wad- 
send, reichlich langstielige Blumen bringend. Belaubung vollkom- 
men krankheitsfrei. Als Treib- und Schnittsorte ein Massenblüher 
ohnegleichen, 


Mme. Jules Guerin (J. Gaujard 1931): Blume rein goldiggelb, im 
Verblühen in rahmgelb übergehend, von ungeheurer Größe, voll- 
kommen gefüllt, aber trotz aller Fülle bei jedem Wetter leicht 
aufblühend, sehr wohlriechend, auf sehr langen, kräftigen Stie- 
len. Pflanze außerordentlich starkwachsend, vollkommen gesundes 


Laub, reichblühend. 


Mme. Leon Pain (Guillot 1897): Blume gut gebaut, sehr haltbar, 
gefüllt, karmin- bis hellrosa mit braunem und goldgelbem Grund. 
Pflanze buschig, stark aufrecht, sehr reichblühend, besonders noch 
im Herbst. Wegen ihrer Winterhärte und ihrer Gesundheit und 
Blühwilligkeit auch heute noch eine sehr beachtenswerte Sorte, 


Mme. Louis Lens (L. Lens 1932): Blume von hervorragender Form 
und köstlihem Wohlgeruch, blendend reinweiß ohne Schattie- 
rungen. Pflanze wüchsig, buschig, reich und dauernd blühend. 
Hervorragende, auffallende Sorte, D 


I..H. 
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Mme. Ravary (Pernet-Ducer 1900): Blume halbgefülit, leiht auf- 
blühend, mittelgroß, orangegelb. Pflanze buschig, breit wachsend, 
gesund, äußerst reich- und vollblühend das ganze Jahr. Grup- 
penrose. 

Mme. Segond Weber (Soupert & Notting 1908): Blume becherförmig, 
gefüllt, ganz offen noch sehr schön, lachsrosa. Pflanze gedrungen, 
buschig, stets vollblühend das ganze Jahr, herrliche Beeirose. 

Madge Whipp (Bees Ltd. 1936): Blume gefüllt, haltbar, leuchtend- 
feurigscharlachrot auf kräftigem Stiel. Pflanze wüchsig und reich- 
'"blühend, eine auffallende Farbe. 

Mälar-Ros (W. Kordes’ Söhne 1932): Der Wuchs ist wie bei einer 
Teehybride. Sie bringt an jedem extralangen starken Trieb sehr 
große, ideal gebaute, reinrote Blumen. Diese sind von einem so 
starken, angenehmen und anziehenden Duft, daß man sagen 
kann, es gibt keine Rose, die auch nur annähernd einen solchen 
Duft aufzuweisen hat. 

Magna Charta (Paul 1876): Blume schr groß, gut gebaut, gefüllt, 
haltbar, offen noch sehr schön, leuchtend rosarot. Pflanze sehr 
stark, steil aufrecht wachsend, reichblühend im ersten Flor. 


Margaret McGredy (Sam. McGredy & Son 1927): Blume von pradt- 
voller, aparter Färbung, geranienlackrot mit scharlachorange, 
groß, gefüllt, von herrlicher Form und langer Haltbarkeit sowie 
hervorragendem Wohlgerucd. Pflanze von gutem, kräftigem, gleich- 
mäßigem Wuchs, hart, gut verzweigt, aufrecht, unermüdlich reich- 
blühend bis in den Spätherbst. 

Marie Maaß (C. Maaß 1928): Diese Sorte entstammt einer Kreu- 
zung von Kaiserin Auguste Victoria und Marechal Niel. Blume 
enorm groß, voll gefüllt, sehr haltbar und doch willig aufblü- 
hend bei jedem Wetter, hochedel geformt, reinweiß, im Ver- 
blühen in elfenbeinweiß übergehend, von herrlichem Wohlgeruc. 

Mary Hart (Jackson & Perkins 1933): Sport von Talisman. Blume 
wundervoll sammetartig blutrot mit orange Widerschein, von 
herrlicher Form. Ungemein große Farbwirkung. Sie ist genügend 
gefüllt, duftend. Die Pflanze wächst stark aufrecht, ist unerhört 
reichblühend durch den ganzen Sommer und hat krankheitsfreie 
Belaubung. Wegen Ihres großen Blütenreichtums und ihres wil- 
ligen Nachtreibens ist dies eine Sorte von unschätzbarem Wert 
sowohl als Garten- als auch als Freilandschnittrose, als Treib- 
sorte kann man sie als die ertragreichste aller roten Sorten 
bezeichnen. 

Matador (G. A. van Rossem 1936): Die Sorte erinnert in ihren 
Eigenschaften an die weltbekannte Etoile de Hollande. Die Blu- 
men dieser Sorte sind groß, vorzüglich gefüllt, duftend, dunkel- 
blutrot. Pflanze breit und buschig wachsend, enorm reichblühend 
mit gesunder, Belaubung. Empfehlenswerte Garten- und Beetrose. 


Max Krause (Max Krause 1930): Blume sehr groß, stark gefüllt, 
von edler spitzer Form. Knospe lang, spitz, einzeln stehend. 
Die Farbe ist ein .prachtvolles, rötliches Orangegelb in goldgelb 
übergehend, wenn offen. Ueberscheint alle anderen Rosen in 
dieser Farbentönung. Der Wuchs ist stark aufrecht. Stiele sehr 
lang mit rötlicher Bedornung; Belaubung dunkelgrün, glänzend, 
schön geadert. Sehr empfehlenswerte Schnitt- und Gruppenrose. 
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447 | 6 | MeGredy’s Pink (Sam: McGredy 1936): Blume groß von perfekter 
Form, duftend, kräftig rosa, außen perlmutterfarbig schattiert. 
Pflanze stark und kräftig. PH]; 


McGredy’s Pride (Sam. McGredy 1936): Knospe lang, Blume groß, 
gefüllt, sehr haltbar, orange mit lachsrosa, schattiert mit braun- 
gelb. Farbenschönheit. Pflanze wüchsig und blühbar. BITTE. 


McGredy’s Triumph (Sam. MeGredy 1934): Blumen korallenrot 
mit orange schattiert, sehr groß, gefüllt, von hervorragender 
Form und köstlichem. Wohlgeruch. Pflanze kräftig, aufrecht wac- 
send, mit schöner gesunder und breiter Belaubung. T.'H. 


McGredy’s Wonder (Sam. McGredy 1934): Blumen glänzend kupf- 
rig-orange, leicht mit rotorange schattiert. Pflanze sehr stark- 
wachsend. Enorm reichblühend, auffallende ‚Farbenrose. T.H. 


MeGredy’s Yellow (Sam. McGredy 1933): Blumen groß, von her- 
vorragender Form, leuchtend butterblumengelb, gefüllt, duftend, 
unempfindlich gegen Regen. Pflanze sehr stark aufrecht wachsend. | T.H. 


Mevronw G. A. van Rossem (G. A. van Rossem 1936): Blume von 
einzigartiger Färbung, dunkelorangegelb mit aprikosen- und 
broncefarbig schaftiert und gefleckt auf goldgelbem Grund. Die 
Rückseite der Petalen ist bräunlichrot mit kirschrot geadert. Die 
Blumen stehen auf langen, kräftigen Stielen und öffnen sich 
bei jedem Wetter, sind vorzüglich gefällt und- duftend. Die Be- 
laubung ist krankheitsfrei, der Wuchs sehr stark und aufrecht. | Pernet. 


453 | 2 | Miss C. E. van Rossem (H. A. Verschuren 1919): Blume halb bis 
gut gefüllt, haltbar, offen noch sehr schön, in riesiger Zahl die 
Pflanze bedeckend, sammetartig blutrot, duftend. Pflanze buschig, 
gesund im Laub, ungemein reichblühend. Anerkannte Beetrose. | T.H. 


Mrs. Charles Lamplough (Sam. MceGredy & Son 1920): Blume enorm 
groß, milchweiß, von-höcedler Form, voll gefüllt, haltbar, doch 
gut aufblühend, stets auf sehr langen, kräftigen Stielen stehend. 
Pflanze von sehr starkem, aufrehtem Wuds, mit vollkommen 
krankheitsfreier Belaubung. Ausgezeichnete Garten- Schnitt- und 
Treibröse. T.H. 
Mrs. Charles Russel (Waban Rose Consevatories 1913): Prachtrose 
Blume sehr groß, sehr gut gefüllt, langsam aufblühend, fast 
14 Tage haltbar, nie die Farbe verändernd, kräftig karminrosa- 
rot, dufiend. Pflanze stark, steil aufrecht wachsend, mit voll- 
kommen krankheitsfreiem Laub. T.H. 


Mrs. Edward Laxton (Laxton Bros. 1986): Farbenshönheit. Blume 
von. fantastischer Größe und herrlicher Form, ungewöhnlich kalt- 
bar auch in der Farbe. Straff auf dicken, kräftigen Stielen sie- 
hend. Die Farbe isi ein bremzendes Orange uniermischt mit Alt- 
rosa. Von der Kaospe bis zum reilkommenden langsamen Ver- 
blühen unveränderlich haltbar. Pflanze glänzend, gesund belaubt, 
straff und aufrecht wacsend. Verdient weiteste Verbreitung. TH 

Mrs. Francis King (1. H. Nicolas 1937): Biume enorm groß, voll- 
gefüllt, voll erblüht äußerst halibar und dann von vollkommener 
Schönheit, reinweiß auf grünlih gelbem Grund. Pflanze buschig 
wachsend, reichblühend, vollkommen frosthart. Empfehlenswerte 
Gartenrose. T-B; 
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458 | 2 | Mrs. Frank D. Roosevelt (Traendly & Schenk 1933): Goldgelber 
Sport von Talisman. Die: Knospe ist leicht orange, gelb über- 
tönt. Im Wuchs und allen anderen Eigenschaften der Stammform 
gleichend. Pernet. 


459 | 2 | Mrs. Henry Bowles (Chaplin Brothers 1921): Blume groß, von aus- 
gezeichneter Form und Haltung, ganz rein korallenrosa, ange- 
nehme Farbe. Pflanze aufrecht, viel verzweigt, ungeheuer reich- 
blühend. Als Beet- und Schnittrose empfehlenswert. TEL 


460 | 1 | Mrs. Henry Morse (Sam. McGredy & Son 1919): Blumen groß, auf 
schönen Stielen stehend, aufrecht, von guter Haltung, vorzüglich 
gefüllt, haltbar, glänzendrosa mit zinnoberrot schattiert. Außen- 
seite der Petalen kräftiger gefärbt und im Grunde kupfriggelb, 
angenehm duftend, ganz herrliche Färbung. Der Wuchs ist gleich- 
mäßig stark. TH, 


461 | 1 | Mrs. Henry Winnet (Dunlop 1919): Weltrose. Blumen groß, vor- 
züglich gefüllt, außerordentlich haltbar, stark duftend, auf lan- 
gen Stielen aufrecht getragen, sicher aufblühend. Die Farbe ist 
leuchtend scharlachrot, nie verblauend oder verbrennend. Die 
Pflanze unermüdlich blühend das ganze Jahr, besonders aud 
noch im Herbst. Das Laub ist groß und fast krankheitsfrei. Ganz 
ideale Massen-, Treib- und Schnittrose, do auch als Gartenrose 
von großem Wert. LH, 


462 | 1 Mrs. John Laing (Bennet 1887): Blume groß, von herrlicher Form, 
seidenartig rosa, duftend. Pflanze stark u. aufrecht. Reichblühend. | Rem. 


463 | 2 | Mrs. Pierre S. du Pont (Mallerin 1929): Blume reingelb ohne 
irgendwelche Schattierungen, groß, hochedel gebaut, gefüllt, wohl- 
riechend, auf kräftigen Stielen stehend. Die Pflanze wächst stark, 
steil aufrecht, ist unermüdlich reihblühend das ganze Jahr, voll- 
kommen krankheitsfrei im Laub, hart. Die wertvollen Eigen- 
schaften dieser Elitesorte sichern ihr dauernd einen ersten Platz 
als Garten- und Schnittrose. AL, 


464 | 2 | Mr. Sam. MecGredy (McGredy 1929): Blume von wunderbarer 
. Farbenzusammenstellung, scharlach-kupfrig-orange mit rot schat- 
tiert an der Außenseite der Petalen, groß, vorzüglich gefüllt, 
edel geformt, auf langen festen Stielen, duftend. Pflanze kräftig 
mit schöner, gesunder Belaubung, meltaufrei, sehr reichblühend. 
Eine Effektrose ersten Ranges für alle Zwecke. Besonders wert- 
voll als Garten- und Freilandschnittrose. IL 


465 | 5 | Nigrette (Max Krause 1933): Die Farbe ist intensiv sammetartig 
. schwarzrot ohne jegliche Schattierung. Sie ist bisweilen so dun- 
kel, daß man glaubt, eine unnatürliche künstliche Blume vor 
sich zu haben. Bei trockenem heißem Wetter ist sie besonders 
dunkel gefärbt. Die Knospe ist mittelgroß und öffnet sich zu 
einer ziemlich vollen, gut geformten, duftenden Blume. Die 
Pflanze bildet einen buschigen kompakten Strauch, Die Blüh- 
willigkeit dieser Sorte ist ungemein stark und kommen immer 
wieder, auch aus den schwächsten Nebentrieben, Blumen zum 
Vorscein. Ta 


466 | 7 | Ninon Vallin (J. Gaujard 1936): Blume groß, gefüllt, aprikosenfar- 
big innen, außen leuchtend gelb. Pflanze mit gesunder Belaubung, 
dauernd blühend, TH. 
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Olympia (M. Tantau 1935): Leuchtendrot. Die edelgeformte Knospe 
steht meist einzeln auf festem, langem Stiel. Große, starkgefüllte 
Blume, willig aufblühend, duftend. Aufrechter Wuchs, gesunde 
Belaubung. Eine gute Schnittsorte für das Freiland. 


Ophelia (Paul & Son 1912): Blume genügend gefüllt, steht auf 
schönen Stielen aufrecht, zart fleischweiß, oft goldgelb und rot 
angehaucht, duftend, haltbar. Pflanze aufrecht, recht wüchsig, 
durchblühend, gesund im Laub. Eine ganz hervorragende Sorte 
für alle Zwecke. 


Orange Rapture (Züchter: Karl Schmidt, Nutzwedel, Verbreiter: 
W. Kordes’ Söhne 1935): Sport von Rapture. Diese Sorte gleicht 
in Wuchs, Belaubung und Blühwilligkeit vollkommen der Stamm- 
sorte. Die Blumen sind ebenfalls so groß, jedoch vollgefüllt und 
dadurch haltbarer. Die Farbe ist orangegelb. 


Oswald Sieper (Max Krause 1932): Blume von edler, eleganter 
Form und Bau, groß, gut gefüllt ‚auf langen Stielen meist einzeln 
stehend. Blume weiß, im Zentrum schwefelgelb, nicht verbren- 
nend. Wuchs buschig und aufrecht, schöne kompakte Büsche bil- 
dend. Belaubung dunkelgrün und glänzend. Prachtvolle Schnitt- 
und Gruppenrose. 


Pharisäer (Hinner 1901): Blume nur halb gefüllt, gut öffnend, doch 
haltbar, oft sehr groß, hochzentrig fleischrosa mit weiß. Pflanze 
von erstaunlihem Wuchs, sehr reichlich langgestielte Blumen 
bringend. 


Phoebe (B. R. Cant & Son 1922): Blume von ausgezeichneter Form, 
rahmweiß auf gelblich-weißem Grunde, sehr gut gefüllt, außer- 
ordentlich haltbar, auf langen, festen und eleganten Stielen ste- 
hend. Pflanze stark und ganz aufrecht wacdhsend, reichblühend. 
Treib- und Schnittrose. 


Phyllis Gold (G. H. Robinson 1935): Blumen auf enorm langen 
kräftigen Stielen, groß, vorzüglich gefüllt, von hervorragender 
Form und guter Haltbarkeit. Die Farbe ist ein helles Goldgelb, 
gut haltbar. Der Wuchs ist kräftig und gesund. Hervorragende 
Schnittsorte, doch auch als Gartenrose vorzüglich. 


Pilarin Vilella (P. Dot 1936): Blume groß, gefüllt, ungemein halt- 
bar, duftend, lackrot. Pflanze wüchsig und dauernd blühend. 


Pink Dawn (Horvarth & Smith 1936): Blume von gewaltiger Größe, 
haltbar, vollgefüllt, doch aufblühend, leuchtend-reinrosa, stark 
duftend, auf ungewöhnlich langen, kräftigen Stielen stehend. 
Pflanze stark und aufrecht wachsend, reichblühend. 


Pius XI. (M. Leenders & Co. 1925): Blume groß, in der Knospe an 
Ophelia erinnernd, wundervoll und langsam erblühend, rahm- 
gelb, im Oeffnen der Blume zu rahmweiß übergehend, haltbar, 
duftend, vollkommen gefüllt, einzeln auf langen Stielen. Pflanze 
wächst stark und bringt unaufhörlich Blumen. Ausgezeichnete 
Garten-, Treib- und Schnittrose. 

President Herbert Hoover (Coddington 1930): Farbenschönheit. 
Blumen auf sehr langen, kräftigen Stielen aufrecht getragen, 
groß, genügend gefüllt, sehr haltbar, goldgelb mit feurigroten 
Schattierungen. Pflanze gut im Laub, vorzüglich blühend. Der 
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Wucs dieser Rose ist so stark und die: Blüten stehen alle auf 
so langen, kräftigen Stielen, daß man sie als idealste Schnittrose 
bezeichnen kann. Als Freilandscnitt- und Treibrose unbedingt 
empfehlenswert. 


Prince de Bulgarie (Pernet-Ducher 1902): Blume groß, haltbar, 
offen noch sehr schön, becherförmig, in der Farbe fleischweiß, 
karminrot schattiert, zuweilen rein goldgelb oder auch fleisch- 
weiß und gelb. Pflanze reichblühend, mit schönem, glänzendem 
Laub. 


Princess Marina (Robinson — Wheatcroft Bros. 1937): Farbenschön- 
heit. Knospe sehr groß, edel gebaut, ungewöhnlich lange haltbar. 
Blume enorm groß, vorzüglich gefüllt. Die Farbe ist unveränder- 
lich aprikosenähnlich, schattiert mit lachs und kupfer. Die Pflanze 
wächst sehr stark, hat ausgesprochenen Schnittrosenwuchs und 
die Blumen stehen auf kräftigen langen Stielen. Als Garten-, 
Treib- und Schnittsorte von sicherer Zukunft. 


Professeur Deaux (J. Gaujard 1935): Blume gewaltig groß, voll- 
gefüllt, haltbar, hellgelb, rosig gestreift. Pflanze kräftig. 


| 
Radiance (Cook 1910): Blume halb bis gut gefüllt, gut aufblühend, 


doch haltbar, außen karminrosa, Innenseite der Petalen weißlich- 
rosa, gute Farbe. Pflanze ausgezeichnet starkwüchsig, aufrecht, 
außerordentlich kräftige Büsche bildend, vollkommen gesund im 
Laub, nur sehr langstielige Blumen bringend. Erstklassige 
Schnittrose, besonders für den Herbst. Empfehlenswert. 


Rapture (Traendly & Schenk 1927): Sport von Mme. Butterfly. 
Blume von prachtvoller Farbe, blendend: intensiv-aprikosen-koral- 
lenfarbig mit rosa und goldgelb vermischt, stark duftend, ge- 
füllt wie Mme. Butterfly, die Farbe haltend bis zum vollkom- 
menen Verblühen, Im Wucs und in der Belaubung sowie im 
Ertrag nicht von Mme. Butterfly zu unterscheiden. Ideale Treib-, 
Schnitt- und Gartenrose. 


Red Guard (H. A. Verschuren 1935): Blumen gut geformt, vor- 
züglich gefüllt, sehr lange haltbar, vollerblüht noch von großer 
Wirkung. Die Farbe ist orange durchleuchtet dunkelblutrot. Die 
Pflanze wächst sehr stark, ist gesund im Laub und trägt ihre 
Blumen ‘auf langen, kräftigen Stielen. Vorzügliche Garten- und 
Schnittrose. * 


Red Letter Day (A .Dickson & Sons 1914): Blume halbgefüllt, leicht 
aufblühend, vollerblüht sehr schön und haltbar, feurig blutrot 
mit schwärzlicher Schattierung. Knospe besonders im Herbst sehr 
schön. Pflanze sehr starkbuschig, vollblühend. Ausgezeichnete 
Gruppenrose. 


Red Radiance (Gude Brothers 1915): Kirschroter Sport der bekann- 
ten Radiance, deren gute Eigenschaften sie alle geerbt hat. 
Wuchs, Blumenform und Belaubung wie die Stammsorte. Sehr 
warm von uns empfohlen. Herbstschnittrose. 


Red Star (H. A. Verschuren & Sons 1919): Blume oft riesig groß, 
halbgefüllt, ganz offen am schönsten, ganz feurgirot. Wuchs sehr 
stark, aufrecht. Pflanze ungemein blühwillig. Beetrose. 


Pernet. 
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487 | 2 | Reverend F. Page Roberts (B. R. Cant 1921): Weltrose. Blume 

groß, oft sehr groß, von ausgezeichneter Form, außerordentlich 

lange haltbar, bis zum vollkommenen Verblühen schön, sehr 

wohlriechend. Die Farbe erinnert an Marechal Niel, rein gold- 

gelb, auf der Außenseite der Petalen ganz wenig rötlichkupfer 

angehaucht. Pflanze stark, doch gleichmäßig gedrungen wachsend, 

reichblühend wie kaum eine andere dieser Farbe. Das Laub ist 

grün und vollkommen krankheitsfrei. Pernet. 
488 | 6 | R. M. S. Queen Mary (Verschuren & Sons 1936): Blumen enorm 

groß, straff aufrecht auf kräftigen Stielen stehend, haltbar, vor- 

züglich geformt und vollgefüllt, leuchtend dunkellachs-orange, 

äußerst ansprechende Farbe. Der Wuchs ist stark und aufrecht, R 

die Belaubung gesund. Für Treiberei, Schnitt und Garten äußerst 

wertvoll. Farbenschönheit. Diese Rose verdient die weiteste 

Verbreitung. Sie ist eine der auffallendsten und schönsten Züch- 

tungen der letzten Jahre. T.H. 
489 | 6 | Rosa mutabilis (Corr.): Die Pflanze erinnert sehr an die Noisette- 

rosen, sie bildet größere Büsche, die wenig frostempfindlich sind, 

in Süddeutschland ist die Pflanze sicher vollkommen frosthart. 

Die Blumen sind groß, ganz einfach und haben eine auffallende 

Farbe, sie sitzen oftmals in gewaltigen Büscheln zusammen. Die 

Farbe der Knospen ist rein goldgelb, die der sich öffnenden 

Blume gelblichrosa, allmählich in karminrot übergehend. Die Be- 

laubung ist wie bei den Teerosen glänzend, dabei ganz gesund. 

Diese eigenartige Röse verdient Beachtung als Seltenheit. Art. 
40 | 2 | Roselandia (Stuart Low & Co. 1924): Weltrose. Blume von schöner, 

goldgelber Färbung, in der Art wie Golden Ophelia, von der sie 

eine Verbesserung ist. Die besser gebauten Blumen sind bedeu- 

tend größer und von ausgeprägter Farbe und haben einen star- 

ken, köstlichen Wohlgeruc. Festgestielt. Pflanze von ausgezeich- 

netem Wuchs und außergewöhnlicher Blühbarkeit. TH: 
491 | 2 | Rosiyn (Towill 1929): Die Blumen stehen auf kräftigen Stielen, 

sind spitz, rein sonnengelb, außen orange schattiert, duftend, 

vorzüglich gefüllt. Die Pflanze gleicht im Wuchs und der uner- 

müdlichen Blühwilligkeit der altbekannten Mme. Caroline Te- 

stout, ist ebenso hart und unerschöpflich im Hervorbringen von 

langgestielten Blumen wie diese. Die Belaubung ist grün, voll- 

kommen krankheitsfrei. Für Beete hervorragend. Alan: ie 
4%2 | 2 | Rote Mevrouw G. A. van Rossem (W. Kordes’ Söhne 1934): Sport 

von Mevrouw G. A. van Rossem. Wuchs und Belaubung, Blüten- 

fülle und Blumenform genau wie die Stammsorte, doch ist die 

Blume ganz kapuzinerbraunrot ohne irgendwelche Nebenfarben. 

Sie ist empfehlenswert für die gleichen Verwendungsarten wie 

Mevrouw G. A. van Rossem. Pernet. 
493 | 2 | Rote Rapture (Johs. Weber 1934): Ein ‚Sport von Rapture, Pflanze 

in Wuchs, Blühwilligkeit, Gesundheit des Laubes, Treibfähigkeit 

und Verwendungsmöglichkeit dieser vollkommen gleichend, nur 

ist die Farbe der Blumen ganz erheblich von der der Rapture 

abweichend. Sie ist derart viel schöner, dunkler, daß Rapture 

und alle ähnlichen Sorten durch sie vollkommen übertroffen wer- 

den. Die Farbe ist kirschrosa, zuweilen, bei kühlem Wetter, be- 

sonders äber im Herbst ist sie kirschrot. Wenn es auch kein 

Dunkelrot ist, wie man es dem Namen nach gar zu leicht anzu- 
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nehmen gewillt ist, so ist doch die Farbe dieser Neuheit so her- 
vorragend wertvoller als die der Rapture, daß sie den Namen 
Rote Rapture als Empfehlung mit Recht tragen kann. Wenn man 
bei Ophelia häßliche blasse Blumen fand, diese aber bei Mme. 
Butterfly schon viel weniger vorkamen und bei Rapture noch 
seltener, so werden die Blumen der Roten Rapture niemals so 
blaß wie eine gutgefärbte Rapture werden. In ihrer schönsten 
Zeit aber ist die Sorte fast kirschrot. 1b; 
494 | 2 | Rudolf Alexander Schröder (W. Kordes’ Söhrie 1930): Sie hat von 
Mme. Jules Bouch& den enorm starken Wuchs übernommen, 
treibt ebenso willig nach wie diese, jedoch ist die Blume viel 
größer und gefüllter und reinweiß auf gelbem Grunde. Die 
Knospe ist lang und spitz und öffnet sich gut; sie steht auf 
langen Stielen straff aufreht. Von uns warm für alle Zwecke 
empfohlen. - LEE, 
495 | 2 | Schleswig-Holstein (H. Engelbreht 1920): Goldgelber Sport von 
Mme. Edouard Herriot; im Wuchs und Blumenform der Stamm- 
sorte gleichend. Der gewaltige Blütenreihtum dieser Sorte macht 
sie als Beetrose besonders wertvoll. ı Pernet. 
496 | 2 | Sir David Davis (Sam. McGredy & Son 1926): Blumen lebhaft kar- 
mesinrot ohne Nebenfarben, vorzüglich gefüllt, duftend, auf lan- 
gen, festen Stielen stehend. Pflanze sehr kräftig, buschig, auf- 
recht wachsend. TH: 
4977 | 7 |S. &-M. Perrier (Mallerin 1936): Blume enorm groß, dicht gefüllt, 
haltbar, leicht duftend, sehr hellrosa mit glühend-orange. Pflanze 


wüchsig. TH. 
498 | 5 | Sonnengold (W. Kordes’ Söhne 1936): Pflanze von niedrigem, brei- 

tem, buschigem, gleichmäßigem Wuchs, ungemein reich- und 

dauerblühend, stets mit Blüten übersät, diese sind von schönem 

Bau, vollgefüllt, haltbar, rein leuchtend sonnengelb ohne irgend- 

welche Nebenfarben. Dabei hält sich die Farbe der Blumen von 

der Knospe bis zum vollkommenen Verblühen unverändert. Das 

Laub ist glänzend und vollkommen krankheitsfrei. Als niedrig- 

bleibende, reichblühende Beetrose wird sie überall großen An- 


klang finden. 

499 | 2 | Souvenir (Jackson & Perkins 1933): Blume dunkel goldgelb ohne ir- 
gendwelche Schattierungen, duftend, mittelgroß, vorzüglich ge- 
füllt, haltbar. Pflanze aufrecht, buschig wachsend, unerhört reich- 
blühend. Sport von Talisman, mit allen guten Eigenschaften der 
Stammsorte. Pernet. 

500 1 2 | Souvenir de Claudius Pernet (Pernet-Ducher 1920): Blume von 
prachtvoller, rein goldgelber Farbe, innen dunkler, jedoch ohne 
irgendwelche Schattierungen, sehr groß, gefüllt, von edlem Bau, 
haltbar, auf langen festen Trieben. Pflanze sehr kräftig, aufrecht 
wachsend, mit glänzend grünem Laub. Hervorragende Treibsorte. 

In feuchten Gegenden leidet die Blume leicht unter Regen, wäh- 
rend sie in sonnigwarmen sich außerordentlich schön entwickelt. | Pernet. 


501 | 1 | Souvenir de Georges Pernet (Pernet-Ducer 1921): Blume von 
prachtvoller türkisch-roter Farbe, sehr groß, gefüllt; Knospe 
eiförmig, außerordentlih haltbar. Pflanze von sehr starkem 
Wuchs, gesunde Belaubung. Enorm reichblühend. Als Gartenrose 
von großer Wirkung. Pernet. 
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Souvenir de H. A. Verschuren (H. A. Verschuren & Sons 1922): 
Weltrose. Blume kadmiumgelb, in orangegelb übergehend, sehr 
groß, gefüllt, von tadelloser Form und Haltung, einzeln auf lan- 
gen,. steifen Stielen, köstlich duftend; Knospe lang und spitz, 
willig aufblühend. Pflanze sehr kräftig, aufrecht, buscig, hart, 
schön belaubt, reichblühend. Eine ganz hervorragende Züchtung. 
Treib- und Schnittrose. 


Souvenir de la Malmaison (Beluze 1843): Altbekannte Rose. Blume 
sehr groß, sehr gefüllt, gut aufblühend, haltbar, offen noch be- 
sonders schön; fleischweiß. Pflanze buschig, wücsig, ungeheuer 
reichblühend. Vorzügliche Gruppen- und Hodıstammrose. 


Sterling (E. G. Hill 1933): Blumen groß, von ganz idealer, hervor- 
ragender Form, haltbar, vorzüglich gefüllt, duftend, auf kräftigen 
Stielen stehend. Die Farbe ist von großer, aparter Wirkung, am 
Rande der Petalen hellrot bis zum Grunde in’ zartrosa über- 
gehend. Wir kennen keine Rose, wo diese Farbe so wirkend 
vorhanden ist. Pflanze buschig, kräftig, gesund. Als Treib- und 
Schnittrose, aber auch als Gartenrose von großem Wert. Weltrose. 


Talisman (The Montgomery Co. 1929): Farbenrose. Blume auf lan- 
gem, kräftigem Stiel aufrecht stehend, genügend gefüllt, haltbar, 
von starkem Wohlgeruch. Die Farbe ist oftmals gemischt, manch- 
mal ist die Blume scharlachrot mit goldgelb schattiert, stets ist 
sie jedoch von einer so auffallenden Schönheit, daß man ihr 
etwas gleichartiges nicht zur Seite stellen kann. Der Wuchs ist 
stark aufrecht, die Belaubung groß, lederartig, vollkommen 
krankheitsfrei. Die Pflanze baut sich hervorragend, willig nach- 
blühend durch das ganze Jahr. 


Tarantella (M. Tantau 1936): Blumen auf langen Stielen, dunkel- 
orangegelb, von haltbarer Farbe. Pflanze sehr stark aufrecht 
wachsend. Reich und dauernd blühend. Sehr schöne Gartenrose. 
Farbenschönheit. | 


Texas Centennial (A. F. Watkins-Dixie Rose Nursery 1936): Ein 
roter Sport von President Herbert Hoover! Dies ist eine Empfeh- 
lung wie sie dieser Neuheit gar nicht besser mitgegeben werden 
kann. Die hervorragenden Eigenschaften der Stammisorte, die 
edle Blumenform, der starke Schnittrosenwuchs, das unermüdliche 
Blühen sind in gleicher Art erhalten‘ geblieben. Die Blumen er- 
scheinen größer. Die Farbe ist ein kräftiges, auffallendes Orange- 
karmin bis Kapuzinerbraunrot. Diese Rose wird eine unserer 
wertvollsten Sorten für Treib- und Schnittzwecke sein, aber als 
Gartenrose verdient sie einen ersten Platz. 


Ulrich Brunner fils (Levet 1882): Weltrose. Blume ziemlich groß, 
genügend gefüllt, gut aufblühend; .kirschrot, reine Farbe. Auf 
sehr langen, schönen Stielen. stehend. Pflanze sehr starkwachsend, 
'blühbar, glattholzig, mit vollständig krankheitsfreiem Laub. ; 


TH. 


Bourbon 


Pernet. 


Pernet. 
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Vierlanden: (W. Koördes’ Söhne 1932): Vorzügliche Treib- und Schnitt- =) 


rose. Ist sehr starkwüchsig, bringt herrlich gefüllte und geformte, 
orangerosa Blumen, die unter Glas: getrieben ‚meistens feurigrosa 
sind. Die Rose ist: gefüllter als: Florex, weniger bestachelt ‚und 


-sbringt mehr Blumen als diese. Dies ist die idealste Sorte für 
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langstieligen Schnitt im Freiland und auch hervorragend als 
Treibrose, jedoch ist sie auch als Gartenrose von herrlicher Wir- 
kung, wie sie überhaupt eine der edelsten und schönsten Rosen ist. 

Viktoria Adelheid (W. Kordes’ Söhne 1932): Als diese Rose vor 
Jahren in Gotha ausgestellt war, war sie die Sensation der gan- 
zen Ausstellung. Die riesengroßen, goldgelben mit feurig-braun- 
rot berandeten und schattierten Blumen machen einen ungeheu- 
ren Effekt. Die Pflanze ist wüchsig und enörm reichblühend. 
Man kann diese Sorte als eine der farbenschönsten Gartenrosen 
bezeichnen. Ihrer königlichen Hoheit der Herzogin von Sachsen 
Coburg-Gotha gewidmet. 

Ville de Paris (Pernet-Ducher 1925): Blume eiförmig, spitz, groß, 
genügend gefüllt, haltbar, goldgelb ohne jeden Nebenton, auf- 
fallende, angenehme, weitleuchtende Farbe. Knospe äußerst halt- 
bar, auf langen Stielen stehend. Pflanze ungemein wüchsig, bis 
spät in den Herbst treibend und blühend, mit vollkommen krank- 
heitsfreier Belaubung. Ganz hervorragende Gartenrose. 

Viridiflora (Bambridge & Harrison 1856): Blume dunkelgrün wie 
die Blätter, mittelgroß, gefüllt, Pflanze buschig, enorm reichblü- 
hend. Eigenartig. Bekannt als die grüne Rose. 

Warrawee (Fitzhardinge 1934): Blume enorm groß, sehr lange 
haltbar, ganz zart perlmutterrosa, duftend. Pflanze von starkem, 
bushigem Wuchs, sehr blühwillig. Beachtenswert. 

W. E. Chaplin (Chaplin Brothers 1929): Weltrose. Blume groß bis 
sehr groß, auf sehr langem, starkem Stiel aufrecht stehend, voll- 
gefüllt, haltbar, nie blauend oder verbrennend, duftend, willig 
aufblühend bei jeder Witterung, offen noch sehr schön. Die 

‘ Farbe ist ein reines, weithin leuchtendes Rot. Der Wuchs ist 
enorm stark, buschig, die Pflanze hart, die Belaubung grün und 
groß und vollkommen krankheitsfrei. Die Sorte” wird von uns 
zum Schnitt, Treiberei, doch auch als Gruppenrose warm emp- 
fohlen. 

Westfield Star (Morse & Son 1920): Sport von Ophelia. Blume groß 
bis sehr groß, haltbar; atlasweiß bis leicht schwefelgelb, duftend. 
Pflanze im Wuchs der Stammsorte gleichend. Die Form der Blume 
ist schöner. Als Treib-, Schnitt u. Gartenrose sehr zu empfehlen. 

Wilhelm Breder (W. Kordes’ Söhne 1933): In Amerika kam diese 
Sorte unter dem Namen ‚„Glowing Sunset“ (Glühender Sonnen- 
untergang) mit unserer Einwilligung in den Handel. Eine Gar- 
tenrose von unerreichter Farbenschönheit. Die Blumen sind groß, 
bräunlich ockergelb mit orangerot durchleuchtet, haltbar, voll- 
kommen erblüht noch von großer‘ Schönheit. Der Wuchs ist auf- 
recht. Die Belaubung vollkommen krankheitsfrei. 

Wilhelm Kordes (W. Kordes’ Söhne 1922): Die Blume ist gefüllt, 
hochedel in Form und Haltung und steht auf schönen, steifen 
Stielen, ist kapuzinerbraunrot auf goldgelbem Grunde, im Ver- 


. blühen immer mehr in. goldgelb mit rot gestreift übergehend. 


Die Pflanze ist wüchsig und äußerst dankbar blühend. Besonders 
auffallend ist der köstliche Duft. 


William Moore (MeGredy & Son 1936): Blume rundlich gebaut, dick. 


gefüllt, langsam aufblühend, reinrosa ohne: jeden Nebenton. 
Pflanze kräftig wachsend, .blühwillig. 


Rem. 


TH, 


Pernet, 


T:H. 


Pernet, 
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Rosenneuheiten eigener Zucht 
für Herbst 1938 


Die 3 Sorten: Freude, Holstein und Minna Kordes stehen unter Züchterschutz. Den 

Mitverkauf dieser Sorten haben noch die Firmen: F. C. Heinemann, Erfurt, Wil- 

helm Pfitzer, Fellbach b. Stuttgart, L. Späth, Berlin-Baumschulenweg. Diese 3 Sorten 
dürfen 3 Jahre lang zum Weiterverkauf nicht vermehrt werden. 


Pflanzen dürfen nach England und USA. nicht ausgeführt werden. 


519 | Freude (W. Kordes’ Söhne 1938): Polyantha-Hybride. Pflanze stark- und aufrect- 
wachsend, unermüdlich blühend bis zum Frost. Die riesigen, edelrosenähnlichen 
Blumen sind gefüllt, haltbar und stehen in großen Sträußen zusammen. Die Farbe 
ist generalstabsrot bis orangerosa; die Belaubung kräftig, groß und gesund. Die 
eigenartige Farbe, die große Blühwilligkeit, sichern dieser herrlichen Neuzüchtung 
einen ersten Platz unter den vollblühenden Gartenrosen. 

Festpreis per Stück RM 2.—, per 10 Stük RM 18.—. 


520 | Holstein (W. Kordes’ Söhne 1938): Polyantha-Hybride. Blumen in riesigen Büscheln 
dicht zusammensitzend, einfach, riesig groß. Die Farbe ist ein feuriges Blutrot 
und das schönste Rot von allen einfachblühenden Polyantha-Hybriden. Unver- 
änderlich hält sich die Farbe und Blume wochenlang an der Pflanze. Man sieht 
nie verblauende oder häßliche Blumen. Der Wucs ist breitbushig. Die Blume 
steht straff aufrecht über der herrlich großbelaubten Pflanze. Der Blütenflor setzt 
sich unermüdlich fort vom Frühsommer bis spät zum Frost. Die Belaubung ist 
vollkommen krankheitsfrei, die unerhörte Reichblütigkeit, das dauernde Nac- 
blühen, die von keiner anderen Rose erreichte Haltbarkeit der Blumen, dazu 
die fantastisch schöne leuchtende Farbe, sind der Garant für allerhöchsten Dauer- 
wert dieser Neuheit. 


Festpreis per Stück RAM 2.—, per 10 Stük RAM 18.—. 


521 | Minna Kordes (W. Kordes’ Söhne 1938): Polyantha-Hybride. Ein Farbenwunder an 
Leuchtkraft und Blühwilligkeit! Die riesig großen, edelrosenähnlichen Blumen 
sitzen in gewaltigen Sträußen zusammen, sind vollerblüht ungewöhnlich haltbar 
und wundervoll geformt, sie erinnern an kleine Blumen unserer herrlichen Neu- 
züchtung Crimson Glory. Die Pflanze ist breitbuschig, hat eine Blühwilligkeit 
wie sie selten ist. Herrliche, gesunde Belaubung. Die Farbe der Blüten ist ein 
schwärzlich schattiertes sammetartiges feurig Blutrot. Die Blühwilligkeit ist be- 
zaubernd, wie überhaupt unsere Rasse der Polyantha-Hybriden allmählich eine 
Anerkennung in der Rosenwelt findet, wie sie wohl kaum eine andere Rasse 
unter den Gartenrosen gefunden hat. Die Rosenneuheit Minna Kordes ist eine 
der herrlichsten Züchtungen, die wir kennen. 


Festpreis per Stück RA 2.—, per 10 Stück RAM 18.—. 


522 | Herrenhausen (W. Kordes’ Söhne 1938): Oefterblühende Kletterrose oder hochwach- 
sende Strauchrose. Diese und die nächste Sorte gehören zu unserer neuen Rosen- 
rasse, die durch Eva, Hamburg und Wilhelm begründet sind. Die Blumen dieser 
Sorte sitzen in oft sehr großen Sträußen- zusammen, sind sehr groß, vollkommen 
‚gefüllt, unveränderlich lange haltbar. Die Farbe ist ein grünlich scheinendes blen- 
dend Reinweiß, bei der verblühenden Blume sind die Blumenblätter rot punktiert. 
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Die Haltbarkeit ist ausgezeichnet. Die Pflanze wächst stark, buschig, : aufrecht, 
erreicht eine Höhe von 2 m und blüht ununterbrochen reich bis spät in den 
Herbst. Die Belaubung ist glänzend grün, krankheitsfrei und steht in wunder- 
barem Kontrast zu den herrlichen Blumen. Eine wundervolle Ergänzung des 
Sortiments unserer hochwachsenden Strauchrosen. Sie wird den Namen des durch 
den wundervollen Garten berühmten Welfen-Schlosses in Ehren tragen 

Festpreis per Stük RAM 2.—, per 10 Stük #M 18—. 


Sangerhausen (W. Kordes’ Söhne 1938): Oefterblühende Kletterrose oder hoch- 
wachsende Strauchrose. Der Wuchs dieser Sorte ist steil aufrecht. Die Blumen sind 
enorm groß, die größten dieser Rasse, haltbar, halbgefüllt, von feurigroter un- 
veränderlicher Farbe: sie sitzen in riesigen Sträußen zusammen und erscheinen 
den ganzen Sommer bis spät in den Herbst. Die Blühwilligkeit ist ganz hervor- 
ragend. Wenn der starke, kräftige Busch, mit den feurigroten Blumen übersät 
ist, macht man sich erst einen Begriff von der Wirkung, den diese Sorte, bezw. 
diese Rasse im Garten erzielt, Diese Neuzüchtung trägt den Namen nach der 
Rosenstadt Sangerhausen und wird diesen mit Stolz und in Ehren tragen. 


Festpreis per Stük RM 2.—, per 10 Stük ?M 18.—. 


Rosenneuheiten anderer Züchter 
für Herbst 1938 


Pflanzen dürfen nach England und USA, nicht ausgeführt werden. 


524 Climbing Cathrine Kordes (H. Krohn 1938): Ein kletternder Sport der bekannten 


herrlichen dunkelblutroten Teehybride. Die Rose klettert sehr stark, ist hart 
und ungemein blühwillig. 


Festpreis per Stük RAM 1.—, per 10 Stük RAM 9.—. 


525 | Nutzwedel (Karl Schmidt-Nutzwede! 1938): Polyantha-Hybride. Sport von Else Poul- 


sen. Die Blumen dieser herrlichen Sorte sind rein korallenrot, halten ihre herr- 
liche Farbe unverändert eine lange Zeit. Abgeschnittene Blumen besitzen dieselbe 
wochenlange Haltbarkeit der Stammsorte, aber die Farbenschönheit der Rosen- 
neuheit Nutzwedel übertrifft die der Else Poulsen. Die Pflanze hat den starken 
Wuchs der Stammsorte, ist ebenfalls unermüdlich reichblühend, nur die Meltau- 
anfälligkeit von Else Poulsen scheint bei dieser Sorte überwunden zu sein. Ein 
Beet mit dieser Rose bepflanzt, wird stets ein wundervoller Anblick sein. Aber 
als Freilandschnittsorte, ja unter Glas getrieben, wird die Rosenneuheit Nutz- 
wedel für den Erwerbsgärtner ein sicherer Erfolg bedeuten. Wir sind deshalb 
sicher, daß wir mit der Sorte Nutzwedel der Fachwelt eine hervorragende Sorte 
geben. 


Festpreis per Stük RM 2.—, per 10 Stück 2.# 18.—, per 100 Stück RAM 100.—. 


526 | Rote Centifolie (Max Krause 1938): Aus einer Kreuzung von Duchesse de Monte- 


bello X Gipsy Laß hervorgegangen, zeigt diese Neuheit die charakteristischen 
Merkmale der Centifolien-Rosen. Wuchs 100 bis 150 em hoch. Blumen stark ge- 
füllt, dunkel karminrot mit ganz ausgeprägtem Centifolienduft. Wertvolle Berei- 
cherung des Parkrosensortiments. 


Festpreis per Stück :#.A 2.—, per 10 Stük AM 18.—. 
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Winke für den Liebhaber 


Sortenwahl: Es ist wichtig, rechtzeitig zu bestellen, da manche Sorten bald vergriffen sind 
und nicht wieder beschafft werden können. Anfträge, auch auf Frühjahrslieferung, 
werden nach Eingangsdatum reserviert. 


Pflanzzeit: Auf allen Böden, die nicht unter stauender Nässe leiden, ist der Herbst — 


Oktober/November — die beste Pflanzzeit. Im Frühjahr erst pflanzen, nachdem der 
Boden soweit abgetrocknet ist, daß er leicht bearbeitet werden kann. Im Herbst nur 
bei ganz trockener Witterung angießen. — Im Frühjahr bei später Pflanzung immer 


gut angießen, Rosen bei Empfang gut anfeuchten. Nie mit trockener Wurzel pflanzen. 
Herbstpflanzung: zurückschneiden nur wenig. Im Frühjahr vor dem Pflanzen kurz zu- 
rückschneiden — alle Rosensorten. Kann nicht gleich gepflanzt werden, Rosen ein- 
schlagen an wind- und wettergeschützter Stelle, aber vorher Wurzeln naß machen. 


Boden: Rosen wachsen auf allen Böden, richtige Bearbeitung vorausgesetzt. 


Pflanzweite: Je nach Sorte 9 bis 12 Pflanzen pro Quadratmeter. Teehybriden ca. 30 cm 
voneinander. Parkrosen ca. 1 m die starken und 50 em die schwächeren Sorten. 


Schnitt frisch gepflanzter Rosen: Frisch gepflanzte Kletter- und Parkrosen sollen möglichst 
auf 25 cm Trieblänge zurückgenommen werden, aber erst im Frühjahr. Bei Herbst- 
pflanzung nicht gleich schneiden. Die Teehybriden auf höchstens 10 cm, ebenfalls im 
Frühjahr zurückschneiden. Die Wurzeln nur wenig beschneiden. 


Sommerbehandlung: Nach Frühjahrsdüngung mit Natur- und Kunstdünger Beete unkraut- 
frei halten, öfters durchhacken. Kurz vor Vollblüte nochmals Volldünger — Hakaphos 
oder Nitrophoska II — geben. Eine Handvoll je 2 Quadratmeter. Nach dem 15. Juli 
keine Kunstdünger mehr anwenden. Bei trockener Witterung Kunstdünger einschlämmen, 
evtl. im Gießwasser vorher lösen. Beim Blumenschneiden darauf achten, daß die Pflanze 
möglichst viel Laub behält. Hagebuttenbildung vermeiden. Meltau durch Schwefel, Un- 
geziefer durch Spritzen oder Absammeln forthalten. 


Herbst: Rosen normal abreifen lassen. Hochstämme kurz vor stärkeren Frösten entblättern 
und niederlegen. Kronen mit Erde, Stämme mit Tannenreisig schützen. Niedrige Rosen 
anhäufeln und leicht mit Tannenreisig decken. Kletterrosen niederlegen, mit Tannen- 
reisig decken, wenn Niederlegen nicht möglich, Säulen, Spaliere ete. mit Tannenreisig 
einbinden. Auf Mäuseansammlung im Winter achten, evtl. durch Gift vertilgen. 


Frühjahr: Im März Pflanzen nach Abdecken des Tannenreisigs mit 4 bis 6 % Obstbaum- 
karbolineum spritzen. Vorbeugend. Kalkgaben vor Aufbringen von Natur- und Kunst- 
dünger geben und unterhacken. Dinger untergraben und Rosen freimachen, nur bei 
günstiger Witterung, keine brennende Sonne und keine Nachtfröste mehr. 

Im übrigen finden unsere werten Kunden alles ausführlich im Rosenbuch unseres Herrn 
Wilhelm Kordes jun., welches bei uns zum Preise von «RM. 4.20 zu beziehen ist. 


—— | nenne 
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Lieferungsbedingungen der Fachgruppe Baumschulen 
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. Die Verpackung wird dem Besteller zu den Sel 


. Beschwerden haben ohne Verzug spätestens innerhalb fünf Tagen nach re. der 
e 


im Reichsnährstand 


Preise und Zahlung 


. Die Preise gelten in Reichsmark, ohne Skonto- und Portoabzüge. Aufträge werden 


innerhalb drei Tagen nach Empfang bestätigt. 


. Der Zehnstückpreis beginnt bei Entnahme von 10 Stück, der Hundertpreis beginnt bei 


Entnahme von 50 Stück einer Art und Form in ein und derselben Pflanuzengruppe. 


. Erfüllungsort ist Elmshorn. Ausschließlicher Gerichtsstand in Streitigkeiten gegen uns 


ist Elmshorn, - in allen anderen Fällen nach unserer Wahl oder der Geschäftssitz 
des Kunden. 


. Sollte es sich nach Auftragsbestätigung herausstellen, daß der Besteller zahlungs- 


unfähig ist oder daß seine anderweitigen Verpflichtungen so sind, daß Verkäufer 
befürchten muß, Zahlung vom Besteller nicht zu erhalten, ist Verkäufer nicht ver- 
pflichtet, die, wenn auch schriftlich bestätigte Bestellung auszuführen. 


. Alle Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, werden gegen 


Nachnahme ausgeführt. Ausländische Zahlungsmittel werden nach dem am Zahlungs- 
tage in Berlin notierten Briefkurs der betreffenden Währung in Reichsmark umgerechnet. 


. Mit dem Erscheinen neuer Kataloge und Offerten verlieren die früheren ihre Gültigkeit, 


Versand und Verpackung 


. Der Versand geschieht auf EEE und Gefahr des Bestellers. 
. Für Schäden, welche durch Frost ode 


r auf andere Weise hervorgerufen sind, ist der 
Lieferant nicht haftbar. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig auszuführen. 

Beikosten für Material und Arbeits- 
lohn berechnet und nicht zurückgenommen. Das Rollgeld und die Verpackungskosten 
werden als Barvorschuß durch die Bahn nachgenommen. N 


Gewährleistung 
Gewähr für das Anwachsen kann nicht übernommen werden. 
Gewähr für Sortenechtheit wird nur bis zum Fakturenwert geleistet. Darüber hinaus- 
gehende rungen müssen abgelehnt werden, sofern nicht im Einzelfalle besondere 
schriftliche Vereinbarungen getroffen werden. Bei solchen Ersatzforderungen muß der 
Schaden vom Käufer nachgewiesen werden, 


Beschwerden und Ersatz 


Ware zu erfolgen, Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkenn- 
bar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. Es ist nicht 
gestattet, einen 'bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu stellen 
oder Minderung des Kaufpreises dafür zu verlangen, da jeder einzelne Posten der 
Rechnung als ein Ganzes zu betrachten ist. 

Ersatz in ähnlichen, gleichwertigen Sorten für fehlende ist gestattet, falls dieses im 
Auftrage nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag auf mehrere Sorten 
erstreckt, die Stückzahl der Sorten über 10 nicht hinausgeht und der Rechnungswert 
der Ersatzlieferung 50 #A nicht übersteigt. 


Muster und Masse 
Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen. Es brauchen nicht alle 
Pflanzen der Lieferung genau wie Probe auszufallen. 
Maße sind, sofern es sich nicht um den Stammumfang handelt, nur annähernd ge- 
geben. Kleine Abweichungen nach unten oder oben sind nicht zu umgehen. 
Sen Ei Aeronge sind die Qualifätsbezeichnungen und Normalmaße des B.d.B. 
maßgebend, 


Versicherung 
Unsere sämtlichen Sendungen sind gegen alle Frost- und Trockenschäden, die die 
Sendungen auf dem Transport erleiden, bei dem Hamburger Phönix, früher Gaedesche 
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft, Hamburg 1, Mönckebergstraße 31, versichert. Die 
Schäden sind von der zuständigen Behörde feststellen und beglaubigen zu lassen 
und uns und gleichzeitig der Gesellschaft anzugeben. 


Besucht 
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